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Indisches Ultimatum an England Der unsichtbare Feind
Von Heinrich Karl Kunz

Die Völker haben den gemeinsamen Wunsch , ihrer Arbeit

nachzugehen und in Frieden zu leben . Das sagt der

Fischer aus der Normandie , der Kumpel aus Wales , ebenso
wie der Tauer aus Westfalen . Sie hegen keine feindlichen
Gefühle gegeneinander . Und daß sie Franzosen , Engländer
und Deutsche find , scheint uns noch kein Grund zu sein , sich
gegenseitig totzuschiehen . Und doch griffen sie wieder zu den

Gewehren . Ein Unding, , ein Wahnsinn ?
Wir können die Frage nicht beantworten ohne eine

zweite aufzuwerfon . Sind
'

die Regierungen Englands und

Frankreicks Ausdruck ihrer Völker ? Haben sie einen Lebens¬

anspruch ihrer Massen zu vertreten ? Fordern sie vielleicht
Raum für ihre nachgeborenen Bauernsöhne , gesichertes Aus¬
kommen für Millionen arbeitender Hände ? Rein ! Und hier
finden wir den Schlüssel zur Lösung des schein¬
baren Rätsels : die Gleichung Volk — Staat geht bei

unseren beiden westlichen Nachbarn nicht auf . Ihre völkischen
und staatlichen Interessen widersprechen sich geradezu . Den

französischen Bauern steht genügend Boden zur Ver¬

fügung , mehr als sie bearbeiten können . Der englischen In¬

dustrie öffnen sich die Rohstofflager der ganzen Welt . Die

Wirtschaft beider Länder vermag ihre Hilfsquellen nicht
einmal restlos zu erschließen , noch weniger , sie auszuschöpfen .
Ihre Ehre ist nicht angegriffen worden und doch riefen die
demokratischen Staaten zum Krieg gegen Deutschland auf ,
das nur die Fesseln eines unerträglichen Vertrages abstreifte ,
das Leben seiner 80 Millionen sicherte und von den Völkern

Englands und Frankreichs keinen Morgen Ackererde und
keine Tonne Erz verlangte . Und warum ?

Das de in akratische Regierungssystem ist volks -

fremd . Seine internationalen Verkettungen erweisen sich
als wirksamer und stärker als die oberflächliche Bindung an
die jeweilige Nation . Ob seine Staatsmänner D a I a d i e r
und Blum . Chamberlain und Hore - Belisha
heißen , ob sie französisch , englisch oder einen amerikanischen
Akzent spreckien , ist gleichgültig . Sie vertreten nicht
die Völker , deren Farben sie im Firmenschild führen , son¬
dern die Interessen einer internationalen
Clique , die die Menschheit mit verlogenen Phrasen em -
lullt und in dieser Narkose ausbeutet . Eine Clique ,
die nur mit wenigen Akteuren ans Licht tritt , im übrigen
aber chiffriert und gestaltlos bleibt . Der un¬
sichtbare Feind , der seine hörigen Völker gegen das Reich
aufmarschieren läßt , weil er sich von diesem jungen , diesem
sozialistischen Deutschland bedroht fühlt .

Demokratie , Freimaurerei und Kapitalismus 3m
Wirkungsbereich dieser überstaatlichen Kräfte treffen wir
überall auf den gleichen Typ internationaler 'Raub¬
menschen , dessen Gesicht und Lessen Denken vom Juden¬
tum geprägt wurde . Großverdiener , die unter der von ihnen
verkündeten Freiheit das Vorrecht der Besitzenden , unter
Gleichheit aber Massenelend verstehen , die keine WUk - son¬
dern nur eine Eeldanschauung vertreten . Sie Hetzen
die Völker in Len Krieg zur Sicherung ihrer Dividende . Sie
tun das umso leichteren Herzens , da der Krieg , der sie nie
an seinen Fronten sieht , ja das beste Geschäft für sie ist . Die
Nachricht vom Ausbruch der Feindseligkeiten löste zum Bei¬
spiel in New Pork eine unerhörte Hausse in

Rüstuntzswerten aus . In der ersten Septemberwoche
beliefen sich die Spekulationsgewinne auf rund 11 Mil¬
liarden Mark . Als die schnellen deutschen Erfolge in
Polen und das russische Eingreifen Friedensmöglichkeiten zu
eröffnen schienen , brach eine wahre Panik aus . Der Ge¬
danke , der groß angelegte , konstruktive Vorschlag des Führers
könnte das in Aussicht stehende Geschäft vernichten , schlug

Nach dem 19 . November . keine Aussicht mehr , in Indien gewisse Wünsche durchzusetzen - — Ein Telegramm Gandhis an
die ..News Chrouicle " — Russsfche Bresse geißelt die räuberische Wirtschaft des britischen Imperialismus

Drei Hauptforderungen der Inder
Rom . 17 . Noo . ..Povolo di Roma " meldet aus London ,

daß dort eine offizielle indische Erklärung ultimativen
Charakters vorliege . In dieser offiziellen indischen Er¬
klärung heißt es : „ Indien kann zur Aufrechterhaltung des
britischen Imperialismus keine Hilfe beisteuern . Angesichts
der Weigerung der britischen Regierung , die nationalen For¬
derungen des indischen Nationalkongreßes zu erfüllen , herrscht
in ganz Indien nunmehr der Geist und der Zustand der „ Non -
Cooperation " ( „ Nichtzusammenarbeit " ) . Sollte bis zum
19 . November der tote Punkt in den englisch - indischen
Beziehungen nicht überwunden sein , so besteht keine Aussicht
mehr , in Indien gewisse Wünsche durchzusetzen .

"

Der Schluß der indischen Erklärung laute :

. Es gibt eine Möglichkeit der Einigung zwischen Eng¬
land und Indien , sofern nicht die britische Regierung die drei
Hauptforderungen der Mehrheit der Inder erfüllt :

1 . eine erschöpfende Erklärung über die englischen
Kriegsziele .

2 , eine bindende Verpflichtung Englands . Indien seine
Unabhängigkeit zu gewähren .

3 . die sofortige Anerkennung , daß Indien in einer ver¬
fassunggebenden Versammlung seine Verfassung beschließt ."

❖

wt . Die Schwierigkeiten Englands in Indien spitzen sich
immer mehr zu . Bis zur Stunde haben von insgesamt elf
indischen Provinzen acht erklärt , daß sie am Kriege nicht teil¬
nehmen wollen . Begreiflich , nachdem es der Vizekönta von
Indien abgelehnt hat . irgendwelche Zugeständnisse in Bezug
auf die Forderungen nach Unabbängrgkeit und Versassungs -
freiheit zu machen . In einem Telegramm an die „ News
Chronicle " bat Gandhi , der bekannte indische Fretbetts -
kämvfer . nochmals den Standpunkt der KsngreNvartei gegen¬
über der anmaßenden Haltung des britischen Imperialismus
klar umrissen . Darin wird u . a . betont , daß die vorgeschlagene
verfassungsmäßige Nationalversammlung die einzige Körper¬
schaft sei . die eine angemessene und dauerhafte Losung finden
könne . Schars wendet sich Gandhi gegen die britischen
Methoden , die indischen bürsten als Repräsentanten des
Volkes anzusorechen . Es sei peinlich , daß englische Staats¬
männer die Millionen Menschen nicht in dem gleichen Maße
erwähnten . Wolle man . so fragt Gand bk , die
Inder weiter als Sklaven leben lassen ,
obwohl man sie in einen Krieg zerre ? In

diesem Zusammenhang verweist der indische Freiheitskämpfer
auf das Ersuchen Adolf Hitlers an die britische Regie¬
rung , ihre Ehrlichkeit dadurch zu beweisen , daß sie Indien als
freie Nation anerkennen . Die Forderung der indischen
Kongrebvartei sei , das wird ausdrücklich Betont , unwider¬
ruflich .

Es wird in England mit einiger Nervosität ausgenommen ,
daß sich vor allem auch die russische Presse sehr eingehend
mit dem indischen Problem besaßt . So entlarvt jetzt die
Moskauer „ Prawda " in einem bemerkenswerten Artikel die
Zustände , die England durch sein brutales Kolonialfystem in
Indien berbeigesührt hat . Die ganze Politik Englands in
Indien , so heißt es in diesem Aussatz u . a . . sei daraus ge¬
richtet . möglichst viel materielle Werte herauszuholen . Diese
räuberische Wirtschaft sei gekennzeichnet durch die
Staatsschuld Indiens in Höhe von 900 Millionen Pfund .
Eingehend schildert die „ Prawda " das wirtschaftliche Elend
der indischen Bevölkerung , deren durchschnittliches Jahres¬
einkommen nur drei Pfund betrage . 92 °/o der Bevölkerung
feien Analphabeten . Die durchschnittliche Lebensdauer m
Indien betrage nur 23 Jahre . 1881 habe sie sich noch auf
dreißig Jahre belaufen . Die Lage sei weiter bestimmt durch
die vierzig Millionen indischen Arbeits¬
losen . ferner durch die Tatsache , daß im vergangenen Jahr
399 Streiks ausbrachen , von denen etwa die Hälfte mit einem
Erfolg der indischen Arbeiter geendet hätten . In der Tat ,
einem einigen Indien gegenüber bedeutete die britische
Herrschaft ein Nichts . Eine kleine Lektion wird den Herren
an der Themse durch die Unruhen in Waziristan
erteilt , wo es trotz schärfster Maßnahmen der britischen
Militärbehörden bisher noch nicht gelungen ist . die Ruhe wie¬
der herzustellen .

Der Führer dankt dem Landvolk
Berlin . 18 . Nov . ( Funkmeldung ^ Der Führer hat

folgende Kundgebung an das deutsche Landvolk erlassen :
Die Erntearbeit dieses Jahres ist nunmehr beendet . Die

Saat für das kommende Jahr befindet ssch trotz schlechtesten
Wetters und des Mangels an Arbeitskräften bereits wieder
in der Erde .

Das deutsche Volk dankt seinen Bauern für tue grobe
Arbeit , die in dem uns aufgerwungenen Kampf von ent¬
scheidender Bedeutung ist . Mit Hilfe des Allmächtigen wird
die deutsche Volksernäbrung aus eigener Scholle damit auch
für das kommende Jahr sichergestellt sein . . ,

gez . Adolf Hitler .

Englische Klage : 16 Millionen Tonnen weniger
Die Schattenseiten des Geleitrugsystems — Berechnungen eines Flottensachverständigen — Das neueste britische See¬

räuberstückchen : sofortige Beschlagnahme statt Kontrolle — Piraterie in den spanischen Hoheitsgewässern

Empfindliche Verknappung des Schiffsraums
wt . Der Flottenkorrespondent des „ Manchester Guardian "

klagt heftig über die Schattenseiten des Geleit »
zugsystems . Die Einfuhrverluste Englands seren
gewaltig . Der Korresponvent rechnet nach , daß durch die
Reiseverzögerungen infolge des Convoysystems — unter Zu¬
grundelegung von 4000 im Dienst befindlichen englischen
Handelsschiffen — die jährlichen Ein - und Ausfuhren Erog -
britanniens um etwa 16 Millionen Tonnen verringert wer¬
den . England sei aber in hohem Maße aus seine Einsuhren
aus Übersee angewiesen und jedes Mertelpsund Sutter Jet
von dem Erfolg dieser Einfuhren abhängig . Kein Wunder ,
daß das Problem des Schiffsraums in England brennender
wird , zumal nach dem Ausfall der USA .- Schiffe auch der
Ämerikadienst von britischen Schissen übernommen werben
muß . Eine englische Reederei kündigt an . daß sie ab iDittte
Dezember mit vier Dampfern , die vor Kriegsausbruch zwischen
New Bork und südamerikanischen Häsen verkehrten , einen
regulären Passagierdienst New Bork — London einrichten will .
Ein Beispiel für die allenthalben in Erscheinung tretenden
Notwendigkeiten , wegen der Schiffsraumverknappung Schiff¬
fahrtslinien umzudirigieren .

Im gleichen Verhältnis wie die eigenen Schwierigkeiten
wächst der Druck Englands auf die Neutralen .
Das britische Ministerium für die Wirtschaftskriegiuhrung
hat nunmehr offiziell angekündigt , daß vom 20 . November , ab
alle Güter , in bereit Schiffsvavieren der endgültige
Empfänger nicht genannt ist , sofort beschlag¬
nahmt werden . So sehen also die versprochenen . ..Er¬
leichterungen der Konterbandenkontrolle durch den englischen
Seeräuber aus ! Begründet wird diese Brutalität damit , dag
man einerseits einen unnötigen Aufenthalt neutraler Schiffe
vermeiden und andererseits die mit Arbeit überlasteten
britischen Konsulate von den sonst erforderlichen Rucktragen
befreien wolle . Ein Zynismus , der schlecht zu überbieten
ist : England will jetzt „ großzügig " die Ladungen der
neutralen Schiffe beschlagnahmen — das bemt aus gut deutsch
stehlen — und auf diese Weise die Zeit ihrer Feithaltung
verringern . , , .. . , ,

Die Praris der britischen Sandelskriegsübrung lagt auch
sonst an Rücksichtslosigkeit nichts zu wünschen übrig . Wre aus
Malaga verlautet , ist England , nunmehr dazu übergegangen ,
auch in spanischen S o h e i t s gemässe r n neutrale
Schiffe zu kapern . Dieser Tage ist oet schwedische Dammer

Skandinavia " in einer Enffernung von einer halben Meile
vom Festland bei Algeciras von englischen Kriegs¬
schiffen zum Halten gezwungen und nach Gibraltar autge -

bracht worden . Bezeichnenderweise richtet ssch die Gewalt¬
anwendung der englischen Piraterie im wesentlichen gegen
kleine Staaten . Die großen Neutralen zögern nicht ,
den Engländern die Zähne m zeigen , co wird bekannt , bas
bas Staatsdepartement in Washington Not en nach London
und Paris richtete , in denen verlangt wird , dag die Alliierten
den normalen Handel Amerikas mit anderen neutralen
Mächten nicht behindern . Inwieweit hinter diesen For¬
derung der W i l l e zur Tat steht bleibt abzuwarten .
Jedemalls — wir haben das wiederholt dargetan — ist es
mit b « r Neutralität nicht vereinbar , ssch . ge¬
wissen Wünschen Englanbs . beren Erfüllung einen einseitigen
Vorteil iiir Großbritannien bedeutete , geillgig zu zeigen .

33 USA - Schiffe von den Engländern verschleppt
Washington . 18 . Nov . ( Funkmeldung .) Das . Staats¬

departement in Washington gab am Samstag , eine Liste
der amerikanischen Handelsdamvser bekannt , die von .den
Kriegführenden festgebalten worden find . Die Liste umiayt
alle Fälle vom 1 . September bis zum 16 . November . Wie
aus ihr hervorgeht , brachten die Engländer 33 und die Fran¬
zosen 10 amerikanische Dampfer auf . die Deutschen dagegen
nur den einen Damver „ City oft Flint

"
, der inzwischen nei -

gelassen wurde . Deutsche Unterseeboote hielten die Schiffe

„ Hubert "
, „ Wacosta " und „ Eglantine le etwa 2 Stunden

an . ohne jedoch die Ladung wegzunehmen . . Die .rranzosen
dagegen beschlagnahmten die Fracht fast in ledern . Falle , und
die Engländer machten es genau so ober hielten die Dammer
wochenlang in Kirkwall , in den Downs ober in anberen
Häfen fest .

Nervenkrise in England und Frankreich
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitun

Wo greift Deutschland an ?

as . » erlitt , 18 . Nov . Nach der brüsken Ablehnung der

holländisch - belgischen Dermittlungsattion durch England

und Frankreich hat in der Presse der West -Demokratien ein

großes Rätselraten darüber eingesetzt , ob und wann und wo

nunmehr eine militärische Aktion Deutschlands
im Westen erfolgen wird . Man zerbricht sich die Köpft ,
ob Deutschland an der Landfront , oder ob es England an¬

greifen wird . Dieses Herumorakeln läßt deutlich erkennen ,
wie nervös man auf der anderen Seite ist . Aber auch vor

einem Anhalten des gegenwärtigen Zustandes , den die eng¬

lischen Blätter als den Krieg der Langeweile be¬

zeichnen , fürchtet man sich . Sowohl französische als auch eng¬

lische Zeittmgen lassen erkennen , daß man in diesem Falle

mit einer weiteren Verschlechterung der Strm -

Vereiletter englischer Luftangriff
Deutsche Flugzeuge über dem gesamten französsschen

Luftraum

Berlin . 18 . Nov . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Westen geringe örtliche Svähtruvv -

tätigkeit .
Der Versuch dreier britischer Flugzeuge , Wilhelms¬

haven anzugreifen , wurde durch rechtzeitig e i « -
fetzende Abwehr vereitelt . Bomben wurden nicht
abgeworfen .

Eigene Flugzeuge klärten über dem gesamten
französischen Raum auf .

g )

mung in Frankreich und auch in England rechnet . So fragt
der „ Daily Expreß

"
, der u . a . meint , daß England statt mit

einem Blitzkrieg mit einem Langeweile - Krieg rechnen muß :

„ Wo find unsere Verteidigungsmöglichkeiten gegen einen
Langeweile - Krieg ? Sind wir auch gegen einen langen , ent¬
nervenden Krieg geschützt ? Die Antwort lautet : Nein . Wir
möchten der Regierung einen Ratschlag geben , wie sie die
Nervosität bekämpfen könnte . Sie müßte das Publikum
ins Bert rauen ziehen . Unser Volk ist beunruhigt
über unsere Unaktivität , es fragt sich , warum wir immer
darauf warten müssen , daß Hitler etwas tut , anstatt daß
wir selbst etwas tun .

“
Angesichts der Furcht vor dem Lange¬

weile - Krieg sollten uns die Engländer eigentlich dankbar
fein , daß wir ihnen durch Versenkung ihrer Schiffe immer
wieder zu einer Unterbrechung ihrer Langeweile verhelfen .
Allerdings scheint ihnen die Versenkung des Tank -
dampfers an der Küste von Portugiesisch -
Ostafrika auch erheblich auf die Nerven gegangen zu sein .
Die Londoner Korrespondenten der italienischen Zeitungen
schildern jedenfalls ausführlich die Bestürzung der englischen
Öffentlichkeit über diese Versenkung , in der man in London
eine direkte Bedrohung des indischen See¬

weges erblickt . Die englische Presse zerbricht sich den Kopf
darüber , welches „ geheimnisvolle deutsche Kriegsschiff

" den
Angriff ausgeführt hat . Die Südafrikanische Union
hat auf diese Meldung hin sofort ihren gesamten Küsten -
wachdienst in höchste Alarmbereitschaft versetzt . Es ist
also durchaus dafür gesorgt , daß der Krieg den Engländern
nickt zu langweilig wird . Luftalarm , der gestern in 13
Städten M i t t e l e n g l a nd s gegeben wurde , hat zu¬
dem auch für Abwechslung gesorgt und den Engländern er -

•
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Was die angebliche weitgehende Unterstützung anlangt ,
die matt der Zivilbevölkerung , insbesondere den Frauen und

Müttern der Frontsoldaten , zuteil werden läßt , so braucht

man nur die Pariser Zeitungen täglich zu verfolgen , um ine

- ablreichen Proteste dieser Frauen und Mutter

zu lesen , die seit Beginn des Krieges noch keiften Pfenntg
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Aber schließlich , was kann man von der englischen Presse
schon verlangen , wenn auch die amtlichen englischen Kreise
immer wieder mit den unsinnigsten Lügen auswarten . Wir
wollen hier gar nicht von Herrn Winston Churchill , der in

jeder Hinsicht den Lügenrekord hält , reden . Wir wollen aber

Der Staatspräsident von Ecuador gestorben

Quito , 18 . Nov . ( Funkmeldung .) Der Staatspräsident

von Ecuador , Aurelio Mosauera Narvaez , ist

gestern gestorben . Er ist 5« Jahre alt geworden .

. Nahkamps mit Bajonett und Handgranaten "

Die papierenen Rationen der Pariser Presse
Empörung der Poilus über Sveisekartenschwindel und ähnliche amtliche französische Lügenmeldungen

als man ihn als Feind erkannt bat , kommen tn Entgegen -

aesedter Richtung nochmals drei Franzofen daher , bald kann

man sie ausmachen : alle drei Aufklärer vom Typ Potez .

Der Führer des Schwarmes stürzt auf den , feindlichen

Jäger zu und zwingt ihn mit einigen wohlgezielten «reuer -

• stützen abzudrehen und in Richtung Frankreich zu ver -

schwinden .
3um Angriff formiert und eingeteilt . Blitz¬

schnell muh jetzt gebandelt werden , denn die drei Gegner

baben die Jäger bereits auch erkannt und versuchen zu . ent¬

kommen Mit Steilkurve und Abschwung gehen sie auseinan¬

der . aber jeder treulich gefolgt von unseren Mannern Eine

tolle Kurbelei beginnt , man bort das Aufbeulen der Motoren ,

das Knattern der Maschinengewehre , eisern bleiben die

Jäger hinter ihren Gegnern . Dort , der Linke den sickder

Schwarmfübrer oorgenommen batte , geht aus dem . Kurbein

plötzlich in einen wilden Sturzflug über , wett zuruck bleibt

ein Fallschirm , einer batte ausitetgen können : unten zerschellt
die Maschine , eine Stichflamme zuckt boch .

Ähnlich war es mit dem rechten der drei ergangen . Un¬

erbittlich batte ibn sein Verfolger gejagt und mit gut gezielten

Feuerftötzen erledigt . Dem mittleren aber wurde plötzlich
eine Hilfe zuteil . Der französische Jäger von vorhin hatte sich
wieder herangepirsckt und versuchte nun . seinen Kameraden

zu befreien . Unser Jäger war wirklich tn eine Zwickmühle

geraden . Ganz nahe , fast auf Rammentfernung , ging er jetzt
an den Gegner heran und jagte ihm nochmals eine dicke
Ladung in den Bauch : die gab ihm dann auch den Rest . Auch
erledigt . Als er sich jetzt nach dem französischen Flieger um -

sab . konnte er eben noch beobachten wie der . abgedreht batte
und abbaute . Heute war ihm scheinbar bet den Deutschen
die Lust zu dick .

Immer lebhafter war die Erzählung geworden , einer
ergänzt den andern . Die Erinnerung bat sie in ihren Bann
geschlagen . .

Eben waren sie wieder fort und morgen werden sie wie¬
der fliegen und olle Tage : denn sie sind deutsche Jäger und
die sind auf der Wacht . Br .

wie eine Bombe ein . Was gilt diesen Gangstern das Leid
von Millionen , das Blut von Hunderttausen¬
den ! Doch ihre Befürchtungen waren völlig unberechtigt .
Sie konnten sich auf ihre Handlanger verlassen . Chamber¬
lain zerriß das Angebot des Führers und die New Parker
Börse erholte sich sofort wieder . Chamberlain , dieser un¬
eigennützige , einzig um das Glück der Welt besorgte Staats¬
mann , der nach

"
den . Feststellungen her britischen Unter¬

suchungskommission für die Rüstungsindustrie im Jahre 1935
nicht weniger als 6000 Aktien der größten eng¬
lischen Eiftgaswerke und 11 OOOÄnteilscheine
der Firma Pickers ‘— Armstrong , der bedeutendsten
Wasfenfabttk der Welt , besaß . Es ist inzwischen nicht bekannt
geworden , daß er nur einen Anteilschein abgegeben hätte .
Dieser menschenfreundliche Chamberlain , der wie seine Vor¬

gänger Baldwin und Donar Law aus den Kreisen
der schwer verdienenden Rüstungsindustrie hervorging und
drei Jahre lang die englische R ü st u n g s f i r m a B . S . A .
leitete . Ein Handlanger des internationalen Kapitals , Gift¬
gasaktionär und Friedensengel — siehe München — im

Nebenberuf . Und die Völker Englands und Frankreichs
müssen kämpfen , nicht um fehlenden Ackerboden , nicht weil
ihnen Rohstoffquellen oder Absatzmärtte mangeln , sondern
einzig , weil diese Finanzhyänen ihre Rente be¬

droht glauben .

Das kapitalistische England , die Generalver¬
tretung der internationalen Großverdiener , haßt das
soziale Deutschland . Mit dieser Feststellung hat der

Führer in seiner letzten Rede die eigentliche Kriegs¬
ursache umrisien . Unser junges , revolutionäres Reich ver¬
schloß den Parasiten seine Grenzen . Es bietet kein Betätigungs¬
feld mehr für Juden und Börsenjobber . Die nationalsozia¬
listische Wirtschaftsführung entthronte das Gold , zerstörte
eine Fiktion , mit der der internationale Kapitalismus die
Völker knebelt . Selbstschutzmaßnahmen gegen die Ausbeuter ,
zur Sicherung unserer politischen Willensfreiheit , die allein
durch ihr Vorhandensein , durch die Möglichkeit ihrer Durch¬
führung , von den Bankfürsten als Angriff auf ihre Existenz¬
grundlage empfunden werden . Gefährlicher erscheint ihnen ,
die im Mann aus der breiten Masse nur den Lohn -
sklaven sehen , noch der deutsche Sozialismus . Ver¬
besserte Arbeitsbedingungen , hygienische und schöne Arbeits¬
plätze , Fortbildung und Freizeitgestaltung , alles Dinge , die
in ihren Ohren einen schlechten Klang haben . Sie mußten
zusehen , wie in Deutschland aus dem Proletarier der selbst¬
bewußte Arbeiter wurde , der die Überzeugung hat . der beste
der Welt zu sein . Ein verdammt „ schlechtes Vorbild !" Ge¬

sunde Wohnungen , KdF .- Reisen nach Norwegen , nach
Spanien und in das Mittelmeer ! Muß da nicht eines Tages
auch der englischeProlet aufwachen und sein Recht
fordern ? Dann wird er fragen , warum seine Kinder in
elenden Löchern verkümmern , warum er arbeitslos auf die

Straße geworfen wird , wenn es den Fronherrn paßt . Er
würde Äufklärung verlangen darüber , warum die Wirtschafts¬
krise, . die ihm von den demokratischen Wirtschaftstheoretikern
als Naturereignis erklärt wurde , gerade an den Grenzen
Deutschland halt macht . Dieser „ verdammte Nazismus

"
, der

„ Spitzenleistung " der britischen

Lügenpropaganda

Heloten gegen ihre Fronvögte aufwiegelt — ohne Absicht ,
allein durch sein Vorhandensein — , der die billigen Arbeits¬

kräfte verdirbt , der aus armseligen Kreaturen Menschen mit

Ansprüchen an das Leben macht , muß , das ist jedem Kapita¬
listen klar , ausgerottet werden . Deshalb und nur deshalb
muß der Kumpel aus Wales , der Fischer aus der Normandie

Frau und Kind im Stich lasten und auf deutsche Arbeiter
und Soldaten schießen . Franzosen und Engländer , sie wissen
ebenso wenig warum sie kämpfen sollen , wie sie wisten ,
wofür und für wen sie arbeiten . Ihre Herren wissen es und
das muß ihnen vorerst genügen .

Das junge Deutschlanb hat den unsichtbaren
Feind erkannt und zur Entscheidung gestellt . Die

Fronten zeichneten sich von Anfang klar und unzweideutig
ab . Das Reich , auf der einen Seite und mit ihm die sozia¬
listisch ausgerichteten Nationen , die erwachten Völker , das

Europa von morgen . 2hm gegenüber die demokratischen

denn ein '----- - - - -
einem Vortrag über den Versal . . .

jungen amerikanischen Damen erzc
Diktat von Versailles „ d

veröffentlicht , die den Truppen an der Front und in den

Wehrzonen zugeteilt werden . Uns sind jetzt zahlreiche Protest¬

schreiben zugegangen , in denen erklärt wird , daß diese

Rationen übertrieben seien . Wir können in diesem Falle

nur unsere Verantwortlichkeit ablehnen und müssen es dem

Kriegsmini st erium überlassen , die Antwort zu
erteilen , die es für richtig erachtet .

"

Ein Mitarbeiter des „ Journal "
, der an der Front liegt ,

hat ebenfalls gegen die lügnerischen Behauptungen der amt¬

lichen Behörden protestiert , und trotz der Zensur konnte das

Blatt einen Teil seines Briefes veröffentlichen , in dem gegen
die Behauptung protestiert wird , daß die Soldaten über zwei

Paar Schuhe verfügten , obgleich sie nur ein Paar hätten ,
und daß die Lagerbestände von Militärzeug überfüllt seren ,

während es in Wirklichkeit mit Schwierigkeiten verbunden

sei , wenn man eine abgetragene Hose oder einen Mantel

ersetzen wolle .

doch einmal auf den nach den Bereinigten Stactten entsand¬

ten Propaganda -Redner , den früheren englischen Knegs -

minister Duff Cooper Hinweisen . Dieser Kriegshetzer mag

offenbar nicht immer nur vor Männern reden und so hat er

Mädchen - College im Staate Georgia mit

:raa über den Versailler Vertrag beglückt . Diesen
zählte Duff Cooper , daß das

w » « v . .,4er großmütigste fe¬

rn a l s von Staatsmännern erdachte Vertrag

sei , dessen aufrechte , ehrliche Verfaster sich ernstlich bemüht

hätten , Freiheit , Selbstbestimmung und die Losung von Kon¬

flikten durch Schlichtung herbeizufuhren ' . Wir wistm Nicht ,
wie die jungen Damen auf diese Erklärungen Duft Cooper ^

reagiert haben . Vielleicht verbot ihnen die Höflichkeit , dem

englischen Propaganda -Redner zu erklären , daß es geradezu

beleidigend sei , eine solche Unkenntnis des Versailler Schänd -

diktates bei ihnen vorauszusetzen . Vielleicht erinnern sich die

jungen Damen auch , daß Amerika den von Duft Cooper so

hoch gepriesenen Vertrag nicht ratifizierte . Oder sollte Herr

Duff Cooper etwa damit in Amerika für das zweite

Versailles Stimmung machen , das uns die Eng¬

länder und Franzosen zugedacht haben ? Das wäre wirklich

einigermaßen überflüssig . Denn daß es ein solches zweites

Versailles nicht geben wird , dafür wird das nationalsozia¬

listische Deutschland mit allen seinen Kräften sorgen .

von Willi Stöbr )

Maschinengewehr hatten sich ebenfalls Zwei Spezialisten zur
Wiederinstandsetzung berangemacht . . 2hr Bedauern war groß
als das Gewehr scheinbar funktionierte , aber eine Schraube

übriggeblieben war . die sie nicht mehr unterbringen konnten .
Bezeichnend für die Geistesverfassung der französischen

Führung und Truppe ist einmal der Befehl , die französische
Truppe erst dann zu verpflegen , wenn sie ihr befohlenes An¬

griffsziel erreicht hat . und zum anderen die geradezu kin¬

dische Angst der französischen Gefangenen vor Mißhand¬
lungen . Sie baten die deutschen Soldaten durch Gesten und

Zeichen , ihnen nicht die Hände abzuhacken ober die Gurgel
abzuschneiden . Erstaunen und Unsicherheit malte sich dann

auf ihren Gesichtern , als die deutschen Soldaten Zigaretten
mit ihnen teilten und die Fürsorge der deutschen Sanitäter
für die schwerverletzten Franzosen nicht geringer war als tut
die verwundeten deutschen Soldaten . Demgegenüber schocken
an der gleichen Stelle vor einigen Tagen französische Sol¬
daten noch auf einen bereits verletzt in seinem Fallschirm
hängenden deutschen Flieger , der aus seiner benhadigten
Maschine abgesprungen war . Es gelang noch , den olieger
zu bergen , aber zu seinen bereits erlittenen Verletzungen
hatte er durch diese Beschießung neue Verwundungen er -

^
Sßir haben nicht verfehlt , die französischen Gefangenen

auf diese unterschiedliche Behandlung verwundeter Gegner
aufmerksam zu machen .

Abschuh dreier französischer
Fernaufklärer durch deutsche Jäger

Brüllend jagen die Jagdmaschinen über den Flugplatz ,
kreisen einmal in weitem Bogen über das <ield und setzen
dann zur Landung an , holpernd rollen sie an ihren Platz ,
dorthin , wo wir schon wartend stehen . Schutziensier werden
anfgeklavvt . die Piloten klettern aus den Maschinen , lasten
sich von den hinzugelauienen Kameraden aus den <rall -

schirmgurten befreien und bann sieben sie vor uns . Zuerst
zögern sie noch etwas , denn sie sprechen nicht gern über ihre
Taten , aber bann erzählen sie bock .

Gestern haben sie brei Franzosen abgeickosten . Das war
so gekommen : Ein Schwarm Jagdflieger beim Erenzüber -

wachnngsslug . In der Gegend von Saarbrücken taucht etn
französischer Jäger auf . der die Grenze überfliegt . Gerade .

Depression in Südafrika
Nationalistenführer gegen Smuts ' Fälscher - und Erpresser¬

methoden

Amsterdam . 17 . Nov . Der Führer der Nationalistischen

Partei in der Südafrikanischen Unton . Dr . SJialan .
in einer in Koringberg gehaltenen Rede u . a . folgendes aus .

General Smuts behaupte , daß Deutschland durch feinen

Angriff auf Polen den Krieg gegen England begonnen habe .

BWÄ SW
schein Gebiet eingezeichnet war .) Smuts sei stets der ^

eind

einer Einigung des Äfrikandertums gewesen . Wenn er sich

selbst stets als Vorkämpfer für die Einigkeit bezeichne , so

meine er damit immer nur Zusammengehen gilt England

Malan erklärte . weiter , daß die Ausbreitung der

I u d e n in Südafrika zur Folge gehabt habe , daß die Afri¬

kander praktisch das Land ihrer Pater nickt mehr besitzen .

Der nationalisiiscke Abgeordnete Du Toit führte tn

einer in Vloemhof gehaltenen Rede aus . daß dte südafrika¬

nischen Regierungs - und Bankangestellten den Verlust ihrer

Stellungen befürchteten , wenn , sie tn ber tm Lande um¬

laufenden Liste zur Bildung eines Unterstutzungsfonds für

England keine Beiträge zeichneten . Er erklärte weiter , bah

schlm die ersten zwei Monate der Smuts - Regierung nn

Lande Arbeitslosigkeit . Depression des Wollmarttes und

Internierung von Unlonshurgern gebracht .hatten . Schließ¬

lich verdammte Du Toit schärfsiens den Mißbrauch des süd¬

afrikanischen Rundfunks für Provagandazwecke für England .

( ? . L , - Sonderbericht

Soeben haben sechs französische Gefangene unter der . Be¬

deckung einiger leichtverwundeter deutschen Soldaten einen
ihrer schwerverletzten Kameraden geschultert , als mir unter
Ausnutzung einer Feuerpause den unter ichwerem Beswuß
durch die französische Artillerie liegenden . Ort erreichen , der
im Verlaufe der um die südwestlich Prrmaiens gelegenen
Höhen geführten Kämpfe in unteren Besitz gelangte . Die
Bedeckung der gefangenen Franzosen hat uns nur ganz kurz
einweisen können . Sie haben es eilig , über die Hohe zu ge¬
langen . auf die immer wieder gutgezielte Lagen der fran¬
zösischen Artillerie einschlagen . Ihr französischer « vrachsihatz

„ Allez vite , allons “ genügt aber auch durchaus , die Ge¬
fangenen in schnelle Bewegung zu bringen ! Ihnen ist es

offensichtlich recht , bald aus dieser Gegend zu verschwinden .

Vorsichtig in den Ort einbringend , stoßen wir bald auf

eine feste Scheune , in der die Reservegruvve eines Zuges mit
dem Zugführer Unterschlupf gefunden hat . . Der 3ugtubrer ,
ein Leutnant , der bereits den Weltkrieg mttgemamt hat . ist
gerade dabei , einen Melder für seinen Äompantefuhret ab¬

zufertigen . Die Auskünfte , die uns inzwischen die Manner
seines Zuges über die Eindrücke dieser Nacht und des soeben
überstandenen Hanbgemenges mit den Franzosen geben
sollen , sind zunächst sehr karg . Schwer hat ihnen bas un¬
unterbrochene Artilleriefeuer zugesetzt , dem sie ohne grose
Deckungsmöglichkeit standhaften mußten . Als der Fraiizofe
bann die deutsche Stellung für sturmreif hielt , kam es zum
Handgranaten - und Bajonettkampf .

„ Do hoabns gesianden . meine Buabn ! entfuhr es dem

Leutnant . Die Bemerkung war nicht für uns gemacht . Der

Leutnant schrieb , ohne aufzusehen , an seiner Meldung weiter .
Aber der Stolz auf Seine Leute leuchtete noch am seinem
übernächtigten und durch die Anstrengungen abgezehrten
Gesicht 2n diesem Nabkampf hatten die Franzoien . nichts
mehr zu bestellen Das war etwas anderes , als untätig dem

Artilleriefeuer siandzuhalten . Der Erbitterung der deutschen
Soldaten hielt der Angriffsgeist der Franzosen nickt lange
stand und weit über die befohlene Linie brachte der Gegen¬
stoß den eingesetzten Zug . Die Zahl der Gefangenen betrug
biet insgesamt 25 . Die Ausbeute an erobertem Änegsgerat
war groß . Ein französischer Granatwerfer wurde bereits ein¬
gehendem Studium unterzogen . Es ist nicht daran zu
zweifeln , daß der Franzose mit seinem eigenen Material be¬
arbeitet worden märe , wenn er an diesem Tage noch die

Lust verspürt hätte , weiter anzugreifen . An ein französisches

Kapitalisten und Imperialisten die durch die Ausbeutung

ihrer eigenen Völker und die Unterdrückung der halben Wett

reich wurden und von ihren Goldlacken nichi Y er

unter wollen . Wir bedauern Tommy und Pottu , die

für ihre Interessen bluten müssen . Sie kämpfen für eine

verlorene Sach e , für die Reaktion , gegen den Emu der

Geschichte . Sie stemmen sich , von verlogenen Phrasen betört

aeaen den Laus der Entwicklung , gegen die neue 3ett her

Fangen selbftbewußten Völker . Der Niederlage

der Demokratien wird ein furchtbares Erwachen

folgen . Millionen Verführter und Mißbrauchter werden

Rechenschaft fordern von den Großverdienern vom Schlage

eines Chamberlain , die mit ihrem Blut Schacher um er¬

bärmlichen Gewinn trieben . Das dentsche Volk aber kämpf :

unerbiülich und entschlossen bis zu diesem Augenblick bis der

unsichZare Feind der Menschheit Nich mehr m der Lage ist ,

jemals wieder den Frieden Europas zu stören .

Paris , 18 . Nov . Die bekannte Erfahrung , daß Lügen
kurze Beine haben , hat jetzt auch die französische Regierung
machen muffen , die feit Ausbruch des Krieges als getreue
Filiale Londons versucht , die Öffentlichkeit für dumm zu

as . Berlin , 18 . Nov . Der Londoner Korrespondent
schwedischen Blattes „ Dagens Nyheter

" beschäftigt sich
her Entwicklung der englischen Presse in der Kriegszeit ,
kommt dabei zu einem für die englischen Zeitungen ver¬
nichtenden Urteil und schildert , um wieviel schlechter
heute die englischen Blätter gegenüber der Vorkriegszeit sind .
Man könnte fast annehmen , daß das englische Blatt „ Daily
Scetch " ein Beispiel dafür hätte liefern sollen , wie sehr sich
in der Tat die englische Presse verschlechtert hat . Die von
anderen englischen Zeitungen verbreiteten Lügen von

„ V r u d e r k a m p f e n “ in Deutschland haben nämlich auch
die Redlütion des „ Daily Scetch " nicht schlafen lassen . Auch

dieses Blatt phantasierte von großen Auseinandersetzungen
im nationalsozialistischen Deutschland und berichtet bann
weiter , daß Prinz Max von Baden wegen seiner Teil¬

nahme an diesen Auseinandersetzungen zu Hausarrest
verurteilt worden sei . Das ist nun wirklich mehr als
dumm gelogen , denn wenn schon die Redaktion dieses eng¬
lischen Blattes nicht über die erforderlichen Kenntnisse ver¬

fügt , so hätte sie wenigstens ein Lexikon zur Hand nehmen

sollen . Dort aber hätte sie feststellen können , daß Prinz Max
vbn Baden , der letzte Kanzler des kaiserlichen Deutschlands ,
bereits am 6 . November 1929 gestorben ist . Es
bleibt das Geheimnis der englischen Zeitung , wo nun dieser
tote Prinz eigentlich den Hausarrest verbringen soll .

Ein Toter bekommt Hausarrest
( Eigener Drahiberichi unserer Berliner Schriftleitung )

verkaufen .
Die französische Presie muß von Zeit zu Zeit auf höheren

Befehl Auflagemeldungen veröffentlichen , in denen einmal
die Unterhaltung und Verpflegung der Truppe in den

rosigsten Farben geschildert wird , damit die Frauen und
Mütter in der Heimat beruhigt sind und ein anbersmal die

Fürsorge unterstrichen wird , mit der die Behörden sich um
die zurückgebliebene Zivilbevölkerung bemühen . Erst kürzlich
hatte die Pariser Presse in einer solchen Auflagemeldung
eine Art Speisekarte der Truppe veröffentlicht , die

jedem mittelmäßigen Gasthaus Ehre gemacht hätte . Da die

Zeitungen aber auch an die Front und in die Garnisonen
kommen , blieb die Reaktion der Soldaten nicht aus , denen

mar ein so famoses Esten auf dem Papier reichte . Die Folgen
davon waren lebhafte P r o t e st s ch r e i b e n an die Zei¬

tungen , die diese Speisekarten veröffentlicht hatten .
Wenn auch diese Proteste aus begreiflichen Gründen

nicht veröffentlicht wurden , so sieht sich doch das „ Journal "

heute zu folgender Feststellung gezwungen : „ Auf Grund von

Informationen des Kriegsministeriums haben wir in den .
letzten Tagen eine voIlstän digeLi st e der Rationen erhalten haben .
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Keine Rückkehr nach Versailles
Von Walter Aßmus

Die Antworten Englands und Frankreicks auf das
belgische Vermittlungsangebot und ebenso die Ausvrache , die
Churchill am Wafsenstillstandstage im englischen Rundfunk
breit . Baßen die Debatte über die Kriegsziele erneut
aufleben lassen . Die mannigfachen Erörterungen baben
immerhin das eine Gute gezeitigt , daß man nun doch etwas
klarer sieht , welche Ziele die Engländer und Franzosen
eigentlich wirklich verfolgen . Bei genauerer Betrachtung
ergibt sich nämlich ganz eindeutig , da « es gar nicht mehr
um oie „ Vernichtung des Hitlerismus " geht , sondern um die
Zerstörung Deutschlands , d . b . um die Vernich¬
tung des deutschen Volkes . Die englische Regierung
bat zwar in ihrer Antwort an die Staatsoberhäupter Bel¬
giens und Hollands das nickt ganz offen bekundet , sondern
sie hat lediglich auf frühere Äußerungen Chamberlains und
Lord Halifax ' Bezug genommen . Churchill hat hingegen
die Katze aus dem Sack gelassen , und ebenso kommt in der
französischen Note ganz klar zum Ausdruck , dah Frankreich
die Wiederherstellung Österreichs , der Tschecho - SIowakei und
Polens fordert . Einigen französischen Blättern gebt das
noch nickt weit genug , sie kommen mit den bekannten Plänen
erneut heraus , die die Zerstückelung Deutscklands versehen
und die Bildung eines Staatenbundes aus einer wiederher¬
gestellten österreichisch - ungarisch - habsburgischen Monarchie .
Das Blatt „ Sour “ erklärt bei dieser Gelegenheit noch , dah
die Grenzen Frankreichs bis an den Rhein vorgeschoben
werden mühten . Die „ New Yorker Staatszeitung “ ist also
vollkommen im Recht , wenn sie das Ergebnis aller dieser
Erörterungen in die Worte zusammensaht : „ Die Kriegsziele
Englands und Frankreichs werden immer klarer , die alten
Begriffe von der Mainlinie , dem Rheinlandbund und der
süddeutschen Föderation leben wieder auf .

“ Man will also
beute nicht nur nach Versailles zurück , sondern man will
noch über Versailles hinaus ein völlig zerstückeltes
Deutschland schaffen , das jedem Zugriff von außen preisge -
geben wäre .

Wenn England , die Wiederherstellung Polens und der
Tfchecho - Slowakei fordert , so will es damit wieder die
Brandherde in Europa schaffen , die von Deutschland beseitigt
worden sind . Es will darüber hinaus die Schwächung
Deutschlands bis zum äußersten , um seine Diktatur in Europa
wieder errichten zu können . Dah man in England natürlich
nicht von einer Diktatur spricht , sondern das mit dem Aus¬
druck Gleichgewicht der Kräfte umschreibt , sei nur nebenbei
bemerkt . Nun ist man stch aber auch in England wohl klar
darüber , dah selbst für den Fall , dah diese ungeheuerlichen
Kriegsziele erreicht werden würden , dieser Zustand nicht
lange währen könne . Deshalb macht Sir Norman Angell
tm „ Svektator “ den Vorschlag , zugleich auch anstelle des zu -
fammengebrochenen Völkerbundes ein neues System der
Zusammenarbeit zu schaffen . Dieses System würde darauf
vinauslaufen , dah die Staaten sich zusammenschliehen , selbst¬
verständlich unter englischer Führung , und eine „ Wehrmacht “

zur Verteidigung schaffen . Zunächst soll Frankreich diesem
Föderativsyftem auf her Grundlage des englischen Weltreichs
beitreten , später will man die skandinavischen Staaten auf¬
fordern und dann sollen unter Umständen auch als Be¬
lohnung für ihr Wohlverhalten die zu schaffenden kleinen
deutschen Staaten ebenfalls in dieses System ausgenommen
werden , das ja keinen anderen Zweck verfolgt , als die eng¬
lische Weltherrschaft ein für allemal zu stabilisieren .

Es mag zunächst seltsam erscheinen , dah Frankreich stck
völlig diesen Plänen angeschlossen hat , die ja doch nur auf
die Errichtung einer britischen Diktatur in Europa hinaus -
laufen . Verständlich wird die Haltung Frankreichs
nur , wenn man stch vor Augen hält , dah die Franzosen seit
je geradezu hypnotisiert auf die größere deutsche Volkskraft
starren und dah ihre ganze Politik nicht erst seit den letzten
Jahren , sondern seit dem 17 . Jahrhundert immer darauf
hinauslief , die Einigung Deutschlands zu bekämvfen und
unmöglich zu machen . Wilhelm Ziegler , der in seinem Buche
„ Was wird mit Frankreich ? “ die französische Politik gerade
daraufhin untersucht , kommt dabei zu dem sehr bemerkens¬
werten Ergebnis , daß die französische Wendung gegen
Deutschland , insbesondere die Einmischung in die deutsche
Politik , immer das Gegenteil besten erreichte , was sie er¬
strebte . Sm Siebenjährigen Kriege habe Frankreich mit¬
geholfen . das deutsche Volk „ fritzisch “ gesinnt zu machen . Die
Kriege Napoleons hätten die deutsche Freiheitsbewegung
entfacht . Der Krieg 1870/71 habe die deutsche Einigung her¬
beigeführt und Versailles habe mitgebolfen . das Groß -
deutsche Reich vorzubereiten . Aus allen diesen Erfahrungen
hat Frankreich jedoch keine Lebre gezogen , obwohl es außer -
dem aus feiner Geschichte auch hätte erlernten müssen , dah
England es stets verstand , den Hauptnutzen aus den
Kämpfen zu ziehen , die Frankreich gegen Deutschland führte .
Trotz allem sehen wir auch diesmal Frankreich wieder völlig
im Schlepptau Englands . Es hat immer noch nicht begriffen ,
dah es gar keine bessere Sicherung erreichen kann als mit
dem deutschen Nachbarn in Frieden zu leben . Deutscherseits
ist oft genug betont worden , dah wir gegen Frankreich keine
Kriegsziele haben , dah Frankreich also auch von einem Groh -
deutschland nichts zu befürchten hat .

Wenn beide Mächte , England und Frankreich , stch heute
bemühen , das Rad der Geschickt ? zurückzudrehen , so werden sie
die Erfahrung machen mästen , dah stch noch nie die Entwick¬
lung rückwärts revidieren lieh . Es gißt keinen Weg .
der zurück nach Versailles führt . Es gibt nur
einen Weg . der vorwärts in ein besseres und glücklicheres
Europa weist . Diesen Weg werden wir uns und damit
Europa erkämpfen , und wir werden über die Kräfte , die
sich der Schaffung eines befriedeten Lebensraumes für unser
80 - Millionenvolk und der Schaffung eines Europas
ohne Brandherde entgegenstemmen , Hinwegschreiten .

1
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Ablösung an der Westfront

Befreit vom „ Affen
“

, der im Trogwagen liegt , marschiert die Kompanie . ( PK .- von Bevern - Wß .-Wagenborg , M .)

Aufrechte Haltung deutscher Kriegsgefangener
Spanischer Journalist berichtet über ihre Siegeszuverstcht und ihre Treue rum Führer

Madrid , 17 . Nov , Die englischen Behörden haben
anscheinend den Bertchterstattem der neutralen Länder die
Erlaubnis erteilt , einige deutsche Kriegsgefangene
au besuchen , um auf diese Weise , wie man wohl meint , die
Welt über die humane Behandlung der Kriegsgefangenen zu
unterrichten . Die „ Frankfurter Zeitung

"
gibt einen Bericht

des Korrespondenten der spanischen Zeitung „ ABC " wieder ,
der jedoch darin nicht den Ort des Lagers erwähnen und
auch keine Angaben über die Zahl der Gefangenen machen
darf : vermutlich befürchtet man , dah die geringe Zahl von
Gefangenen in her Welt nicht gerade den Erfolg erzielt , der
beabsichtigt war .

In dem Bericht des „ ABC " wird erzählt , dah die beut «
>chen Kriegsgefangenen gut untergebracht seien , an¬
ständig zu esten bekämen , mit „ deutschem “ Lesestoff versorgt
würden , ihre Freizeit mit Sport und allen möglichen Zer¬
streuungen verbringen , alles Dinge also , die eigentlich bei
der Behandlung von Kriegsgefangenen unter zivilisierten
Völkern eine Selbstverständlichkeit bedeuten . Sehr
aufschluhreich sind hingegen die Angaben des neutralen
Chronisten über die Moral und Siegeszuversicht
der gefangenen Deutschen , die auffällig stark sei , so
dah ste sogar auf die englische Wachmannschaft großen Ein¬
druck machte . Sn den Räumen des Lagers hingen Bilder von

Hitler und Göring . Die Kriegsgefangenen hätten stck
anfangs immer mit dem Deutschen Eruh geglüht , was der
Lagerkommandant aber später verboten habe . Man könne
eine gewisse Niedergeschlagenheit bei den Deutschen darüber
feststellen , dah sie nutzlos umhersttzen mühten , während
drauhen der Krieg weitergehe , von besten glücklichem Aus¬
gang für Deutschland sie überzeugt seien . Es sei bezeichnend
für die Gesinnung der deutschen Kriegsgefangenen , dah ste
kürzlich die Sendung einer englischen Dame mit deutschen
Bäckern und Zigaretten abgelehnt hätten , weil im Begleit¬
brief davon gesprochen worden sei . dah „ das englische Volk
keine Feindschaft gegen das deutsche Volk , sondern nur gegen
die deutsche nationalsozialistische Führung hege

“
. „ Wir wollen

keine Gefälligkeiten annehmen von einem Volk , das
so falsche Ideen über Deutschland hegt “

, hätten die
Gefangenen geantwortet .

Der Lagerkommandant selbst sei au dem Schluh ge¬
kommen . dah alle Deutschen hundertprozentige
Nationalsozialisten seien . Ohne dah es vielleicht be¬
absichtigt war . ist dieser Bericht eines neutralen Beobachters
au einem der schönsten Bekenntnisse über vater¬
ländische Gesinnung , Siegesbewuhtsein und Treue
zum yu6rer geworden , die unter den deutschen Kriegs «
gefangenen tn England herrschen .

Frankreich fordert dringend wirtschaftliche Hilfe
Die Folgen des leichtsinnig begonnenen Krieges machen stch bemerkbar — Zurückhaltung der Engländer gegenüber einer

Zollunion der Entente

. Brüssel , 16 . Nov . Der Lornbard - Trade -Korrespondent
der „ Financial News “ gibt in einer Auslassung zum Besuch
des französischen Finanzministers Reynaud in London
interessante Aufklärungen über die Veranlastung zu diesem
Besuch . Danach dürfte es sich um einen von der Not
diktierten Schritt handeln , da Frankreichs Wirtschaft
noch mehr als die englische unter den immer schwerer wiegen¬
den Folgen des leichtsinnig heraufbeschworenen Krieges zu
leiden hat .

Reynauds Pläne enthielten nicht mehr und nicht
weniger als eine Wirtschaftsföderation zwischen
England und Frankreich . Die wirtschaftlichen Hilfs¬
quellen beider Länder mühten zusammengelegt werden . Die
bisherige englisch -französische Zusammenarbeit finanzieller
Art reiche nicht mehr aus . Der französische Hilferuf an den
am Kriege schuldigen Verbündeten scheint jedoch in London
keineswegs den von einem befreundeten Bundesgenoffen
eigentlich zu erwartenden günstigen Widerhall gefunden zu

haben . Die Franzosen find zwar gut genug , ihr Blut für bi «
englische Herrenkaste einzusetzen ; wenn sie jedoch für ihren
darniederliegendon Handel , insbesondere

"
für ihre in größter

Not befindliche Luxusindustrie um die Schaffung von Aus¬
fuhrmöglichkeit auf den britischen Märkten bitten , so find fie
nicht mehr die „ edlen Verbündeten "

, sondern lästige und
unangenehme arme Verwandte , die man anti¬
chambrieren läßt .

Neue Steuererhöhung in Frankreich
Berlin . 18 . Nov . (Funkmeldung .) Wie der Londoner

Rundfunk aus Paris berichtet , wird die französische Seither «
einkommensteuer , die Anfang des Krieges eingeführt wurde ,
um 25 v . H . erhöht . Auch ist beüisichtigt . im nächsten
Monat die Telephon - und andere Gebühren her¬
aufzusetzen . In allernächster Zeit sollen die Männer
im Älter von 48 Jahren demobilisiert werden . Bekanntlich
wurden die 49jährigen bereits vor einiger Zeit entlassen .

Man brüstet sich noch mit Gemeinheiten
Unterbausualaver über britische Sandelsbamvfer , die deutsche U -Boote angriffen

Amsterdam , 18 . Nov . Mangels ehrlicher Krieashand -
tunaen , die die englischen Hetzer bekanntlich nicht schätzen ,
entblühet man sich nicht , im Londoner Unterhaus als Ersatz
von angeblichen „ Heldentaten “

zu sprechen , die
bewaffnete britische Handelsdampfer bei An¬
griffen auf deutsche U - Boote vollführt hätten . Man hält es
also scheinbar nicht einmal mehr für notwendig — oder viel¬
leicht auch für hoffnungslos — vor her Welt eine bet bru¬
talsten Dölkettechtsvetletz ungen Englanbs zu
verbergen

Der Abgeordnete R o p n e r , gleichzeitig Direktionsmit -
glieb einer Reederei , brüstete sich jetzt im Parlament ganz
offen mit gemeinen Attacken seiner Schiffe . Einer dieser
Dampfer habe vor kurzem dank seiner starken Bewaffnung
ein mehrstündiges Gefecht mit einem deut¬

schen U - Boot geführt und während dieser Zeit noch
funkentelegraphisch einen englischen Zerstörer her¬
be i g e r u f e n . Auch ein zweiter „ Handelsdampfer

“
dieser

Ropner -Flotte habe ein anderes deutsches U - Boot ange -
ariffen und in die Flucht geschlagen . Unter dem Beifall des
Hauses pries her Abgeordnete am Schluß den „ u n g c »
heueren Mut “ seiner Besatzungen .

Von diesem traurigen Mut dürfte wahrscheinlich nicht
sehr viel übrig bleiben , wenn unsere deutschen U - Voot - Kom -
manbanten , beren Ritterlichkeit höchste Bewunderung in aller
Welt gefunden hat , den hinterhältigen Angriffen bet
Piratenschisfe hie einzige richtige Antwort geben sollten . Es
stünbe bann allerdings zu bezweifeln , ob man sich in dem sehr
erlauchten Parlament noch einmal so offenherzig mit bri¬
tischen Schurkentaten brüsten könnte .

Britischer Handel auf allen Meeren geführdet
Britischer Tanker an der Ostküste Südafrikas von deutschem Kaperschiff versenkt — Mannschaft in Lourenco Marques

gelandet — Lebhafte Unruhe in London

meldet wurde , daß ein „ bewa
den britischen Tanker „ Artica

Amsterdam , 17 . Nov . In englischen Marine - und Sckifi -
fahrtskreisen haben , wie Reuter meldet, , Telegramme aus
Kapstadt besondere Beachtung hervorgeruren . in denen , ge -

..... frnetes Kaperschiff
Shell " versenkt habe .

Die Londoner Reedereioertreter des „ Africa Shell " tei¬
len mit . daß der Kapitän P . G . D o o e . der von den Deutschen
interniert worden sei . .aus London stamme . — Der Manne -

korrefvondent des ..Änly Telegraph legt der Tatsache , daß
der „ Sfrica Shell “ ein Tankdamvrer war den bas deutsche
Kaperschiff gesucht habe , besondere Bedeutung bet .

Wie die Mannschaft des versenkten britischen Tankers

„ Africa Shell
" berichtet , erhielt ihr Schiff von dem deutschen

Kriegsschiff Befehl , .zu stoppen . Das Kriegsichm feuerte

einen Schuß ab . Einige Deutsche kamen an Bord des ..Jtnca

Shell " und beschlagnahmten die Lebensmittelvmrate . Dte

Besayunq mußte sodann tn die Boote geben . Der Unica

Shell " wurden dann mit zwei Bomben versenkt , die em

QIORC5 Loch i n den o (f) tiisbobent111 en . «*>cr

spekteur der Lloyd -Versicherungsgesellichatt berichtet daß der

Africa Shell " kieloben aut dem Wager liege und daß et

Heiner Tpji des Schutes noch sichtbar iet . Eine Bn -lnng tei

Die Versenkung des britischen Tankdamvfers „ Africa
Shell "

vor her Küste Portugiesisch - Südafrikas
hat in bet Londoner Presse starke Beachtung gefunden
und lebhafte Unruhe ausgelöst . Der „ Daily Telegraph “ macht
die Versenkung des Tankdamvfers aut Hauptmeldung
des Tages .

„ Dunkle Einflüsse
" in Australien

Außenminister Gulletts bezeichnenbes Eingeständnis

Amsterdam , 17 . Nov . Recht aufschlußreich waren Aus¬

führungen , die der australische Außenminister Sir Henry
Gullett machte . Er erklärte nämlich , baß die Regierung
sich bavon überzeugt habe , baß bie Saslaren . ( indische
Matrosen ) , bie kürzlich in Sybney ihr Schiff verlaffen hätten ,
von Elementen beeinflußt worden seien , die bet Teil¬

nahme Australiens am Kriege ablehnend

gegenüberstünden . . .Dunkle Einflüsse " »machten sich geltend ,
um die Entsendung australischer Lebensmittel nach Ubersee
' n > ■ ' d - rn .

Fliegeralarm in Frankreich
2n zahlreichen Städten »wischen Dünkirchen und Marseille

Paris , 18 . Rov . An verschiedenen Stellen in Frankreich
wurde am Freitag Fliegeralarm gegeben , so von 12 .30
ois 13 .25 Uhr in der Gegend von Poitiers : im Gebiet von
Clermont - Ferrand von 9 .45 bis 10 .30 Uhr und von
13 .30 bis 14 .25 Uhr . in der Gegend von Chatellerault
von 12 .40 bis 13 .25 Uhr und in her Gegend von Dün¬
kirchen um 10 .10 Uhr .

In der Gegend von Annecy ( Savoyen ) wurde am
Freitag zweimal Fliegeralarm gegeben und die Luftabwehr
alarmiert .

In Nimes wurde heute um 11 Uhr Fliegeralarm ge¬
geben . bet bis 12 .20 Uhr dauerte . Ein zweiter Fliegeralarm
wurde heute um 14 .15 Uhr in der Gegend von Lyon ge¬
geben . Schon bei Beginn des Alarms konnte man bas
Feuer der Abwehrgeschütze hören .

Wie Savas meldet , erging auch am Freitag in her
Gegend von Marseille um 11 .30 Uhr Fliegeralarm , der
um 12 . 15 Uhr wieder aufgehoben wurde . Schließlich wurde ,
wie Havas aus London berichtet , am gleichen Tage morgens
>m Südwesten von Lancashire Fliegeralarm ge -

v n .
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Wiesbadener Nachrichten
Musik — Labsal unserer Seelen

3 « m „ Im der deutschen Hausmusik " am 21 . November

Der Regen stürzt in die verdunkelten Straßen und der
Wmd treibt die letzten Blätter aus den Bäumen . Da dringt
durch eine der wie tot daliegenden Häuser eine Weise . Noch
etwas unbeholfen ist der Strich der Geige zwar , aber die
Hände , die über die Tasten des Klaviers nun gleiten , sind
gewandt und sicher . Sie breiten die Melodie gleichsam aus¬
einander und geben ihr ein festliches Leuchten . Das kann
keine Rundfunkübertragung sein oder eine Schallplatte , das
sind zwei Menschen , die miteinander musizieren , und ich
denke mir , daß es Bruder und Schwester ist , vielleicht aber
ist es Vater und Sohn . Sie spielen einen Tanz von Schubert .
Wie oft habe ich ihn doch schon gehört . Aber welch eine zarte
Innigkeit klingt nun aus dem Klavier hervor , und das Lied
der Geige tönt jetzt rein dazwischen . Und ich lausche diesem
stillversonnenen Musizieren .

Am Dienstag ist das Fe st der deutschen Haus¬
musik . Die Musik , dieses Labsal unserer Seelen , welche
das unruhigste Herz still zu machen vermag , wie viel mehr
kann sie uns geben , wenn wir sie selbst auszuüben vermögen .
Unsere deutschen Meister haben gerade darauf immer ihr
Augenmerk gehabt und zahlreiche kleine Werke geschaffen ,
deren Klänge unser Leben zu adeln imstande sind . So hart
und schwer ist kerne Zeit , als daß sie nickt in den Weisen
unserer Großen ihren Überwinder fände . Und darum wollen
wir uns gerade heute zu ihnen bekennen . Vielleicht find es
die Kinder , welche die zarten und doch widerständigen
Klänge eines Mozart oder die heroisch austrotzenden Klänge
eines Beethoven , Bachs Frömmigkeit oder Haydns welt¬
offenes Musizieren mit noch unbeholfenen , aber sich um die
Reinheit des Klanges bemühenden Kinderhänden in unsere
Herzen tragen , vielleicht sind es graue Häupter , die ein
Streichquartett spielen in der stillen Versunkenheit der Ein¬
samen : es ist wie ein Feuer , das wärmend brennt . Dort
aber , wo Musik ist , da ist keine Einsamkeit . Da
schlingt sich der Geist der Gemeinschaft um die , die musizieren
wie um die . die dem sein abgetönten Spiele lauschen . In je
einer Nachmittag - und Abendveranstaltung am Drens tag
werden die Schüler der Wiesbadener Musik¬
erzieher an die Öffentlichkeit treten und ihr junges
Können unter Beweis stellen . Und wir wollen dabei des
Wortes gedenken , das Peter Raabe , der Leiter der Reicks -
mufikkammer sprach : „ Deutschland wird jung bleiben , solange
es singt , solange es spielt , solang es mit Feuer und Begeiste¬
rung musiziert .

" — md .

Der „ Tag der deutschen Hausmusik " bat sich seinen Platz

im Festkalender des Jahres erobert . Es ist schöner

Brauch geworden , im November das Fest der deutschen

8K H

Hausmusik zu begehen

( SÄerl -Wagonborg , M .)

— Außerkurssetzung von ZweimarNtücken . Dre Reichs -
silbc -rmünzen im Nennbeträge von 2 RM , dre gemäß der
Bekanntmachung vom 17 . April 1925 ausgeprägt wurden , sind
ab 1 . Januar 1940 nicht mehr gesetzliches Zahlungsmittel .
Bis 31 . März 1940 werden sie nur noch von den Reichs - und
Landeskassen in Zahlung genommen oder gegen andere
Zahlungsmittel umgetauscht . Vom 1. April 1940 an haben
sie nur noch Metallwett . Es wird darauf hingewiesen , daß
damit nicht alle Silbermünzen zu 2 RM außer Kurs gesetzt
Rnd , sondern nur die alte etwas größere Ausgabe dieser
Münzsotte , die auf der einen Seite die von einem Eichen¬
kranz umgebene Wertbezeichnung und auf der anderen Seite
den Reichsadler trägt . Ihre Gültigkeit behalten die in weit¬
aus größerer Anzahl in Umlauf befindlichen etwas kleineren
2 - RM - Stücke . die auf der einen Seite das Kopfbildnis des
Generalfeldmarschalls von Hindenburg und auf der Wett -
iette das Hoheitszeichen tragen .

Bettiebes . die nicht dem Lohnstopp unterliegt , srnd frei¬
willige Beihilfen an die Familienangehörigen Einberufener
anzusehen . Das Äufrücken in eine höher entlohnte Alters¬
stufe , Berufs - oder Tättgkeitsgruvve ist nicht ausgeschlossen .
Es bedarf auch keiner besonderen Zustimmung , wenn ein
solches Aufrücken sich im Rahmen der im Betrieb üblichen
Regelung hält . Ausgevrobte Akkorde dütten im allgemeinen
nicht geändert werden , Akkorde sind alsbald neu festzusetzen ,
wenn sie offensichtlich unttchttg oder noch nicht ausgevrobt '

sind . Lohn - oder Gehaltssenkungen sind , soweit sie nicht auf
Gesetz oder Tarif beruhen , nur mit Zustimmung des Treu¬
händers , auch bei beiderseitigem Einverständnis , zulässig .
Das gleiche gilt für Verschlechterung regelmäßiger Zu¬
wendungen , nicht dagegen für Nichtgewäbruny einmaliger
Zuwendungen , auch wenn sie im Betrieb bisher üblich waren .
Zuwendungen , auf die kein Rechtsanspruch oder ein Rechts¬
anspruch nicht in bestimmter Höhe besieht , unterließen nicht
dem Senkungsverbot . . Einmalige Zuwendungen , dre bisher
üblicherweise im Betriebe gewährt worden sind , sollen aber
nicht ohne begründeten Anlaß wegfallen . Locklöhne srnd zwar
abzubauen , ebenfalls aber nur mrt Zustimmung des Treu¬
händers .

Der allgemeine Lohnstopp ist am 16 . Oktober 1939 in
Kraft getreten . Die vor diesem Tage rechtswittsam verein¬
barten Änderungen der Entgelte bleiben durch die Verord¬
nung unberührt , auch wenn die Änderungen erst zu einem
späteren Zeitpunkt durchgefühtt werden sollten .

Der Lohn - und Gehaltsstopp
Weihnachtsgratifikation und Kriegsfürsorge solle « nicht

wegsallen

Reichsarbeitsminister Seldte bat den Treuhändern
Richtlinien für die vrattische Durchführung des nach der
Kttegswittschattsverordnung vorgeschrieben Lohn - und
Gehaltsstovv erteilt Unter geltenden Lohn - oder Gehalts¬
sätzen , deren Erhöhung verboten ist , sind danach die tatsäch¬
lich gewähtteN Löhne oder Gehälter zu verstehen , soweit Re
nicht zwingenden Bestimmungen in Tarifordnungen usw .
widersprecken . Dann würde nämlich der zwingend vor¬
geschriebene Lohn - oder Gehaltssatz dem Lohnstopp unter¬
liegen . Wenn zum Beispiel statt eines tariflich festgesetzten
Mindestgehaltes von 200 RM nur 150 RM unzulässig
gewährt werden , so ist für den Lohnstopp vom tariflichen
Mindestgehalt von 200 RM auszugeben . Regelmäßige
Zuwendungen , die ebenfalls nickt gewab rt werden
dütten . find außer Lohn und Gehalt alle Leistungen des
Unternehmers , die das Gefolgschaftsmitglied . l auf end oder
unter bestimmten Voraussetzungen wrederkedrend als
Arbeitsentgelt erhält . Hierunter fallen zum Beispiel . Kinder -
zulagen . Leistungszulagen . Beteiligungen am Gewinn oder
Ummtz . übliche Weihnachts - und Abschlußgrattfikattonen ,
Wegegelder . Trennungsentschädigungen und Treuezulagen .
Wie regelmäßige Zuwendungen sind auch solche zu behandeln ,
die der BetriÄ üblicherweise gewährt , die aber für das
einzelne Gefolgschaftsmitglied einmalig sind , zum Beispiel
Sterbegelder oder Zuwendungen für Eheschließungen und
Geburten , die bisher regelmäßig in bestimmter Hohe gegeben
wurden . Durch das Verbot einer Erhöhung der Beteiligung
am Gewinn oder Umsatz wird die Erhöhung des vereinbarten
Anteils untersagt . Es entspricht , auch nicht dem Sinn der
Stovvverordnung , daß m Auswirkung der kriegswirtschaft¬
lichen Verhältnisse etwa durch Zunahme der Rüstungsauf¬
träge ohne besondere individuelle Leistung eine unan¬
gemessene Erhöhung des Gesamtverdeenstes emtxitt . Auch hier
gilt , daß niemand am Kriege verdienen darf . Ebenso ist eine
Erhöhung des Arbeitsverdienstes durch Übernahme von

Kriegslasten durch den Unternehmer verboten , und zwar
auch bei Nettobezügen . .

Durch das Verbot einmaliger Leistungen werden für¬
sorgerische Zuwendungen tes Unternehmers nur soweit
betroffen , wie eine Erhöhung des Arbeitsverdienstes die

Folge wäre , nicht also Zuickusse bei schwerer Erkrankung
des Gesolgschaftsmitgliedes oder seiner tyamthc . bei Unfällen
und sonstigen Notfällen . Als fursorgerische Leistung des

Alle Achtung
Das deutsche Volk hat den Sinn des Opfettonntags verstanden

Lebenskampf . Und io hat es aui
sonntags verstanden , das Ergebnis

Vor vier Wochen haben wir erstmals im Kttegswinter -

hilfswerk den Ovfersonntag begangen . In den frühe¬
ren Winterhilfswerken aßen wir monatlich einmal ein E i n -

t o v f g e r i ck t und gaben dafür unsere Svende . Mit
Kriegsbeginn erscheint auf unseren Küchenzetteln öfters
der Eintopf . An einem Sonntag im Monat wollen wir
aber einmal für das soziale Werk des deutschen Volkes etwas
besonderes tun : daher die Einführung des Opfersonntages .
Es galt dabei , nicht nur zu spenden , solcher « zu opfern .
Der Sinn des Tages ist vom deutschen Volk richtig erfaßt
worden , das beweist das jetzt bekanntgcwordene Ergebnis

des ersten Opfersonntages . Mit über 11 Mill RM ist mne

Summe aufgebracht worden , die wahrlich dem deutschen
Volke zur Ehre gereicht . . Es hat . mit dieser Ovfersumme

eines einzigen Tages bewiesen , daß es wem . um was es in

diesem Kriege geht : um den Einsatz ied « s einzelnen deutschen
Menschen . So fest wie ein Teil der Dolksgenoffenim Wafien -

rock die Grenzen des Reiches gegenüber einem neid - und hatz -

ettüllten Gegner beschützt , so zäh und verbissen kämpft ter

andere Teil an seinem Arbeitsplatz in der Heimat für . dre

Freiheit der Nation . Er vergißt aber , darüber , hinaus nicht ,
daß es mit dem letzten persönlichen Einsatz allein nicht getan

ist daß daneben auch noch Opfer gebracht werden müssen . Daß

diese Opfer dabei noch freiwillig geleistet wertem erhöht
ihren Wert . 3m Großdeutschen Reick kämpft ein Volk sein

Lebenskampf . Und so hat es auch den Sinn des Opfer «

fonntaas verstanden , das Ergebnis beweist es . v .

Wirkliche Freude am

Rauchen können nur

wirklich gute Cigaretten
bieten

ATIKAH5 *

— Die nächste Pilzlehrwanderführung findet am
Dienstag . 21 , Nov . , statt . Treffpunkt gegen 13 Uhr End¬
stelle der Autobuslinie Nerotal .

Die Versorgung der weiblichen Angehörigen
des Reichsarbeitsdienstes

Ausbau der Rechtsstellung

Der Ministerrat für die Reichsvetteidigung hat eine Ver¬
ordnung über die Fürsorge und Versorgung der weiblichen
Angehörigen tes Reichsarbeitsdienstes und ihrer Hinter¬
bliebenen erlassen . Nach der Durchführung der Rerchsarbelts -
dienstvflicht ter weiblichen Jugend anfangs September sind
inzwischen die Pflichten und Rechte der weiblichen Ange¬
hörigen des RAD . geregelt und die Rechtsstellung der
Reichsarbeitsdienstfübiettniwn festgelegt worden .

Die neue Verordnung , baut dl « Rechtsstellung der weib¬
lichen Angehörigen des RAD . dadurch weiter aus, . daß tm
Falle einer Erkrankung nicht nur während der Dienstzeit ,
sondern darüber hinaus — ohne Versicherung — gesorgt
wird , solange eine Betreuung notwendig ist . Neben der um¬
fassenden Seilfürsorge wird ein Bettehrtengeld gegeben .: zu
der allgemeinen Betreuung der . der Überführung . in einen
anderen Beruf tritt während einer Umschulung eine Über¬
gangsunterstützung : bei starker Versehrtheit wird neben
anderen besonderen Hilfen laufende Rente mit wetteren Zu¬
lagen unter Berücksichtigung des Dienstgrades gegeben .

Wenn Reichsarbeitsdienstfübrerinnen ausscheiden um zu
Betraten oder um einen Beruf auszuuben . tritt neben die

allgemeine Betreuung eine laufende Unterstützung
und eine einmalige Über g a ngshilfe . dre sich nach
ter Zahl der Dienstjahre im RAD . richtet , Die .bevorzugte
Eingliederung in ein AngestelltenverhaltniS rm öffentlichen
Dienst oder in ein Beamtenverhaltnis vermitteln ein ..Ange¬
stelltenschein für Reicksarbeitsdienstfuhrennnen

"
.. und ein

. .Reichsarbeitsdienstschein
"

. Reichsarbeitsdienstfuhrerinnen ,
die früher Lehrettnnen . Beamte oder mit entsprechender
Aussicht im öffentlichen Dienst waren , erhalten Ruhegebalt
oder sonstige Versorgung wie Beamte .

Im Residenz - Theater :

„ Der Etappenhase
"

Lustspiel von Karl Buuje

Nack längerer Pause wurde das reizende Lustspiel von

Karl Bunje „ Der Etappenhase
« wieder in den Svie -

plan ausgenommen . Ein Etappenhase war bekanntlich zu¬

nächst ein Drückeberger , der sich gerne möglichst wnt von der

Front zu schaffen machte und letn bequemes Postchen gefun¬

den Batte . In unserem Falle Bandelt , es stch aber außerdem

um einen richtigen Hasen , der von einem pfiffigen Laudier

dem Herrn Oberst geklaut wird , dem man nun an Stelle tes

Wildbrets einen Katzenbraten serviert . „ Die vandlung ist

nickt nur seBr fnto unb lustig , sondern sie filtert auch in

herzerfrischender Weise das Soldatenleben und ben Eein

echter Kameradschaft . Den EtavvenBaien mit dem schonen

Namen Haienbein spielte Clemens Wilmenrod als

Salonioldaten mit steifem Kragen , berlinisch schnodderig und

jedesmal in dem Augenblick verschwindend , wo nur der

Schatten einer KriegsgefaBr auftaucht , bis er ichlletzlich
unter dem Zwang der Soldatenmoral sich freiwillig an die

Front meldet . Das äußerste Gegenteil von ihm Ut der i » on

betagte Landsturmmann llmmo , der nur nut Iraner von

den Kameraden scheidet und lieber an der ttroitt geblieben

wäre . Franz Scharwenka gab ihm das Gesetzte , über¬

legen RuBige des im Schützengraben ergrauten Kampfers ,

der sich plötzlich vor die Möglichkeit gestellt ReBt . au Weib

und Kindern zurückzukehren Fritz . S ch m , e d e l setzt fick m

lustiger Weise nut dem bayenick redenden Meldegänger

Feldmann auseinander , wie denn _ tn d .mem Stucke alle

Mundarten durckeinanderwirbeln . Die eigentliche Samtt -

r .erion ist Heini Bursche beim Leutnant . Sein gemutlutes

Schwäbeln wird von Willy Moog trefflich herausgebracht

Er gibt mit einer erquicklichen Herzenswarme das Urbild

des kameradschaftlich gesinnten Soldaten . bem man meßen

seiner vielen Svätze den allerbings unverzeihlichen Morb an

bem wohlgenährten und als ., eine Hauptperson au,tretenden

Kätzchen nicki weiter nachtragt Walter Sofka gab dem

Leutnant , der als Kamerad unter Kameraden auftritt , die

energischen Züge des jungen Helden , während Irmgard
Werra eine liebenswürdige junge Wirtstochter Marie
war . Mar Müller waltete als Spielleiter geschickt seines
Amtes , und bas Bühnenbilb von Erika Peters paßte sich
der Soldatenstimmung vortrefflich an . Der Krieg wird hier
von der humoristischen Seite erfaßt , aber ohne jede süßliche
Genremalerei . Deshalb war auck der Erfolg des Abends ein
außerordentlich starker . Dr . Wolfram Waldschmidt .

Drittes Zykluskonrert im Aurhaus
Das dtttte Zyklnskonzett am Freitag stand im Zeichen

ter russischen Musik . Russische Autorennamen standen beim
konzertanten und beim sinfonischen Hauptwerk . und auch ter
gebürtige Rigaer Gerhart v . Westerman verleugnet bei
aller unbezweifelbar deutschen Eigentümlichkeit des Fühlens
und Gestaltens nicht die Anregungen , die ihm die fremd -
völkische Umgebung , seiner Jugend und später sein erster
Lehrer , ter Salbrusse Paul Juon . zugetragen haben mögen .
Namentlich int zweiten seiner „ Intermezzi ov . 9 “

. die den
Abend eröffneten , bricht ter sarmatische Rhythmus unver¬
kennbar durch . Wir haben beite Stücke vor längeren Jahren
schon einmal hier gehört und Re damals , bei ter ersten
Begegnung mit dem Schaffen des Komponisten , als Zeugnisse
gediegener . Gemeinplätze meidender Arbett gewettet . Unter
Schuttchts Stabführung traten ihre klanglichen Reize nun¬
mehr erneut ins Licht .

Das einzige Violinkonzett des vor einigen Jahren ver¬
storbenen Straußzeitgenossen Alexander Glasunow ist zum
beliebten Revettoirestück aller Geiger von Ruf geworden . . Es
ist melodisch einprägsam , knapp geformt , gut instrumentiert
und enthält neue interessante und wirkungsvolle Aufgaben
für das Soloinstrument . Heinz Stanske . ter tunge
Berliner Geiger , der es uns diesmal vortrug , erwies daran
eine natürliche Sicherheit des Geschmacks und eine technische
Beherrschung des Bogens , die ihm die volle Anerkennung der

Hörer eintrug . Spiegelung einer miislkal licken Persönlich¬
keit konnte man in diesem Werk mglich nickt erwarten .

Die vierte Sinfonie von Tschaikowsky , ein goldenes . Blatt
in Sckurickts Lorbeerkranz , machte den Schluß . Vor einigen

Jahren schrieb einmal jemand über . die Aufführung dieses
Werkes unter einem berühmten deutschen Dirigenten , sie sei

zu gut , zu vollkommen gewesen für dieses im Grunde doch
nicht sehr wettvolle und überwundene Werk . Nun mag es

zwar sein , daß eine glänzende Ausführung üter komposi¬

torische Schwächen binwegzutäuschen vermag : mehr aber , als

im Wett keimbaft tetoloRen liegt , kann auch die Zauter -

hand des bedeutend,tm Interpreten nickt rum Vorschein

bringen . Es heißt nicht Beethoven , Brahms oder Bruckner

ehren , wenn man die Werke des größten nichtdeutschen ein «

sonikers geringschätzen zu muffen glaubt . Der ehrt ne viel¬

mehr am höchsten . dessen an ihrer Musik gereifte .. Gestaltungs¬
kraft auck die unsterbliche Seele in den Schöpfungen tes

russischen Meisters zu wecken versteht . Carl ecku richt ist

sich diesen Auftrags von je bewußt gewesen , und wie es für
ihn jedesmal aufs neue letzte Hingabe , äußersten Einsatz be¬
deutet . ein solches Werk darzustellen . so bedeittet es für uns

Hörer immer wieder ein echtes Erlebnis Ganz besonders

glücklich gerieten diesmal die Mittelsatze , tes über das Lied¬
hafte Binaus ins Sinfonische gewettete Andaitte und das

geistvolle Scherzo . Den würdigen Auftittt tes . Tsckalkowsky -

jahres 1940 dankte die Zyklusgem einte tem . . Dirigenten unb
tem mit höchster Disziplin prachtvoll munzierenden Kur¬
orchester burch langanbaltenben Beifall .

Dr . Wolfgang Stephan .

* Hermann Mettes , ein geborener Wiesbadener , der im
Vorjahre öfters hier in Konzerten auftrat , hatte int „ Frei¬
schütz " als Erbförster Kuno auf dem Harburger Theater in
Hamburg einen vollen Erfolg .

* Oslo oom Leipziger Thomaner - Cbor begeistert . Unter
ber Leitung seines Dirigenten Professor Karl Straube
gab der T b o m a n e r - C b o r aus Leipzig ein Konzert in
ber Osloer Erlöserkircke , von dem das Publikum , das den
weiten Raum bis zum letzten Platz füllte , aufs tiefste er¬
griffen mar . Auch ber teutfche Gesandte Dr . Bräuer rnohnte
mit fast sämtlichen Mitgliedern bet beutidien Kolonie bem
Konzert bei .

Mein Vaterland bat allezeit den ersten Anspruch an
mich . Mozart .
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Die Partei als Betreuerin aller Volksgenossen
Ihre Dienststellen volks führende Helfer und Rater

Garant der inneren Front
Mer elf Wochen sind bereits vergangen , seit Deutschland

die , Waisen zur Verteidigung seiner Lebensrechte ergreifen
mufite . Wie Anfang Sevtember unsere stolze Wehrmacht
gleiw einem stählernen Wall an den Grenzen aufmarschierte ,
so bezog auch sofort die Partei in der inneren Front
ihre Stellung , um die Heimat für diesen Lebenskamvf noch
tester zuiammenzuschweinen und ihre ganze Kraft zur
seellschen Bereitschaft und Haltung des Volkes einzusetzen ,
sausende von führenden Männern der Partei hatten zwar
das braune Ehrenkleid mit dem grauen Waffenrock gewech -
lelt . aber an ihre Stelle traten andere geschulte und erfahrene
Manner , die mit gleichem hohen Pflicht - und Verant -
wortungsgemhl die groben Ausgaben übernahmen . Wie in
den Jahren zuvor , so , blieb auch jetzt die Partei der uner -
Ichutterliche Grundpfeiler der deutschen Volksgemeinschaft
und vor allem der Garant der inneren Front . Nach sechs -
rahnger erfolgreicher Friedensarbeit werd Re damit ihre
erste Bewährungsprobe bestehen .

Von jeher war die erste und besonder « Aufgabe der
Partei die Menschenführung . Dieser Aufgabe unter¬
zieht sie sich erst recht in den jetzigen Kriegszeilen . Sie ist
heute in verstärktem Matze der wahrhafte Betreuer aller
Volksgenossen in der Heimat , Ihnen gilt ihr restloser Ein¬
satz . Dieses persönliche Verantwortungsgefühl und die leben¬
dige Dynamik der Partei sind auch der Faktor der inneren
Front , mit dem unsere militärischen Gegner gleichfalls ent -
scheldend zu rechnen haben werden , weil die Partei imstande
ist . für das Leben der kämpfenden Heimat die gleichen Gesetze
und Bedingungen durchzuführen , unter denen di « militärische
Front kämpft .

Helfend und ratend ist im Augenblick vorwiegend die
Tätigkeit der Dienststellen der Partei . Die Sprechstunden des
Kreisleiters und der Ortsgruppen , die wir nachstehend ver¬
öffentlichen . stehen jedem Volksgenossen offen , der Rat und
Hilfe braucht . In diesen Sprechstunden tragen die Volks¬
genossen vertrauensvoll alle Sorgen und Nöte an die
Hoheitsträger heran . In jedem einzelnen Fall greift dann
der Kreisleiter helfend und vermittelnd ein . wenn sich auf
irgendeinem Gebiet Schwierigkeiten ergeben haben . Rat
und Hilfe werden jedem Volksgenossen möglichst sofort
gebracht .

Alle Frage « des täglichen Lebens
iverden an die Hoheitsträger herangetragen , so der Rente ,
der sozialen Betreuung , der Unterstützung in Fällen , in denen
der Ernährer im Felde steht , der Bezugscheinregelung
u . a . m . Mit dieser unmittelbaren Betreuung ist der Partei
die Möglichkeit yegeben . scharf darüber zu wachen , dah ein
gerechter Ausgleich aller Härten das Entstehen von Lücken
und Breschen in den seelischen Vollwerten der inneren Front
verhindert . Kleinigkeiten sind es oft nur . die vielleicht hier
und da eine Verstimmung Hervorrufen , die aber zur Mih -
stimmung werden könnten , wenn nicht sofort Fehler und ein¬
tretende Übelstände abgestellt werden . Die Kraft zur Meiste¬
rung der vielfältigen und bedeutungsvollen Aufgaben , die
der Partei in ihren unteren Dienststellen fast über Nacht zu -
gefallen sind , schöpft sie aus dem Volk mbst . dessen Revräsen -
tantin Re ist . Nicht zuletzt wäre sie ihnen aber auch nicht
gewachsen , wenn nicht eine sorgfältige Vorbereitung bereits
im Frieden stattgefunden hätte , und wenn nicht die Partei
in ihrem langen Kampfe um die Macht und in ihrer Auf¬
bauarbeit nach der Machtergreifung zur Erziehungsgemein¬
schaft unseres Volkes geworden wäre .

Die Dienststellen der Partei sind so in diesen Kriegs¬
wochen nicht allein zum Dolmetsch zwischen den kriegswirt¬
schaftlich notwendigen Verordnungen und der Bevölkerung ,
sondern auch zu wahren

Zentrale « der Bolksführun «
geworden . Voll Vertrauen wendet Rch die Bevölkerung an
Re , weil Re weih , dah die Partei darüber wacht , dah die
Grundgesetze der Ehre , der Anständigkeit und der
Gerechtigkeit eingehalten werden . Das Sandeln der
Hobeitsträger wird darüber hinaus immer getragen fern von

der Erkenntnis , dah der Kampf um unser Lebensrccht an
dieser Front der seelischen Stärke und des Einsatzes in den
kleinen Dingen mit entschieden wird . Deshalb und Re für
leben zu sprechen , der ein Anliegen hat . und haben ein
offenes Obr für Klagen und Schwierigkeiten , die irgendwo
auftauchen .

Nachstehend sind alle Wiesbadener Ortsgruppen auf¬
geführt mit den

Sprechzeiten der Ortsgruppenleiter ,
an die sich die Volksgenossen aus dem Ortsgruppenbereich
wenden können :

Ortsgruppe Mitte . Dienststelle Bärenstrabe 4 . Sprechzeit
Montags . Dienstags , Donnerstags u . Freitags 19 — 20 Uhr .

Ortsgruppe Ost . Dienststelle Gustav - Freytag - Straße 11 ,
Sprechzeit Montags von 18 .30 Uhr . Freitags 20 — 21 Uhr .

Ortsgruppe Nord . Dienststelle Schwalbacher Stratze 79 ,
Sprechzeit Dienstags und Freitags 19 — 20 llhr .

Ortsgruppe Süd . Dienststelle Oranienstratze 20 . Sprech¬
zeit Dienstags und Freitags 19 — 20 Uhr .

Ortsgruppe Südend , Dienststelle Schenkendorfstrabe 2 ,
Sprechzeit täglich auher Freitags und Samstags 17 — 19 Uhr .

Ortsgruppe Südwest . Dienststelle Niederwaldsttabe 18 ,
Sprechzeit Montags . Mittwochs und Freitags 19 — 20 Uhr .

Ortsgruppe West . Dienststelle Dotzh . Str . 23 . Sprech¬
zeit Dienstags und Freitags 19 — 20 llhr .

Ortsgruppe Westend , Dienststelle Goebenstratze 34 .
Sprechzeit Mittwochs 18 — 20 Uhr . Freitans 19 — 20 Uhr .

Ortsgruppe Rhemstratze . Dienststelle Luisensttatze 19 vor¬
läufig , Svrechzeit Dienstags und Donnerstags 18 — 20 Uhr .

. Ortsgruppe Eeisberg , Dienststelle Querstraße 1 . Sprech¬
zeit Montags , (freitags 19 .30 Uhr , Mittwochs 16 .30 — 19 Uhr .

Ortsgruppe Philivosbera , Dienststelle Schwalbacher
Str . 79 vorläufig Sprechzeit Montg . u . Donnerstg . 18 — 20 Ubr

Ortsgruppe Loreieyimg . DienulkeUe l/cieberwaldstratze 18
vorlauiig . Sprechzeit Dienstags unb Freitags 19 — 20 Uhr .

Ortsgruppe Westring . Dienststelle Scharnborststrahe 8 .
Sprechzeit Montags und Donnerstags 18 — 19 Ubr .

Ortsgruppe Karl Ludwig . Dienststelle Waterloostrab « 2 .
svrechzeit Montags und Donnerstags 18 — 20 Uhr .

Ortsgruppe Waidstraße . Dienststelle Waldstrahe 143 ,
Sprechzeit täglich autz . Mittwochs u . Samstags 18 .30 — 19 .30 .

Ortsgruppe Biebrich . Dienststelle Wiesbadener Stt . 56 ,
Sprechzeit Dienstags und Freitags 18 .30 — 19 .30 Uhr .

Ortsgruppe Schierstem . Dienststelle Rathaus . Sprechzeit
Montags , Dienstags und Donnerstags 18 .30 — 20 Ubr .

Ortsgruppe Frauenstein . Dienststelle Obergasse 9 ,
Sprechzeit Dienstags und Donnerstags 18 — 20 Uhr .

Ortsgruppe Dotzheim . Dienststelle Wiesbadener Str . 58 ,
Sprechzeit Montags und Donnerstags 19 — 21 Uhr .

Ortsgruppe Sonnenberg . Dienststelle Danziger Str . 23 ,
Sprechzeit Mittwochs und '

«freitags 20 — 22 Uhr . <
Ortsgruppe Rambach . Dienststelle Niedernhausener Str .,

Sprechzeit Dienstags . Donnerstags und Freitags 19 — 20 .30 .
Ortsgruppe Bierstadt . Dienststelle Wiesbadener Stt . 18 ,

Sprechzeit Dienstags und Freitags 20 — 22 Uhr .
Ortsgruppe Erbenheim , Dienststelle Wiesbadener Str . 33 ,

Sprechzeit Dienstags und Donnerstags 19 — 21 Uhr .
Ortsgruppe Igstadt . Dienststelle Hauptstraße . Sprechzeit

Dienstags und Donnerstags 20 — 21 Uhr .
Ortsgruppe Kloppenheim . Dienststelle Vorderstrahe .

Sprechzeit Dienstags und Donnerstags 20 — 22 Uhr .

M . ein Volksgenosse im unklaren , zu welcher Ortsgruppe
er gehört , so kann er dies an der im Haus befindlichen
Saustaf « l der NSDAP , feststellen . oder er wende «
stch an feinen zuständigen Blockleiter , der ibm sofort Aus¬
kunft erteilt . In Fällen , Bei denen eine Angelegenheit von
der Ortsgruppe nickt erledigt werden kann . wird der betr .
Volksgenosse von dem Ortsgruppenleiter sofort an die Kreis¬
leitung verwiesen .

Die Sprechzeiten Ser Kreisleitung linb :
Kreisleiter : Montag und Freitags von 16 — 18 Uhr .
Kreisgeschäftsführer : Montags u . Freit , v . 16 — 18 Uhr .
Kreis - NS .- Berater : Montags u . Donnerstags v . 17 — 19 .

— Auszeichnung . Dem Steuersekretär Rühling und
dem Angestellten Einhorn beim Finanzamt Wiesbaden
wurde das Treudienft - Ebrenzeichen in Silber verliehen . —
Das Treudienst - Ehrenzeichen in Silber erhielt der Post¬
schaffner Karl Henning , Waldstratze 160 , vom Postamt I .

— llnfallchronik . In der Luisenstratze erlitt ein Mann

durch Abgleiten vom Bandstein des Gehweges « inen Knöchel -
bruck . — In der Bahnhofstrabe rutschte em Mann aui dem
nassen Pflaster unglücklich aus . Auch er zog sich einen

M ^ vtutslRr flrdeitssrontOM
NS .- 6emeinschaft „ Kraft durch Freude “

DAF. Kreis Wiesbaden , Lulsenstr . 41, Fernspr .-Sammel -Nr. 596 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstags u . Freitags v. 16-18 Uhr

Volksbildungsstätte .

Dienstag , den 21 . November , um 20 .30 Ubr _
Licktbildervortraa von Hauptschriftleiter Gustap S t a e B e

„ Javanische Politik — Englands Sage im Osten “

im groben Saal des Luftschutzhauses . Dotzheimer Straße 24
( Näbe Scala - V .) Eintrittspreis 50 Pf . , nut Horerkarte und
für Soldaten 30 Pf . Karten sind erhältlich in der Verkaufs¬
stelle Luisenstratze 41 ( Laden ) und an der Abendkasse .
Wir Bitten die Betriebsobmänner und Betriebswarte , auf
diesen Vortrag hinzuweisen . L , , _ _
Pg . Staebe war vor kurzem mit einer deutschen Presse¬
delegation in Japan . Korea . Mandickukuo und Nordckina .
Dort wurden Re vom javanischen Kaiserhaus und den
Ministerpräsidenten empfangen , so dah der Vortrag sehr
aufschlußreich sein wird .

Froher Feierabend .

Residenz -Theater .
Dienstag . 21 . Nov . : ..Die Fahrt nach Bucatan

" ( Die weißen
Indianer ) . Komödie in 3 Akten von Jochen Huth . Beginn
20 Ubr .
Berufserziehungswerk der TAF .

Für die Ende ds . Mts . beginnenden Lehrgemeinschaften in
Kurzschrift ( Anfänger )
Maschinenschreiben ( Ansänger )

werden noch Anmeldungen entgegengenommen .
Außerdem beginnen im Lame des Monats Dezember d . 3 .
folgende Lehrgemeinschaften :

Gutes Deutsch
Schönschreiben . ..
Kaufm . Rechnen I ( Anfänger )
Plakatschrist I ( Anfänger )

. , II ( Fortgeschrittene )
Buchhaltung I ( Anfänger ),

II ( Fortgeschrittene )
Kurzschrift H ( Praxis )
Eilschrift - Einführung

., - Praxis
Maschineschreiben -Praxis
Tech « . Zeichnen , techn . Rechnen , Werkstoffkunde .

Anmeldungen werden täglich in den Dienststunden von 10 — 12
llhr und von 16 — 18 Uhr auf der Kreiswaltung der DAF ..
Abtlg . für Berufserziehung und Betnebsfuhrung , außer
Mittwoch und Samstag , entgegengenommen .
Einem dringenden Bedürfnis entsprechend . wMen ruf¬
st s ch e Sprachkurse ausgenommen , über die alles Näher «,
wie Beginn . Gebühren ufw .. bei der obengenannten Dienst¬
stelle zu erfahren ist . Außerdem find Kurse in Franzö¬
sisch und Englisch in Berber ' itung .

Knöchelbruch zu . — In den Hinteren Nerotalanlagen fiel
ein « Frau , der ein nasses Vaumblatt am Schuh klebte , so
unglücklich , daß sie erhebliche Beinverletzungen erlitt . Die
drei Verletzten mußten ins Krankenhaus gebracht werden .

— Hohes Alter . Schmiedemeister Heinrich Ritsert ,
Hellmundstr . 29 . feiert am 19 . November seinen 70 . Geburts¬
tag . Er übt noch jeden Tag feinen schweren Beruf aus . Der
Schmiede - Innung gehört er lang « Jahre als Vorstand an .

Wiesbadener Vororte

W .- Biebrich : Vor einem Hanse in der Friedrichstraße
wurde in der vergangenen Nacht ein Kellerrost fort -

genommen . Bei der augenblicklichen Verdunkelung hätte
leicht ein größeres Unglück geschehen können . Hoffentlich
gelingt es der Polizei , die Täter zu erwischen , damit , sie
einer gerechten Strafe zugeführt werden können . — An einer
hiesigen Landebrücke ging in den letzten Tagen ein groher
Kahn vor Anker , der in P r a g stationiert ist . Derselbe trägt
auch die Aufschrift ..Praha “

, ist 65 Meter lang und 8 Meter
breit . Das Schiff , welches den Mittelland -Kanal und den
Dortmund - Ems -Äanal bis Duisburg passierte und von da
auf dem Rhein bis Biebrich feine Ladung beförderte , konnte
hier feine Sendung löschen . Der gesamte Wasserweg von
1300 Kilometer konnte in vier Wochen zurückgelegt werden .

W .-Dotzheim : Im Stadtwald haben seit einigen
Wochen die Holzfällerarbeiten eingesetzt , die kick im Sinne
einer planmäßigen Forstwirtschaft auf den Einschlag nun
Nutzholz und zum Teil auf Brennholz erstrecken . — In einem
Betriebe stürzte ein Arbeiter so unglücklich von der Leiter ,
daß er sich den Arm zweimal hrack und sofort ins Kranken -

Im Thalia - Theater ;

„ Leinen aus Irland "

Der Wien - Film der Bavaria „ Seinen aus Irland "

( nach der erfolgreichen gleichnamigen Komödie von Kamare )
führt in bas Vorkriegs - Qsterreich und schildert den Kampr
eines geldmächtigen Konzerns gegen die seit Generationen
in Heimarbeit tätigen nordböhmiscken Weber . Nach und nach
hat das Großkapital die selbständigen Unternehmer in die
Hand bekommen , nun plant es den letzten Schlag , die zoll¬
freie Einführung ausländischen Leinens . Bei hier falsch ver¬
standener , fortschrittlicher . .Freizügigkeit "

, dort engstirniger
Bürokratie scheint der an das Handelsministerium gestellte ,
entsprechende Antrag durckzugehen und jüdischer Ungeist
fkrupellosen Eeschäftemachertums scheint seinen Triumph zu
feiern . Aber inmitten pon Selbstsucht , Stumpfheit , un¬
bekümmertem Vorteilsuchen stehen zwei junge Menschen reit
zu ihrem unbeirrbaren Idealismus , und der temperament¬
volle kleine Unternehmer aus Warnsdorf bringt mit kecker
ilberrumvelung das ganze Ministerium wie einen auf -
gefcheuchten Bienenschwarm durcheinander . Hier , liegt im
Problemhaften Ernst des Stoffes der heitere Einscklag , den
wie schon der Bühnenautor auch der Drehbuchverfasser
Harald Statt bewußt unterstrichen bat . Vor dem Hinter¬
grund schweren sozialen Ringens ersteht ein beschwingtes , in
feinem fein ironischen Ton ebenso amüsantes wie fesselndes
Spiel . Das Wesen der Komödie im besten Sinn bat der
Regisseur Heinz Helbig mit dem als staatsvolitisch
unb künstlerisch wertvoll anerkannten Film¬
werk ganz vorzüglich getroffen ; für den Zusammenprall

Neuregelung des Verkehrs
mit Nähmitteln

Ausgabe künftig auf Bezugsabschnitte — Die bisherigen
Eintragungen in die Kundenliften ungültig — Di « Käufer

nicht mehr an bestimmte Geschäfte gebunden

Die Reicksstelle für Kleidung unb verwandte Gebiete
hat di « sckon angekündigte Neuregelung des Verkehrs mit
Nähmitteln jetzt betanntgegeben , Hiernach werden Nah -
mittel künfttg auf Bezugsabschnitte abgegeben , für
die durch eine Sondsrbekanntmachung der Reichsstelle für
Kleidung und verwandte Gebiete der Sonderabschnilt
V der Reichskleiderkarte bestimmt ist . Aus jeden
Sonderabscknitt V werden für je 20 Pfennig Nähmittel at >-
gegeben . Dies « Bezugsmöglichkeit steht jedem Inhaber einer
Kleiberkarte , also praktisch allen Haushaltsangehörigen zur
Verfügung . Als Nähmittel gelten Nähfäden , Stopfgarn ,

Mütter !
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« egen 2 mit einem X bezeichnete Nährmittel »
obschniste der Reichsbrotkarte für Kinder bis
jn 6 Jahren erhalten Sie 2 wöchentlich ein
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bewährte Säuglings - und Kindernährmlttel .
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Stopfwolle , Nähseide und Leinenzwirn . Per Verbraucher
kann auswählen , welche von diesen Nähmittel « er kaufen
will .

Hiernach entfallen zum Beispiel auf einen Sonder¬
abschnitt 200 Meter Baumwollnähfäden oder 50 Meter Näh¬
seide und 5 Gramm Stopfgarn oder 20 Gramm Stopfgarn
oder sonstig « Nähmittel , die beliebig zusammengestellt werden
können und deren Bezug sich natürlich in entsprechendem
Umfange vergrößert , wenn die Haushaltung aus mehreren
Personen besteht .

Um die Belieferung sickerzustellen , werden die Einsel -
handelsgeschäfte mit Nähmitteln in dem zur Deckung der
Bezugmöglickkeiien erforderlichen Umfange beliefert , so daß
jeder damit rechnen kann , Nähmittel in den Geschäften , in
denen er vor Kriegsausbruch gekauft hctt , zu erhalten . Eine
Eintragung als Kunde in den Geschäften ist nicht
mehr notwendig : die bisherigen Eintragungen sind

ungültig . Es soll jedem die Möglichkeit geboten werden ,
falls er in dem einen Geschäft Nähmittel durch Zufall nicht
erhalten sollte , dies « in einem anderen Geschäft zu kaufen .

Um einen allzu starken Andrang in der ersten Zeit zu
verhindern , ist ferner bestimmt , daß die Belieferung erst von
folgenden Zeitpunkten ab erfolgen darf :

Ab 15 . Nov . 1939 für die Sonderabschnitte der Reichs¬
kleiderkarte für Frauen und Mädchen ( orange und blau ) ,

ab 29 . Nov . 1939 für die Sonderabschnitte der Reichs¬
kleiderkarte für Männer und Knaben ( gelb und grün ) ,

ab 14 . Dez . 1939 für die Sonderabschnitte der Reichs -
kleiderkarte für das Kleinkind ( rosa ) .

Die Zuteilung erfolgt für einen voraussichtlichen Zeit¬
raum von drei Monaten . Unabhängig davon gelten die
Abschnitte solange , wie die Kleiderkarte Gültigkeit hat . Es
kann deshalb jeder mit dem Kauf von Nähmitteln solange
warten , bis ein tatsächlicher Bedarf vorliegt .

Für die Belieferung gewerblicher Betriebe und die
Belieferung öffentlicher Stellen sind Sonberbestimmungen
getroffen worden , di « diesen Betrieben durch ihre Organi¬
sationen unmittelbar zugehen .

Baus eingeliefert werden mußte . — Die in diesem Jahre
begonnenen umfangreichen Neubauten gehen ihrer Vollen¬
dung entgegen . An der Holzstraße wird eine größere Anzahl
neuer Wohnungen erstellt . Durch die vor kurzem fertig -
gestellten Volkswohnungen an der Berlichingen -, Hutten -
und Zwinglistratze hat die Einwohnerzahl Dotzheims eine
nicht unwesentliche Erhöhung erfahren .

W . - Sonnenberg : Frau Marie Zuber , geb . SHautz ,
Langgasse 36 , begeht heute bei guter Gesundheit und in
voller Rüstigkeit ihren 82 . Geburtstag .

der gegensätzlichen Anschauungen findet er kräftige Steige¬
rung . das Zeitbild gelingt ihm in köstlicher Echtheit , und in
der frischen Darstellung treten auch die verschiedenen Typen
scharsgezeichnet hervor . Da ist Otto T r e tz l e r , würdig und
sympathisch als Prästdent des Konzerns , der energisch die
hinter seinem Rücken betriebenen unlauteren Geschäfts -
Methoden ablehnt . Eigenwillig gibt Irene v . Meyendorfs
seine scheinbar launenhafte , doch stolz um Herz und Glauben
kämpfende Tochter . Rolf W a n f a den lieber auf Karriere
und Liebe als auf das erkannte Recht verzichtenden jungen
Ministerialbeamteii . Eine unheimlich echte Studie gelingt
Siegfried Breuer mit dem zu Einfluß gekommenen , kalt¬
schnäuzig Vertrauen täuschenden , in seinem Machtstreben un¬
ersättlichen Juden : glatt , rücksichtslos , von schleimiger Bos¬
heit : und ebenso ein mimisches Kabinettstück schafft Fritz
Imhoff mit dem kriecherischen , Eckakalinstinkte zeigenden
„ Onkel Sigi "

. Von prächtiger Geradheit und Grobheit ist
Karl Skraup als der Mann aus Warnsdorf . Sima ver¬
körpert den selbstbewußten Minister , komisch gesehen Hans
Olden und Georg Alexander leichtvertrottelte k. k.
Ministerialräte . Mit Lachen ernste Wahrheit deutend , wird
der Film verstanden und heiter - beifällig aufgenommen . —
3m Vorprogramm ein sehenswerter Kulturfilm von . .Ent¬
wicklung der Frisur im Wandel der Zei t “

, ein
ergötzlicher Rückblick über allerlei Torheiten der Mode und
menschlichen Eitelkeit . Sehr vielseitig ist wieder die neue
Tonwoche , sie bringt Bildberichte von der Westfront , von
Ausbildung der Meldehunde , vor allem packend die Auf¬
nahmen von der Münchener Feier des 9 . November und von
dem ruchlosen Verbrechen im Bürgerbräukeller .

Heinrich Leis .
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Theater • Kurhaus • Film ]
Sßeine . Der Gesamtrückgang beträgt somit : 486 Halbstück , 30 Viertel -
ftück oder rund 501 Halbstück und 895 Flaschen . Das find 23,8 % des

Angebotes . ( Rücknahme 1938er 12 % , 1937er 9,4 % , 1936er 33 % ,
1935er 31,4 % , 1934er 10 % .)

Von den heutigen Börsen

A- UHREN ÄT . am Mauritiusplatz
'

SCHMUCK < £/rauckmcmn Ruf 23765

Cfa &lUL Altgold - Schmuck - Brillanten
" Münz und Altsilber . Ankauf !

Gen . Nr .C . 29443 JOS . LUTZ , Kaiser - Friedrich - Platz 1 . Ruf 22853

1938er 1240 ; 1937er 824 ; 1936er 980 ; 1935er 2195 ; 1934er 1500 Halb -
stück. ) Der Gesamtumsatz an Fatzweinen beträgt 76,2 % des Ange¬
botes und kann im Vergleich zu den Vorjahren als ein günstiges
Ergebnis bezeichnet werden . Die Flaschenweine wurden zu 72 %
umgesetzt . Die einzelnen Jahrgänge der Faßweine erzielten
prozentual folgende Verkaufsumsätze : 1938er 82,7 % , 1937er 72,3 % ,
1936er 69 % , 1935er 87 % , 1934er 100 % .

Zurückgingen an Faßweine : 131 Halb stück, 1 Viertelstück
1938er , 340 Halbstuck , 29 Dieitelstuck 1937er , 12 Halb stück 1936er ,
1 Halbstück 1935er ; 200 Flaschen 1934er und 695 Flaschen 1937er

Ende für sich haben . Reichsbahn und SvVgg . Nassau haben
gegen die Tabellenletzten eine einmalige Gelegenheit , Punkte
zu erobern . Sollten sie auch diese Möglichkeit ungenutzt vor¬
übergeben lassen , so haben sie von den kommenden Kreis -
meisterschaften nicht viel zu erwarten .

Die Sandball - Rückrunde beginnt :

SV . Wiesbaden — Reichsbahn - SE . Wiesbaden ( 6 : 2 )
Tv . 1846 Biebrich — Post -SB . Wiesbaden ( 5 :2 )

SVW . und Tv . Biebrich haben in der Vorrunde Reichs¬
bahn und Post geschlagen . Weniger der nicht , einmal be¬
deutende zahlenmäßige Unterschied , der sich dabei ergab , als
vielmehr die Sicherheit , mit der diese Siege errungen wur¬
den , läßt den Schluß zu , daß es diesmal nicht anders sein
wird . Tradition und Rangordnung bleiben damit gewahrt .

Turnerbund tritt gegen die Reserven der Reichs¬
bahn an .

Spotfa
'
RunAfäau

Eder schlug Norbert k. o .
Der Verufsboxring JReue Welt " in Berlin batte mit

seinem Karnpsabenb am Freitag nicht den gewünschten svort -
lichen Ausgang . Gleich nach dem Eongschlag stürzte sich der
Wiener auf den Meister , drängte ihn an die Seue . klam¬
merte und bearbeitete seinen Gegner mit beidhändigen
Schlägen . Als der Ringrichter eingriff , wollte fich Eber lösen ,
aber Norbert klammerte weiter , so daß fich der Meister mit
Gewalt freimachen mußte . Gerade in dem Augenblick , als
der Ringrichter den Wiener wegen Klammerns und gleich¬

zeitigen Schlagens verwarnen wollte , erwischte ibn Eder mit
einer trockenen Rechten am Kovf . Schwer benommen kürzte
der Herausforderer zu Boden . Man gab ihm eine Ruhepause
von einer Minute . Als sich Norbert wieder zum Kampf
stellte , war er durchaus noch nicht erholt , und Eder konnte
kurzen Prozeß machen . Er traf seinen Gegner noch mehrmals
wuchtig am Kopf , bis er fich auszählen lasten mußte . Eder
blieb also Meister durch einen k. o . - Sieg in der ersten
Runde .

4 *
Italiens Fubball - Nationalivieler , die

im Hinblick auf den Länderkampf gegen Deutschland in
Florenz zu einem Gemeinschafts - Training zusammengezogen
sind , schlugen in ihrem ersten Übungsspiel ein ? Florenzer
Elf mit 14 :0 Toren . Es wurden dabei aber bei den „ azzurri "

. rund 20 Spieler eingesetzt . Piola , Andreolo und Rava waren
nicht beteiligt .

Einen neuen Rad - Weltrekord stellte auf der
Mailänder Bigorelli -Bahn der italienische Amateur -
Sprinter Bergomi auf . Er legte 2 Kilometer in 2 :28 .8 Min .
zurück : den alten Rekord hielt der Holländer Slaats mit
2 :31,0 Minuten .

Landschaftsschutz am rechten Rheinufer

X Oberlahnstein . 18 . Nov . Der Rhein wurde in seinem
Lauf von Wiesbaden bis DBcrlahnftetn unter Landschans -

sckutz gestellt . Das Schutzgebiet erstreckt fich nicht nur auf . das

Flußbett und die Niederungen , sondern auch auf die Hange .

3n den Niederungen bat man bereits Begrunungsmatznabmen
angeordnet . An den Hängen sind umfangreiche Baurn -

anvflanzungen in der Arbeit . Zu Naturichutzgebieten wurden

ferner die Umgebung des Niederwalddenkmals und der

Kovvelstein bei Braubach erklärt . Am Kovoelfiein finden sich

seltene Pflanzen wie Felsenheide . die sich hier an den Sud -

Hängen aus wärmeren Zeiten erhalten bat . Bon den toetten =

täiern des Rheines ist es vor allem die Lahn , der dre Natur -

schutzbebörde ihre Aufmerksamkeit schenkt . Wich das Wlsvertal .
Saital und Weiltal sollen unter Landschaftsschutz gestellt

werden .

uende Meisterschaft . Reise und Hanenberger stehen zur Zeit

nicht zur Verfügung . Aber auch die nun gebildete Elf fieb -

vertrauenerweckend aus : Wolf ; Mannseld , Gurtdlich .

Wilhelm . Vogl . Siebentritt ; Schulmeyer . Grigutlch , Schaun .

Piszczek . Fleisch . Vogl . .stoppe « " also wieder rote in Beton -

Zeiten ' die Verteidigung tn dieser Paarung wurde tn

Worms sehr gelobt . Der Junior Schautz hat früher ichon in

der ..Ersten " mitgetan . Es sollte also zu guter Letzt zu einem

schönen SVW .- Sieg langen . r - *•

Die letzten Rundensviele der Kreisklaste

vor der Kreismeisterschaft bringen folgende Treffen , die

ihren Reiz nicht entbehren sollten , zumal die Runde spater

fortgesetzt werden soll :

Sportfreunde Dotzheim — FB . Sonnenberg -Rambach

SG . W . -Waldttrafie — FK . Bierttadt .
SV . 1919 Biebrich — FSB . 08 Schierstem
Pott - SV . Wiesbaden — SvVgg . Rastau Wiesbaden
SV . Rauentbal — Reichsbahn - SE . Wiesbaden .

Wie wird die Spitzengruppe diesen letzten Sonntag
überstehen ? Das ist das Interessanteste an diesem Programm .
Die leichteste Aufgabe haben der Pavierform nach die Dotz -

beimer Sportfreunde , jedoch hüte man fich vor einer Unter¬

schätzung des Gegners — das Ergebnis vom letzten Sonntag
tränt Auf der Waldstratze steht es nach schwerem Kampf und

nach einem Sieg der Platzberren aus . ledoch vergesse man
nicht daß die SG . in ihren letzten Spielen merklich naähefe .
Außerdem steht in der Tabelle der FK . Bierftadt relativ
bester und wird diese Chance mit allen Mitteln wahren . Der
andere Verein der Spitzengruppe , der FSV . 08 Schlerstern .
wird nun auch die Kampfkraft der 19er in Biebrich spuren ,
müßte aber seinen letzten Leistungen nach doch das bestere

Spott und Spiel

Fuhball im Gau Südwest
3m Zeichen des Tichammerpokals

Die 2 . Hauptrunde um den Pokal des Reichsivort -

führers sieht die drei noch übriggebliebenen Vertreter
unseres Gaues vor nicht leichten Aufgaben . Dickt am West¬
wall . in Neunkirchen , trifft die altberühmte dortige
Borussia auf den Sachsen - Exmeister BC . Hartha . Die
Borussen haben ihre Mannschaft in allerstärkster Besetzung
zur Stelle . Fuhbällkenner . welche die Borusten in ber letzten
Zeit spielen sahen , loben sie über den grünen Klee , und es
gibt ernsthafte Leute , die sie für die stärkste Mannschaft im
Gau halten . Um so interessanter ist ihr Abschneiden gegen
Hartha , denn die Sachsen sind mehr als nur guter Gauliga¬
durchschnitt . — Der FSV . Frankfu r t , Pokalendwiel¬
gegner von Rapid Wien , reist nach Düsseldorf zur
Fortuna . Die Mannschaft um Paul Janes bat mit den
Bornheimern noch ein Hühnchen zu rupfen vom Vorjahr her ,
als zum stieren Staunen der ganzen Fachwelt die Nieber -
rbeiner am Bornheimer Hang ihre Pokalsahne , einbolen
mußten . Diesmal glauben wir nicht an einen Sieg unterer
Landsleute . Fortuna ist auch jetzt noch sehr stark , und zu
Hause , auf ihrem eigenen Platz im Düsseldorfer Vorort
Flingern , werden sich die ..Radschläger " von den Frank¬
furtern keinen Äppelwoi

'
dunst vormachen lassen . — Ein

feines Spiel wird cs am Riederwald in der Mainmetrovole
geben , wo die Eintracht auf den SV . Mannheim -

'
WaldHdf trifft . Zwei Mannschaften von ausgesprochener
Fußballkultur werden besonders jenen Teil der Zuschauer
anlocken . die We « auf Schönheit und Eleganz des Spiels
legen . Der Ausgang ist ziemlich offen , einige Umstände
sprechen eher für die Eintracht .

Kehraus in den Staffelspielen
Die Kriegsrundenspiele erleben morgen ihr vorläufiges

Ende . Sie sollen wieder aufgenommen werden , wenn die
Kriegsmeisterschaft innerhalb der Gaue und Bezirke erledigt
ist . Darüber wird bann zu gegebener Zeit noch einiges zu
sagen sein . Vorläufig feiern wir mal das Halali dieser Jagd .

Staffel Frankfurt : Schwanheim — Rotweiß
( hat Bockenheim noch lange nicht gewonnen !) : Union
Niederrad — VfL . Rödelheim ( ber FSV .- Bezwinger Röbel¬
heim wirb hier nichts erben , benn : alle Tage ist nicht Sonn¬
tag , jeden Tag yibts keinen Wein !) : Sportfreunde — Isen¬
burg ( das ist eine ganz offene Sache ) : Griesheim — 3 (5 .
Farben ( gewinnt der Platzverein , wenn nicht , ist s auch
recht !)

Staffel Offenbach hat bereits Schluß gemacht .
Dke Kickers empfangen dafür privater Weise die alten
Dreiunbneunziger aus Hanau auf bem Biederer
Berg , wo sie ben dort üblichen Heimsieg fahrplanmäßig
unterbringen werden . Die Pirmasenser und Daniel sollen
als Gastspieler bei den Kickers Mitwirken . — Der Schlubtag
dringt drei Treffen in der Staffel Mainz/Wies -
ba b e n :

SB . Wiesbaden — Mainz 05
Flörsheim — Kastel
Gonsenheim — Hassia Bingen .

Die Flörsbeimer haben mal wieder von der Behörde
etwas auf den Hut bekommen roegen etlicher Venehmigungen
bei und nach dem Spiel gegen Mainz . Merkwürdig : es gibt
nun einmal Orte , wo man es unter gar keinen Umständen
lernen will , mit Anstand ein Spiel zu verlieren , selbst wenn
cs um so wenig gebt wie in diesen Kriegsrunden . Man bat
mit solchen Elementen immer noch zuviel Geduld . Ob die
Flörsbeimer unter diesen Umständen den normaler¬
weise zu erwartenden Sieg über Kastel landen werden , ist
ungewiß . — Der SVW .-Bezwinger Hassia müßte nach der
Pavierform nun beim Tabellenletzten Gonsenheim klar
gewinnen ( zum Glück bat die Pavierform hier und da ein
Loch !) . Das Mainz/Wiesbadener Derby wird
noch einmal das Jnterefie an der Runde aufleben lasten .
Die fötainaer haben gut abgeschnittem bis sie in Rüstelsbeim
unter die Räder gerieten . Aber am Sonntag werden Re dem
SVW . ein harter Gegner fein . Die Wiesbadener haben noch
eine 1 :4 -Äiederlage vom Sommer her gutzumachen und
außerdem zu generalvroben für die in acht Tagen Begin «

Kreide ! st raße
Die Kreibelstraße verbindet seit dem Jahre 1890 die

Tannenberger Straße mit dem Ende der rechtwinklig ver¬
laufenden Haydnstraße : heute mündet sie in die Rickarb -
WaIner - Straße ein . Von hier aus gesehen ist die Kreidel -
itraBc eine abschüssig steile Straße mit schmalen Bürger¬
steigen . Christian Wilhelm Kreidel , besten Andenken die
Straße roachhült , wuchs in unserer Stadt aus kleinen Ver¬
hältnissen zum geachteten Derlagsbuchhändler auf . Am
26 . März 1817 zu Wiesbaden geboren , gründete er im Jahre
1843 feinen Verlag , den er durch geistige Regsamkeit bald zu
hoher Blüte brachte : hier erschienen die wissenschaftlichen
We « e von Fresenius . Neubauer und Pagenstecher . Teure
Tafelwerke , die in ber wissenschaftlichen Welt burd ) die
Gediegenheit ihrer Ausführung Aufsehen erregten , kamen
aus Kreidels Werkstatt , der zeitlebens ein schlichter Bürger
blieb , ber in der Stille viel Gutes tat . Als er am 23 . Sept .
1890 starb und auf bem Nordfriedhof beigesetzt wurde ,
erkannte man erst den inneren Wert eines Mannes , der den
Raum seines Lebens ausgefüllt batte , ohne ein großes Auf¬
heben von feinem Wirken zu machen . Er vermachte ber Stadt
einen Teil seines Vermögens für wohltätige Zwecke . Das
Ärcibelftift . ein Heim für alte Damen entstaub . Für seinen
Verlag aber fand sich kein Nachfolger .

Und nun nächstens zur Kreutzer st raße .

= Mainz , 18 . Nov . Auf ber nach Finthen führenden

Saarstraße stießen am Donnerstag gegen 1« Uhr ein Rad¬

fahrer und ein Lastkraftwagen zusammen . Der Radfahrer

wurde auf der Stelle getötet . Die Schuldfrage ist noch nicht

getlärt .
= Jdar - Oberitein , 18 . Nov . Auf . der Straße zwischen

Kronweiler und Neben ereignete hd ) ein ^ werer Verkehrs¬

unfall . Zwei Kraftwagen stießen mit solcher Wucht zu¬

sammen , daß drei Tote und zwei Schwerverletzte unter den

Trümmern geborgen werden mußten .

x Die , a . d . S „ 18 . Nov . Konrektor Job . Wörsdörfer

wurde mit bem goibenen Treudienst - Ehrenzeichen aus¬

gezeichnet .
x Limburg a . d . 2 „ 18 . Nov . Zwischen Emmerichenhain

und Niederroßbach rannte ein Personenauto auf ein unbe¬

leuchtetes Pferdefuhrwerk auf . Em auf dem Fuhrwerk mit -

fahrenbes Mädchen wurde schwer verletzt . Beide Fahrzeuge

wurden erheblich heschädigt .
- Kelsterbach , 18 . Nov . Seit etwa vier Wochen wurde

in Ufingen ein 45iähriger Mann vermißt . Alle Nach¬

forschungen waren bis letzt ergebnislos geblieben . Nunmehr

wurde die Leiche des Vermißten an der ehemaligen Kelster -

bacher Schleuse aus bem Main gelanbeW Sie Untersuchung

muß ergeben , ob ein Unfall ober etn Selbstmord vorliegt .

- Frankfurt a . M „ 18 . Nov . Eine 51jährige Angeklagte

befand fich früher in guten Verhältnissen , Ihr Mann hatte

in Frankfurt zwanzig ober noch mehr Sauser . Als er starb

kam fie dem Abgrund immer naher ; davon , zeugen vierzehn

Vorstrafen , die fie hauvisächlich wegen Betrügereien erhalten

bat . Zuletzt warb sie für eine Firma , die Büstenhalter und

Korseletts vertrieb . Sie suchte Hausfrauen , auf . nahm . Be¬

stellungen gegen Nachnahme auf und trieb es bähet ber

Kunbschaft unb ber Firma gegenüber nicht ehrlich . Wenn die

Nachnahmen eingeforbert würben , gab es bei manchen

Frauen Verwunderung , benn fie mußten mehr zahlen , als

vereinbart war , ba bte Angeklagte höhere Betrage in bte

Bestellscheine eingetragen batte , ohne daß dre Kunden

Kenntnis hiervon Hatten . In sechs Fallen behielt fie Anzah¬

lungen zurück und brachte sie nicht zur Verrechnung tn einem

weiteren Fall betrog fie bte <yirma um 31 RM . Das Amts¬

gericht gab bei Angeklagten nochmals mtlbernbc Umstande ,
unb zwar int Hinblack barauf . baß fie fich tn einer ^ otlaty :

befunben batte unb bie Beträge , bte fie fich widerrechtlich

verschaffte , keine sehr erheblichen waren Wegen Urkunden¬

fälschung , Untreue und Betrugs tm Ruckfall wurde die An¬

geklagte zu einem Jahr unb acht Monaten Gefängnis und

180 RM Geldstrafe verurteilt .

= Pfungstadt , 18 . Nov . Auf bem Bahnhof Darmstadt -

Eberstabt verunglückte beim Umsteigen von einem Zug der

Main - Neckar - Babn in bie Nebenbahn Eherstadi — Pfungstadt
bet von seiner Arbeitsstätte in Darmstabt heimkehrenbe
62 Jahre alte Lubwig Rühl VH . dadurch tödlich , daß er

unter die Räder des noch im Fahren befindlichen Zuges ge¬
riet . Er war sofort tot . Der Verunglückte bat zwei Sohne
im Felde stehen .

A t f n I *
| | f am Kopf der Wilhelmstraße

lafitp nPFiiinPr Hnt 2274Z . Samstag und Sonntag
Uulu Uulllllul HUI abends bis 12Uhrgeöffnet . W .Welk

Deutsches Theater . Samstag . 18 . Nov . . 19 — 21 .45 Uhr .
„ Fidelio

"
. St .- R . E 10 . — Sonntag . 19 . Nov „ 16 bis

18 .45 Uhr : ..Hänsel unb Gretel "
. Hierauf : . .Die Puvven -

fec “ Außer Stammreibe . — Montag . 20 . Nov . , 19
bis 21L0 Uhr : ..Tosca "

. St .- R . 8 11 .
Residenz - Theater . Samstag . 18 . Nov . . 20 — 22 .30 Uhr .

„ Die Fahrt nach ducatan
"

. — Sonntag 19 . Nov
15 — 17 .30 Uhr : „ Die Fahrt nach Bucatanr ; 20 — 22 20
Uhr : ,2ver Etappenhase "

. — , Montag . 20 . Nov . ,
20 — 22 Uhr : „ Die kleine Parfümerie

"
. .

Kurhaus . Sonntag , 19 . Nov 16 Uhi _ großer Saal
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schals . . 16Ubr
kleiner Saal : Oscar von Panber spricht über Jctn Chor¬
werk „ Des Lebens Lieb " . 20 Uhr großer Saal : Konzert .
Leitung : Musikbirektor August Voest . Solist : Kammer¬
musiker Erwin Frost ( Flöte ) . — Sion tag . - 0 . Nov . ,
20 Uhr kleiner Saal : Klavierabend Marie Sergmanm

Zrunneukolonnade . Sonntag . 19 . Nov .. 11 .30 Uhr .
Schallvlatten - Konzert . . ,

Scala - Bariete . Doppel - Gastspiel : Schonbeitstanzerm . Sell
Senney in ihren Fächer - und Sckleiertanzen . Ertkson -

Brothers Meisterakrobaten und 7 Spitzenleistungen .
ilm -Theater .

Walhalla : „ Die Reise nach Tilsit
" .

Thalia : „ Leinen aus Irland "

Ufa - Palast : „ Zentrale Rio " . Sonntagvormlttag 11 .1a

Uhr : „ Congorilla
"

.
Filmpalast : „ Es war eine rauschende Ballnacht .

Sonntagvormittag 11 .15 Uhr : „Drei Unteroffiziere .

Capitol : „ Frau am Steuer "

Apollo : „ Ungeküßt soll man nicht schlafen gehen .
Urania : „ Das blonde Gespenst "

.
Luna : „ Unsere kleine Frau

"
.

Olympia : „ Safe Metropol
"

.
i ' nion : „Drei Frauen um Verdi "

.

Fuhball .

SV . Wiesbaden — Reichsbahn Mainz 05 , Sonn¬
tag , 19 . 9100 . , 14 .30 Uhr . Sportplatz Frankfurter Straße .
Vorher Reserven .

Handball .

SB . Wiesbaden — Reichsbahn - SE . Wiesbaden
( Rückspiel ber Kriegsrunbe ) Sonntaa . 19 . Nov . , 10 Uhr .
Reichsbahnplatz : vorher ( 8 .45 Uhr ) Reichsbahn ( Res .) —
Turnerbunb .

Bilanz der Rheingauer Weinversteigerungen
i .

Unser seit Jahren veröffentlichter Bericht über Umsatz , Erlös
und Preisbildung der Frühjahrsweinversteigerungen im Rheingau
findet in diesem Jahre eine Erweiterung . Er umfaßt diesmal die
Ergebnisse sämtlicher Versteigerungen , die im Jahre 1939 im
Rheingau abgehalten wurden . Damit wird ein umfassender Ge¬
samtüberblick gegeben mit reichem Zahlenmaterial , der die wirt¬
schaftliche Bedeutung und die Leistungsfähigkeit des Rheingaues
als Oualitcits -Weinbaugebiet kennzeichnet .

Der Rheingauer öffentliche Weinmarkt konnte im Jahre 1939
wieder einen recht günstigen Erfolg erzielen . 76,2 % des großen
Angebotes wurden umgesetzt und der erzielte Eesamterlös von
1,66 Millionen RM übertrifft wesentlich die Versteigerungserlöse

An den 21 Versteigerungstagen des Weinjahies 1939 wurden
insgesamt 2028 Halbftück , 152 Viertelstück 1938er , 1937er , 1936er ,
1935er , 1934er Faßweine sowie 3200 Flaschen 1937er , 1936er und
1934er Flaschenweine zum Ausgebot gebracht , darunter eine große
Zahl hochfeiner Qualitäts - und Spitzenweine . Beteiligt als Ver¬
steigerer waren 35 Weingüter , die Staatsweingüter , fünf Winzer¬
vereine und zwei freie Vereinigungen . Um Preisübeispannungen
zu verhüten , waren auch in diesem Jahre für die zum Verkauf
gelangenden Weine Höchsttaxen festgesetzt , während für eine größere
Anzahl von hochedlen Spitzengewächsen eine Preisbeschränkung
nicht bestand . Infolge der allgemeinen günstigen Weinmarktlage
konnten fieben Winzervereine des Rheingaues und mehrere freie
Vereinigungen ihre Bestände im freihändigen Verkauf absetzen und
verzichteten daher auf eine öffentliche Versteigerung .

Das Angebot sämtlicher Versteigerungen
im Jahre 1939 betrug an Faßweine n : 740 Halbstück und
11 Viertelstück 1938er ; 1234 Halbstück , 139 Viertelstück 1937er ; 41
Halb stück, 1 Viertelstück 1936er ; 11 Halbstück , 1 Viertelstück 1935er ;
und 2 Waldstück 1934er ; an Flaschenweinen : 1400 Flaschen
1937er 600 Flaschen 1936er , 1200 Flaschen 1934er . Das Gesamt¬
angebot betrug somit 2028 Halbstück , 152 Viertelstück oder insgesamt
2104 Halbftück und 3200 Flaschen . Zu beachten bleibt , daß fast nur
Mittel - und Qualitälsweine zum Angebot gelangten . ( Gesamt¬
angebot in Halbstücken : 1938er 1410 , 1937er 909 , 1936er 2954 , 1935er
3202 , 1934er 1661 , 1933er 2107 Halbstück .)

Verkauft wurden an Faßweinen 607 Halbftück . 10 Viertelstück
1938er ; 894 Halbstück . 110 Viertelstück 1937er ; 29 Halbstück , 1 Viertel -

ftück 1936er ; 10 Halbstück , 1 Viertelstück 1935er : 2 Waldstück 1934er ,
sowie 905 Flaschen 1937er . 400 Flaschen 1936er , 1000 Flaschen 1934er .
Der Eelamtoerkauf der Faßweme ergibt somit 1542 Halbstück , 122
liicrie ' iii rf, insgesamt 1604 Halbftück und 2305 Flaschen . ( Umsatz

Berlin , 18 . Nov . ( Funkmeldung .) Die Wochenschlußbörse wies
ausgesprochen feste Haltung auf . Das Geschäft war unter Berück -
sichtigung des Wochenschlupes als verhältnismäßig lebhaft zu ver¬
zeichnen . Besonders nach Festsetzung der ersten Kurse zeigte fich
noch Kaufintereffe , so daß die Aufwärtsbewegung anhielt . Von
Montanen standen Vereinigte Stahlwerke , die um 1 % auf 100
anstiegen , im Vordergründe . Mannesmann wurden um 1 % %
beraufgesetzt . Buderus und Klöckner fliegen um je Harpener
Hoesch und Mansselder um je A, % , Braunkohlenwerte . Kabel -
und Drahtaktien stiegen bis um Vs % , Bau - und Tertilwerte lagen
ruhig , aber behauptet . Salzdetfurth plus 1 % % , Rutgers 1 und
Fehring 1 % % höher . Farben stiegen um % % auf 159 % . Siemens
stellten fich % , Wasser -Gelsenkirchen 1 % und Akkumulatoren 2 %

höher . Die übrigen Werte befestigten fich mit Ausnahme von
RWE . ( minus Vs % ) um % bis % % . Conti -Gummi , Daimler um
je % % höher . Die Anteile von Maschinenbaufabriken lagen weiter
fest . Reichsallbesitz 136 % gegen 136 % , Eemeindeumschuldung 93 % .
Steuergutscheine bröckelten teilweise etwas ab . Tagesgeld

Frankfurt a . M ., 18 . Nov . ( Eigene Drahtmeldung .) Auch zum
Wochenschluß nahm die Börse einen festen Verlauf , da sich Kund¬
schaftsnachfrage sortsetzte . Das Gsechäst war verhältnismäßig leb¬
haft und am Aktienmarkt stellten sich erneut durchschnittliche
Erhöhungen von 1— 2 % ein . Etwas ruhiger lagen die in letzter

Zeit stark gestiegenen Zellstoffpapiere . Am Reutenmarkt war die
Geschäftstätigkeit durch den Mangel au entsprechendem Angebot
beschränkt . Auch hier blieb die Tendenz durchaus fest . Gesucht vor
o " - m Pfandbriefe und Reichsschatzanweifungen . Tagesgeld 2 % % .
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Hê uteUi in - dm . persil - Wirken .

Hausfrau , begreife

Samstag/Sonutag . 18 . /19 . Siovember 1939 tzvresvaöener Lagvtan Rr . 271 Seite 7

fflentiiflM am jßergESSSS
Neues aus aller Welt

30 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

ererben an Unter -

der in eine regelrechte Schläge
und damit endete , daß der S <

Mord im ;
der zivilen Lu

Todesstrafe für einen Brandstifter
Schwerin , 18 . Nov . ( Funkmeldung .) Der 19jährige

Ludwig Bernitt aus Klein - Laaich bei Ludwigslust wurde
vom Sondergericht wegen zweifacher Brandstiftung zweimal
zum Tode und zum dauernden Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte verurteilt . Bernitt hatte am 11 . und 17 . Oktober
zwei gefüllte Scheunen in Brand gesteckt .

ibe nur deinetwegen nein sagen wollen . Ich
cp iu luv » , der Grund wankt unter meinen Füßen , es

abet mit mir , und dort bin ich ja nur meinem Werbe näher

Auslösung des Bilderrätsels in Nummer 268 ;
Hans Bergmann . Baumeister , Essen .

H . Wiegand Hochstättenstraße 6/8
Eisen - Metalle - Papier (Akten ) - Flaschen - Lumpen Ruf 28651

„ Latz mich
"

, wehrt er ab , „ es ist schon recht so . Ich bin
nicht böse . Ich habe
sehe es ja selber , de

und näher der Ewigkeit .
"

Dann schweigt er .
Bärtsch tritt stumm in den Hellen Tag . Das Licht blendet

ihn . Es freut ihn nicht , mit dem Jawort der Saumhofer

strasenräuber zum Tode verurteilt . Das Sondergericht
Aurnbetg - crurtb verurteilte am Mittwoch , drei Tage nach
£ e-ru »

rm der Tat . den am 15 . Februar 1913 zu Kottenheim
bei Koblenz geborenen ledigen Walter Cornelius Mohr ,
wohnhaft in Nürnberg , wegen eines Verbrechens des schweren
Laubes , begangen unter Ausnutzung der zur Abwehr von
mtegctBetahr getroffenen Maßnahmen , was zugleich einem
Verbrechen gegen die Verordnung über Volksschädlinge ent -

J >um und zur Aberkennung der bürgerlichen
Ehrenrechte auf Lebensdauer . Am vergangenen Sonntag ,
^ t / ooember . trieb . sich Mohr , ohne einen Mennig Geld zubeitfeen , in der Innenstadt herum . Gegen 2 Uhr morgens ge -
Icn8te er in die Lurtpoldstraße . wo aus einem Cafö eine
Lohndirne herauskam . die dem Angeklagten auch bekannt
war . In dem Glauben , da « das Mädchen viel Geld bei sich
habe , folgte er ihr nach und entriß ihr blitzschnell die Hand -

Silbenrütsel
Ein Wort von Martin Luther .

a — a — an — ath — aus — ban — be
— • de — de — di — du — eb — el —
fa — frie — gie — glück — gno — gra

-- — Haus — tim — in — in — ir —
ko — ko — land — laus — let — li
— lu — mar — men — na — nar —

nau — ni — nus — ra — rat — re
-- — reib — rung — ian — se — se —

--- strie — te — then — ther — ti — ti
— tin — u — ui — za — zi —-

Die ersten und letzten Buchstaben
nachfolgender 21 Wörter ergeben —

— - von oben nach unten gelesen — eine
— Lebensweisheit von Martin Luther .

— 1 . Hühnervögel , 2 . Staatsleitung .
3 . Naturerscheinung . 4 . Romangestalt
bei Freytag , 5 . Planet , 6 . medizinische
Maßnahme . 7 . Widerruf . 8 . Männer -

--- name . 9 . Insel im Züricher See .
Sterbeort Ulrich von Huttens , 10 .
venezianischer Maler . 11 . britischer
Gliedstaat , 12 . Vergmannsgruß . 13 .

— Großgewerbe . 14 . Zarenname . 15 . Wett -
kämvier . 16 . Museum in Eisleben ,
17 . Schriftsteller . 18 . Mädchenname ,
19 . biblischer Ort , 20 . Krankheits -

— bestimmung . 21 . Bezeichnung Weimars .

Ernst und mühsam schreitet er seines Weges . Die Ee -
meindeväter erwarten ihn . Sie alle find versammelt in der
Wirtsstube zur „ Rychenfluh "

, aber die Gläser stehen noch ge¬
füllt auf dem Tisch ; keine Lippe hat auch nur eines berührt ,
und in ihren eckigen , harten Köpfen , die wie aus Holz oder
Stein gehauen find , steht die eine , bange Frage .

Der jüngste von allen fünf tut sie laut : „ Und jetzt , können
wir auf den kommenden See trinken ? Sag an ? "

Da nickt Bärtsch . Aber es glänzt kein Lachen aus seinen
Augen . Beinahe , als reute ihn alles , als wollte er alles rück¬
gängig machen ober am allerliebsten davon überhaupt gar
nichts wissen . Es gibt eine ruhige Sitzung heute absnd .

Bärwatt , der beauftragt wird , das Schi
nehmer Schauenberg zu verfassen , meint : „ Aber heute nicht
mehr . Meine Feder kratzt bei solchem Wetter .

"

Die Eemeindeväter verstehen ihn und schweigen . Früh

Grippe , Katarrh , Nervenschmerzen

ist Aufbruch .
„ Habt ihr Zeitungen gelesen ? " spottet nachher Therese .
„ Beinahe so kam es mir auch vor "

, antwortet ihr Mann .
Äon Freude ist nichts zu spüren . Niemand denkt an ein

festliches Begehen dieses Ereignisses , das unter andern Um¬
ständen in Rychenberg vielleicht wie eine große Befreiung ge¬
wirkt haben würde . Warum sich freuen ? Der einzige Stein
des Anstoßes ist ja längst aus dem Weg geräumt , und nun
zeigt es sich , daß alle Baufreude , jedes Verlangen nach dem
Stausee , im Grunde nichts anderes gewesen ist als der
Wunsch , Hannes nicht mehr in Dorf und Land zu haben . So
nackt und ehrlich kann die Seele dieses Volkes sein . Aber jetzt ,
wo das Ziel erreicht ist , kommt ein jähes Erwachen über die
Bergler und ihre Frauen .

„ Muß der See trotzdem immer noch sein ? "

Die Männer nicken bedrückt .
. Warum ? " wollen die Frauen wissen , „ unsere Mädchen

sind jetzt vor ihm sicher ."

„ Ein See ? " fragen sie wieder .
„ Ist es unabänderlich ? " Sie lassen den Bauern keine

Ruhe .
Die einen schltmen sich an den Kopf : „ Schade , wieder ein

Stück von unserm Land !“ Vorher haben sie das kaum bedacht .
Die andern hadern mit Schauenberg : „ Er nimmt uns

nut , et gibt nichts dafür !" Aber auch jene tun unrecht .
Neue Verwirrung will aufkommen . Aber Wackernagel

hat das vorausgesehen und wie am darauffolgenden Sonntag
sein Kirchlein sich wiederum bis auf den letzten Platz füllt , da

llttAvicl - Mer u . Srtffaotcn pÄSST
Juwelier Lambert , G0lBgcS% ^ 7_________ ____________ 7 V« £3. V>, 40 / i?/

wettererFeuerwehrmann stürzte vom Dach und wurde
lebensgefährlich verletzt . Der Sachschaden konnte noch nicht
annähernd festgestellt werden . Der Eebäudekompler , der dem
ffeuer zum Opfer gefallen ist , beträgt über 400 Quadrat -
Meter .

Die Elchkuh von Seeland darf weiterleben . Die be¬
rühmte dänische Elchkuh , die vor vier Jahren plötzlich auf

und das einzige Exemplar ihrer Gattung in
Dänemark ist hatte bis zu diesem Herbst Schonzeit . In Forst -
FÄJrman " un dafür daß sie jetzt abgeschossen wer .

sie zu großen Schaden an den Bäumen anrichte
Nachdem über das Für und Wider in der Öffentlichkeit eine
ausgiebige Aussprache stattgefunden hat , hat das Ministe -

Flugzeug . Wohl zum erstenmal seit Bestehen
. - _ , - - stfahrt ist kürzlich ein Mord zwischen Himmel

und Erde begangen worden . Auf einem llbungsflug über
? nd ) a " apolis jn den Vereinigten Staaten kam es zu einem
heftigen Streit zwischen dem Fluglehrer und seinem Schüler ,der tn eine regelrechte Schlägerei von Sitz zu Sitz ausartete
unb damit endete , daß der Schüler auf den Flugzeugführer
3roet Reooloerschüsse abgab , die den Fluglehrer auf der
Stelle töteten . Der Täter kletterte kaltblütig in den
Führersitz und vermochte auch die Maschine auf freiem Felde
zur Landung zu bringen . Hier warf er die Leiche von Bord
und flog zur Schulstation zurück , um dort zu behaupten , der
Fluglehrer sei über ihm unbekannt gebliebenem Wald -
gelande beim Trudeln aus der Maschine gefallen . Die ein¬
gehenden Nachforschungen ergaben schnell den richtigen Sach¬
verhalt . Der jugendliche Mörder sitzt hinter Schloß und
Rregel .

Ä . D -e lauten Sitteruie der Überfallenen riefen eine
ftretfe herbei , der der Angeklagte direkt in die Hände

Näheren Angaben verlegte sich der

redoch eindeutig überführt werden .
“ 8

Frauenmörder zum Tode verurteilt . Von einem Sonder -
gericht wurde am Freitag der Maurergehilfe Franz Bogner
wegen des Verbrechens vollbrachten und des versuchten
tückischen Mordes zum Tode verurteilt . Der Angeklagte
hatte im Burgenland drei Überfälle auf Frauen verübt
unb eines seiner Opfer durch einen Schutz in den Kopf ge¬
tötet . Bogner gab als Grund Enttäuschung und Erbitterung
über seine Erfolglosigkeit bei Frauen an .

Antwerpener Jutesackfabrik abgebrannt . Eine Ant¬
werpener Jutesackfabrik wurde durch Eroßfener fast voll¬
kommen zerstört . Bei den Rettungsarbeiten wurden mehrere
Feuerwehrleute durch einstürzende Wände so schwer verletz : ,ba § sie rns Krankenhaus übergeführt werden mutzten . Än

num nun beschlossen , die Schonzeit für diesen seltsamen
tein5clganger um drei weitere Jahre zu verlängern . Man
glaubt , daß das Tier seinerzeit von Schweden über den Öre¬
lund nach Seeland geschwommen ist . Als es zuerst gesichtet
raulr, ? ni ) ä

.ann von einem Revier in das andere hinüber -
wechselte , versuchten viele Jäger , das seltene Wild mit ihren
» unten m erlegen . Es gelang ihm aber , allen Nachstellungen

würbe
e$ en ’ bis dann dem Gast eine Schonzeit zuerkannt

sagt er in seiner Predigt ein kluges und gutes Wort : „ Wir
muffen auch jenen , die wieder mit uns zusammen leben
müssen , helfen , damit die böse Erinnerung und der dunkle
Schatten für sie leichter zu ertragen sind . Es bleibt auch an
dem noch genug .

"

, Die meisten deuten es auf die Saumhofer . Andere haben
die Mahnung tiefer verstanden und gedenken des jungen
Sandhofers . Unb diese meinen , wenn Land unb Hof seines
Gegners verschwinde , dann ertrage er es nachher leichter ,
wieder auf seinem Land zu Hofen .

Recht nachdenklich sind die Rychenberger geworden . Nach
ihrer Art verarbeiten sie es langsam unter ihrem Brusttuch
ober Mieder , bis sie mit andern darüber reden .

Auch Buol macht es so . Erst am Samstag darauf wendet
er sich beiläufig an seine Magd : „ Ich denke , wenn unser
Pfarrer morgen wieder so redet , hört man ihm auch wieder
gerne zu ? "

Emme sagt nichts darauf . Ihre Seele ist klar und sicher .
Heinz hat nichts eingebützt von ihrer Liebe . Es ist keine
laute , freche Liebe , denn dafür ist sie zu gefestigt und zurück¬
haltend . Auch sie hat das Wort Wackernagels die ganze Woche
bewahrt , freilich , anders als der Meister . Sie denkt ans Dorf .
Seit Buol ihr alles gesagt hat , was er im Falle einer Heirat
zwischen ihr und Heinz tun würde , hängt ihr Herz ganz an
diesem Haus . Sie fühlt , datz sie drin auf dem Sandhof ver¬
loren wäre . Will der Meister nun sein Wort zurücknehmen ?
Meint er , daß es Heinz daheim doch bester gefiele unb daß
man dorthin ziehen müßte , um ihn zu gewinnen ?

Sie fürchtet bic Augen Lenis . Die Begegnung barnals
im Dorf hat auch ihr den Star gestochen . Aber mit keiner
Silbe erwähnt sie das Erlebnis .

Was aber bringt der Sonntag ?
Die Dörfler sehen es mit eigenen Augen . Cent geht zur

Kirche . Sie ist schwarz gekleidet , sie müßte also nicht ausfallen
— aber weil sie in der letzten Minute an das Ende der
Frauenschar tritt , die schon nach dem Pfarrhaus späht , da es
jeden Augenblick läuten muß , sehen sie sie alle . Sie freilich
sieht niemand . Nur das Blut jagt über ihr Gesicht , rasch unb
wild ; sie hat mit sich selber vollauf zu tun .

Viele Frauen blicken sich schweigend und verlegen an .

„ Eine Fremde !"
heißt bas in ihrer Sprache . Ist es nicht

so ? Nicht einmal nach dem Tode ihres Bruders und Sohnes
haben sich die beiden Bewohner des Saumhofes in der Kirche
sehen lasten . Darum ist das Erscheinen Lenis jetzt schier ein
kleines Wunder .

Das Mädchen folgt den letztem Frauen . In der hintersten
Bank ist noch ein Plätzlein frei . Dori hinein schlüpft sie ,
dankbar , datz sie nicht mehr weiter vorn und vielleicht vergeb¬
lich , suchen mutz . Die ganze Zeit bleibt sie ohne einen Seiten¬
blick auf sich gesammelt . Auch während dem Gemeindegesang
und der Predigt hebt sie ihre Augen nicht . Sie weiß nicht ,
datz Emme neben ihr sitzt , daß jene ihr Raum gewährt hat ,
ebenfalls nichtsahnend , denn sie hatte die junge Saumhoferin
in der ungewohntem Sonntagskleidung nicht erkannt , hatte
nicht auf das geheime Rätscheln und Tuscheln und Einander¬
zublicken der Dörflerinnen achtgegeben .

Aber dann , mitten in der Predigt , hatte Emme ihre Neu¬
gierde nicht unterdrücken können .

Ich sitze neben ihr . Das ist der erschreckende Gedanke ,
bas ist bas schier unerträgliche Bewußtsein für sie .

( Fortsetzung folgt .)

Aber an bem Tag , wo sie ins Dorf geht und ein paar
Einkäufe besorgt , begegnet sie Emme . Auf einmal sehen sie
stch an . Es ist furchtbar . Es geschieht nichts , und doch weiß
Cent alles . Alles .

Sie wird diesen abgrundlosen Blick der Fremden nicht
vergessen . Sie schaudert und friert , wenn sie daran denkt .
Und doch , kein anderer hätte gemerkt , was er zu bedeuten
hatte . Nur für sie konnte er berechnet sein , so fragend , so
bitter und schwer , als ob im nächsten Augenblick der Berg
über das Dorf fallen müßte . Und so reift ihr Entschluß , jäher
jetzt und heftiger , wenn der Vater fragt , ja zu sagen .

Denn nun hat der Kampf begonnen , der Kamps um
Heinz . Sie weiß , datz die Fremde ihn liebt und begehrt . Sie
fühlt den meilemweiten Vorsprung der andern heraus . So
denkt sie , sie kann nichts anderes wissen .

Der Vater soll nur fragen . Sie hat den Widerstand auf -
gegeben . Aber die vierzehn Tage gehen vorüber , und der
Vater schweigt noch immer .

Da mutz Bärtsch selber nach dem Entscheide ausgehen .
„ Und jetzt ? "

„ Fragt zuerst ihn
"

, weicht Leni aus . Er darf es sich als
Gewinn deuten und tritt in das Haus .

„ Saumhofer , Schauenberg wartet auf Euch !"

„ Nein ! ' / kommt es von seinen schmalen , vergrämten
Lippen .

„ Doch !"
klingt da die Stimme des Mädchens in den

äen Raum . Das Wort verhallt ; aber die alte Suststube
rhtt es , als ob die dunklen Wände es heimlich nach -

fprächen ^ die beinahe schwarze Decke , die Wände , der Ofen ,
jedes Ding .

Niemand wagt diesem Echo zu erwidern . Auch der
Dörfler fühlt das Gewicht dieser Stunde , sieht und erkennt ,
wie das Wort des Mädchens das schmerzliche Nein des Vaters
umbiegt und seine Wirkung aufhebt .

„Willst du , Leni ? "
sagt der Vater erschrocken .

Sie hat beide Augen voller Tränen .
„ Ja , Vater !" flüstert sie leise . Aber beide Männer haben

es vernommen , und beide erkennen es zugleich , zurücknehmen
wird es die Junge nicht mehr Es ist alles entschieden .

„ llnd Ihr jetzt ? " wendet sich Bärtsch beinahe bittend und
entschuldigend an ihn .

Deik alte Saumhofer seufzt tief : „ Eh nun , wenn es sein
muß . Dann habe ich Hali beide Kinder verloren , und das
Leben dazu ."

„ Das darfst du nicht sagen
"

, ruft das Mädchen entsetzt ,
„ das ist nicht so.

" Und sie hält ihn , lehnt sich an ihn , als
wollte sie ihm jetzt zeigen , wie sehr sie ihn liebt , wie sie ihn
inskünftig auf beiden Händen tragen wird , auf ihren Mäd -
chenhänden .

Platz - für ATA ! An jedem

Waschbecken - im Büro ,
im Werk ,

in der Küche - überall , wo stark

verschmutzte
Arbeitshände

sonst viel Seife erforderten ,

ata iptT ' t wertvolle Dienste .
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Der Optiker — den Sie suchen !

Neu für Groh -Wiesbaden !

Kleiderberaferroinke :
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Name des Bestellers

Ort .

W ! E S B A D E N Straße -u . Nummer

Hmtliche Bekanntmachungen

YV Augenglas

ML'E;R | j

Quarza - Bona

Ulvir - Sonne

4

i

schont die Augen , gibt gutes Aussehen ,
lohnt bestimmt die Ausgabe !

Sie haben Sonne , wann Sie ee wün¬

schen , sind unabhängig von Zelt und

Witterung mit der „ Mähensonne *
,

die die Haut bräunt , den Kärper

kräftigt u . vor Erkrankungen schützt

Sitte ausschneiden , es folgen noch mehr

orakt sehe Kl ei derbe rater - Wi nke

Hannover
Berlin
Frankfurt/Main
Stuttgart
Berlin
Altenburg/Thür .
Münster/Westf .
Weimar

An den Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt "

Ich beauftrage Sie , ab sofort das „ Wiesbadener Tagblatt
"

Feldpostnummer -- — --------------

zu senden . Den Monatsbezugspreis von RM 2 . — wollen Sie

bei mir
'

kassieren lassen

Machen Sie Ihrem Soldaten im Felde

die große Freude

und schicken Sie ihm durch uns jeden Tag das

Wiesbadener Tagblaft . Das kostet nur RM 2 . — im Monat .

Puppen - Er
yiiNilf Karl Weber,Spielwaren
MkliniK Hellmundstraße 48

Tagblatt -Anzeigen
sind Erfolgsanzeigen !

Holzkohlen
Bügelkohlen - Generatorkohlen

für Autozwecke in allen Mengen .

Holzkohlen - Tankstelle

Optiker Höhn Optikermeister Curt Krieger

Langgasse 5 — Ruf 24643

Operngläser ,Feldstecher ,Lupen .Barometer

Foto -Abteilung

Gehen Sie rechtzeitig zum Fach -Optiker !

Kassenlieferanten I

Ohne lästigen Schmutz werden
Ihre Malerarbeiten gewissenhaft u .
preisw . ausgeführt

Malermeister fiClllt . 5OPP
Zietenring 10 / Tel 254 63

für Autogen - u . Elektroschweißung
Fabrik Fliess,Duisburg
Prospekte kostenlos auf Anfrage

„ Höhensonne “

Original Hanau

Osram - Ultra - Vitalux

Friedrichstr . 42 ( direkt neben Woolworth )
Ruf 22370

Ihr Brillenberater 1

Staatlich approb . Augenoptiker

Geo . F . Käpernick
Langgasse 17

BERTHOLD JACOBY
NACHF . ROBERT ULRICH

Möbeltransport — Spedition — Lagerung

W Stoff schonend

reinigen !

2s ist klar , je seltener man ein Kleidungs -

stück reinigt , desto mehr Schmutz setzt sich
im Qeroebe fest urfd desto schmieriger roird

das Steinigen . LDenn das Reinigen aber
schon einmal schmierig ist , besteht auch die

Qefahr , daß der Stoff darunter leidet ,
können Sie deshalb Obrer Kleidung öfters
dieLDohltot der Kleiderbürste ! *Rber eine

roeiche Dürste nehmen und stets in der

Sichtung des Stoffstrichs bürsten , der im

allgemeinen oon oben nach unten verläuft .

Verleihe Autos
an Selbstfahrerl

LOYAL
Bahnhofsfr . 27 , Ruf 22988
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Augengläser Ferngläser Barometer

Hermann Thiedge
Langgasse 47 — Ruf 2 -2311

Gemälde alter Meister
besonders der italienischen u . niederländischen

Malerschulen des 15 . bis 18 . Jahrhunderts

Werke von : Fr . Albani , Brusasorci , Fra Vittorio .
Ghislandi . Giampietrino , Luca Giordano , Fr . M . di

Giorgio , Alessandro Magnasco , Morello , Giacomo Pahna
( Palma Vecchio ),Pesellino , G . B . Piazzetta , G . B . Pittoni ,
Andrea Meldolla Schiavone , Giovanni Battista Tiepolo ,
Bonifazio Veronese
Ferdinand Boi , Cornelis Decker . Jan Fyt , Jacob
Grimmer , J . B . Lambrechtsz , Pieter Molyn , Aert van
der Neer , Jacob Ochtervelt , Adriaen van Ostade , Simon
de Vlieger , C . Verbruggen , Januarius Zick , Peter Paul
Rubens , S . van der Heyden , Joachim Patinier , Adriaen
Isenbrant , Jacques Rousseau , J . Frangois de Troy ,
Jean Baptiste Grenze u . a .

Neuzeitliche Malerei
Werke von : Oswald Achenbach , Jacques,Carabain ,
J . B . Cazin , J . Duntze , Fr . Ed . Meyerheim , Fr . Musin ,
Dominik Quaglio , Leo Samberger u . a .

Chinesische Porzellane der „ Rosa Familie "

mit einer großen Zahl von Platten , Tellern und Vasen

Holländische und Deutsche Fayencen
aus verschiedenem Besitz

darunter
eine bekannte sudetendeutsche Sammlung
Katalog Nr . 403 mit 36 Bildtafeln RM 2 .—

Besichtigung : 25 . — 29 . November (außer Sonntags ),
10 — 17 Uhr durchgehend

Versteigerung (freiw . gebr . ) : Donnerstag , 30 . No¬
vember , 10 — 13 und 15 — 18 Uhr

Hath » Umpcrtz,Aiiti <mariai • Köln
Inh . : Joseph Hanstein gegründet 1845 Neumarkt 3

A . Nemnich
Kohlenhandlung

I Dotzheimer Str .81 , Hermannstr .21,Ruf 28578

Carl Müller
Langgasse 45 — Ruf 2 218 4

richtige

K . Eichhorn
Neugasse 20 — Ruf 20 4 1 0

Staatlich geprüfter Augenoptiker

Optikermeister

Schuppen !

Dann die Ottve - Methode .
Wirkung überraschend . 1 .85 RM .

Parf . R . Pollkläsener , Friedrichstr . 40

Alle Reparaturen
werden wieder von mir selbst ausgeführt

Fahrrad - Behrens
Wellritzstraße 18

Vorführung und Prospekte bei

H . Heraeus & Co .

Taunusstraße 9

Ruf 28941

laufend Auto Frankfurt/Main 1
30 . 11 . 1939 Bahn Kaiserslautern
Anf . Dez . Bahn Marburg/Lahn |

sofort Bahn
sofort Bahn

Brillen - Hunger
Webergasse 22 — Ruf 21586

Der Fachmann
für gewissenhafte Brillenoptik

Achtung Hausfrauen !

Neue Kleider ohne Bezugschein F ’
7

Montag . Mittwoch . Donnerstag und Freitag
zeigen wir Ihnen in unserer praktischen

Zuschneidefchau W
Gaststätte . Westendhof « Schwalbacher Str . 48 , Ä AM
11 . 16 n . 20 Ubr und Dienstag . 21 . 11 . um
11 . 16 u . 20 Ubr und Samstag , 25 . 11 . um
11 und 17 Uhr in Schierstem . » Ratsstubchen «

,
Lebrstrabe IKJ

wie Sie zweckmähig . wirtschaftlich und aeld -
sparend Ihre gesamte Garderobe und Wasche
spielend leicht selbst zuschneiden können . Em -
maliger Besuch genügt und Sie können ohne
Kursus oder Unterricht alles Einfache und ■
Modernste sofort selbst arbeiten und vor allem

Neues ans Altem machen 7/
Ein Gebot der Stunde ist jetzt die Hausschnei - IW
derei und die Verwertung alter oder un - In
moderner Garderobe . Niedriger An -
schaffungsvreis . aber dauernde Vorteile , weil
Sie alles immer selbst zuschneiden können .

„ Der goldene Schnitt "

" ~~ Unkostenbeitrag 20 Pf . — ...... —

SiWIOkMWe MW Ml fit AM .

, In der Zeit vom 20 . November bis 17 . Dezem¬
ber 1939 tinbet wiederum eine Abgabe von Tafel «
ickokolade . Pralinen und Lebkuchen statt . Die
Abgabe hat int Lande Hessen und im Reg .- Bezirk
Wiesbaden unter Beachtung der nachüebenden vom
Landesernahrungsamt aufgestellten Richtlinien zu
errolgen :
1 . Zunächst werden in der Zeit vom 20 .— 25 . 11 . 39

an Kinder bis zum vollendeten 14 . Lebensjahre
100 g Tafelschokolade oder 125 g Pralinen und
dergl . abgegeben .

2 . Die Abgabe erfolgt mit Ausnahme an Kinder
von Selbstversorgern auf Grund der Fettkarte ,
bei Kindern von Selbstversorgern aut Grund der
Nahrmittelkarten . Letztere müssen auf der oberen
Hälfte der Vorderseite des Stammabschnittes mit
einem Stemvelaufdruck oder einer Aufschrift
. .Selbstversorger - Kind " und dem Dienststempel
der die Karte ausstellenden Stelle versehen sein .

3 . Der Einkauf kaiW von der Verbraucherschaft in
allen Schokoladen - und Sübwarenyeschäften .
Lebensmittelgeschäften . Konditoreien ufro . vor¬
genommen werden . Eine Gewähr dafür , da » der
Verbraucher in jeder Verkaufsstelle die frag¬
lichen Erzeugnisse gerade in dem oben angegebe¬
nen Verhältnis oder bestimmte Erzeugnisse einer
von ihm angegebenen Marke oder Herstellerfirma
erhält , kann nicht gegeben werden .

4 . Die auf eine Karte entfallende Menge an
Schokolade oder Pralinen kann nur in einer
Verkaufsstelle entnommen werden .

5 . Die Abgabe der Erzeugnisse bat gegen Abstempe¬
lung mit dem Firmenstempel auf der Rückseite
des Stammabschnittes der zum Bezug berechtig¬
ten Karte zu erfolgen . Dem Firmenstempel is
handschriftlich oder mittels Stemvelaufdruck bei
Abgabe von Schokolade der Vermerk . .Sch , I “

.
bei Abgabe von Pralinen der Vermerk „ P . I "

beizufügen .

« £ tomeihdrähfe

Optiker Dörner Moderne Brillen

Marktstr .14 , am Adolf Hitlerplatz , Ruf23890

Feldstecher , Jagd - u . Sportgläser

Barometer , Höhenmesser , Thermometer

Klaviere , antike
Möbel w . gut u .
bill . rev . u . auf «

poliert in der
Svezial -Werk -

stätte v . August
Graubner .

Rbeing . Str . 15 .

Nähmaschineu -
Revaratureu

Tb . Bruck ,
Goetbestrahe 18 .

• BEILADUNG
zum genehmigten Möbelfernverkehrstarif gesucht

Klaschen -

Wein
38er Natur

Riesl . ( Nabe )
3 Stück

zu verkaufen .
I . K . Fels .
Hackenheim ,

bei Bad
Kreuznach .

WftiiiP
(Empfehlungen

Beitragung
der Bucher für

Eewerbetreib .
wird ausgeführt
von erfahrenem

Buchhalter .
Telefon 27436 .

Pelzmäntel
werd , repariert
sowie umgearb .
zu mod . Jacken
u . Caves . Wal -
ramstr . 6 . s Iks .

Schneiderin
b . Ihnen b . Auf .
u . Umarb . v . D .-
u . K .- Earderob .
Evtl . Anleit . O .
Verpfleg . Anfr .
F . 557 T .- Verl .

Wiesbaden
30 . 11 . 39 Bahn
Ende Nov . Bahn
Mitte Dez . Bahn
10 . 1 . 40 Bahn



Zuverlässige
Hausgehilfin
m . bett . Emv -
febl . u . Koch -

kenntn . für
fleüfl . Sausb .
rum 1 . 12 . 39

nach Mainz
ges . Ang . an
Frau Schaudt

Mainz .
Buckbandl .

Biesbaben « Zag blatt
iiin-■-'rtr 'rf ' t

'i“ »Sie finden unter )
MS » !.

Kaufmann • Zimmer 3 im . ml
neL . ft

11 MilM Me suchen zum sofortigen Bin fr HH

16 Heirew

6tßIIenangsöetc
7 Zimmer

| Weibliche $ erfönen
~

|

LelMIllMNVerkaufsst . Frankfurt a . M .,Kriegksfr . 59/67

1 Zimmer

2 Zimmer

PAUL FELS

EüiTäiTffl

Frankfurt a . Main - Süd .
Stnnbenfrau

R SAeesölle

f .

Mel 2 Volke

sucht
ordeuU .Miidchen
Diktoriattr . 85 . 2 *21 6tia6 < 17 . 2 r .

AMWW
8ot mW . 3im .
i u .

3 Zimmer

2

vtellengesiiche

I fiqnfmän. Certonal |

2g . Kontorist
bewand , in allen - MnflN

Büroarbeiten d 3 *

4 Zimmer

feecierinidjes yerionnl iWiesbaden Langgasse 34 .

traucnl . Sausb . Stetig . Führer -
Ang . u . D . 5551 icheiii 3 . Ang . u .
an Tagbl . -Berl . ।B . 556 an T .-B

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Gut möbl . Zim .
z. Din . Philrvvs -
bergstr . 49 , 1 l .

Möblierte
Wohnungen

10 mstiuwu
11 MnkM

2 Zimmer
und Küche

zu vermieten .
Römerberg 39 .

bei Dieterle .
von 5— 7 Uhr .

Sol . i . Stunden¬
hilfe 2X in der

Woche gesucht
Winkeier

alle Arbeiten
gesucht .

gut mbl . , Bad .
Balk . Rüdesh .
St ratze 9 . 2 .

Bären
atze 8 .

1 -Zim .-Wohn .
zu vermieten
W .-Rambach
Ottvreutzen -

ttratze 25 , 1 . St .

sucht Tätigkeit .
Ang . u . F . 554
an Tagbl . - Derl .

1 schönes Zim .
und Küche

zum 1 . 12 . 1939
zu vm . Albrecht -
strahe 28 , 4 r .

Schön möbl .
Zimmer , fl . w
u . k. W .. Bad -
ben . , a . berufst .
Herrn zu verm .
Frank . Nieder -
waldttratze 5 .

' Herrsckaftt
7 >Zim .- Wobn .

Alerandra -
ttratze 4 . 1 . Stock
sofort zu verm .
Näheres Lanr .

Alerandrattr . 8 .
11 bis 16K Uhr .

Belk . iaub . Fran
sucht werktal . 5 -6
Std . Besch . Sinn ,
u . K . 547 T . -B .

Putzfrau
oder Mädchen

von 614 Uhr bis
8 ^ Ubr gesucht .
Nerottratze 13 .

Leere Mansarde
zu vermieten

Schillerplatz 2 .
1 links .

2g . Fran
m . g . Umgangs¬
formen , übern .
Aushilfen , auch
Wache b . Krank .
Sing . u . E . 555
an Tagbl . -Berl .

Laufjunge
kür nackm . 2— 6
Ubr los . gesucht .

Bäckerei
2 . Habmann .

Röderttratze 23 .

Friseuse
in gute Dauer¬
stellung gesucht ,

sofort od . später .
Ang . u . F . 546
an Taabl . -Berl .

Werdet Mitglied
der NSV . !

Soun . 2 - Z .-W .
Hallgarter

Str . 7 . St6 . P .,
zum 1 . 12 .

evtl . früh . Näh .
Altpeter ,

Wielandstr . 11 .
12 — 14 Uhr .

2 Stflliengweetie
3 Vermleteigee
4l Mletgwwb »
5 WohnuoptaaieM
6 Geldverkehr

nur 1 . Kraft , ab sofort od . 1 . Dez .
gesucht . ( Anfängerin ausgeschIZ
Meldungen mit Eehaltsansvr . u .
Zeugnissen u . A . 351 Tagbl .- Berl .

2b . zuverlässige
Kinder .

pfleierin
od . Kindergärtn .
tagsüber gesucht .
Borst , nach vor¬
heriger telefon .

Anmeldung
Telefon 24217 . j

Möbl .
Mans . - Zimmer

Zentr .- Heiz ., an
berufst . Dame

zu verm . Nero -
tal 69 , 1 .

Für berufstät .
Herrn

sch. möbl . warm .
Zimmer

mit Berpfl . , g .
bürgerl . Kott ,

zu vm . Häfner ,
Rauentbaler

Stratze 12 . 2 r .

Fleißiges
Mädchen

Jung , intell . Mann
21 I . alt, , sucht

Adelheidktr . 96 ,
Parterre ,

möbl , Zimmer
zu vermieten .

Leere Zimmer
und Mansarden

Vereinigte Süß - und Backwarenfabriken
Mainz , Bauhofstraße 2 , Tel . 33258/59 .

Sonnenberger
Str . 68 . 1 . Stock

herrschaftliche
4 - Zim - Wobn .

mit Küche . Bad ,
Z .- Heiz . . Warm -
wass . bald zu v .

Näheres bei
Dir . Alberti

oder Prof .
Erefsrath ,

Lingang links .

Mbl . Man !., el .
Licht . Cf . . Neu¬
bau z. v . Elsaiier
Platz 9 . 3 links .

Gut möbl .
Doppelzimmer
mit kl . Äüiüe ,

ein . Zähler kür
L . u . Gas lof . od .
z . 1 . 12 . Dotzb .
Stratze 81 , 2 r .

Kleine möbl .
Mansarden »

Wobnung
mit Heizung

ohne Wäsche u .
Seb . , i . gut . ruh .
Hause , an Be -
rufstät . z . 1 . 12 .
zu verm . Ang .
L . 552 T .- Berl .

Kaufm . Lehr¬
stelle ( Büro )

für 15i . Jungen
sofort gesucht .

Ang . u . E . 553
an Tagbl . -Berl .

z. 1 . 12 . zu vm ..
i . Vorort . Näh .
Tagbl . -Berl . Ev

Gr . nut möbl .
Zimmer

zum 1 . 12 . zu
verm . Oranien -
ttratze 38 . 2 lks

Angeb . unter U . 557
an den Tagbl . - Berl .

2 kl . Räume ,
abkeschl . . m . SB . .
Gas und Licht ,
zu verm . Nero -
tratze 6 Laden .

Gt . m . Mans .
Herd , an Frau
Riidesh .Str . 9 . 2

Mädchen
wöchtl . 8 Tage f .

Hausarb . sucht
Rosenhof .

Labnttratze 22 .

Fmuod . Frriill .

findet Besckäst .
i . Geschäft . Zu
erfr . T .-V . Ew

„ — . _ Koalier
8. 1 , $ 88. zu mn .

Klein « Bura -

Kl . warm . Zim .,
fl . Wasser , an

Berufstätige ,
möbl . . zu verm .

Nerotal 37 , 2 .

Zum Führen d .
Bücher ( bilanz -
sich .) u . Schreib -
masch .- Schreiben

wird für einige
Abende in d . W .

Herr od . Dome
gesucht . Ana . u .
T . 555 an T .- V

| Skwerdliihes Personal |

öMmaAr
sofort gesucht .

Rode . Serrn -
mühlgafle 3 .

3fl . saub . Frau
sucht zur Aus -

hilfe Servier -
ttelle . Ang . unter
G . 556 T - Berl .

Gutemofoblene

Ausgehilsin
mit etwas Koch -
kenntn . gesucht .

Hausmädchen itt
vorhanden .

Dr . Willett .
^ abnbofstr . 18 . 1
Fernruf 27261 .

Leer . Zim . nur
an solide Dame
evtl , mit Keller ,
Ecke Adelheids ! ! .
Ging ; Oranien -
ttratze 13 . 2 l .

Sausm . -Wobn .
fr . 2 Z .. Küche .
Sonnend . Str . 74

Küchenmädchen
zum 1 . Dezember gesucht .

AUTOMATEN - GASTSTÄTTE N

Jüngere zuverlässige

Verkäuferin
in angen . Dauerstellung sei
Bewerb , m . Lichtb . , Zeugnis -
abschr . u . Gebaltsansvr . erbet ,
unter F . 540 an Tagbl .- Verl .

Frankfurter
Stratze 6 . 1. St .,
sonnige abaeschl .
kl . 2 -Zim .-Wobn .
Bad . Küche , kl .
Balk .. Hz . fl . w .
Wall . . z . 3 . Jan .
zu vm . Pr . 81 —
inkl . Heiz ., fl . w .
Wall . . Trevven .
reinig . . Beleucht .
Besichtig . Haus -
meitter jederzeit .

Hausgehilfin
in Dauerstellung
zum 1 . Januar
1940 , eventuell
früher gesucht .

Dr . Köhler .
Eigenheim ,

Forttttratze 11 .

Stundenfrau
2X wöchentlich

2 Std . gel . Beer ,
Alerandrattr . 17

25925 .

IHm .
zum 1 . 12 . zu v .
Adolfsallee 37,1

für Fabrikationsbetrieb in Dauerstellung
für sofort gesucht .

Jüngere Frau
im Haushalt

verf . . gut koch . ,' s. fof . od . später
in frauenlosem

Haushalt
Wirkungskreis

auch bis über
Mittag . Sing . u .
M . 553 T . -Berl .

2 leere Wmer
fep . . Gas . elektr .
Lickt zu vermiet .

Mickelsberg 7 ,
2 . Stock links .

( Hausversoillll |
Hausgehilfin

f . z. 1 . od . 15 . 12 .
Stell , in gutem
Hause . Sing . u .
G . 548 T .- Berl .

Bell , unabhäng .
tüchtige Fran

ges . Alt . , gut im
Kochen . Näben .

ANischebebandl .
erfahr , im ganz .
Hauswes .. sucht

selbst . St . Ana .
u . 3 . 556 T .- V .

s Männliche Personen |

VabnUofttr . 3 .
leer . Mans , an
ber . Fräul . Fof .
zu verm . Näb .
Büro im Hof .

Jo . Weg
zum Packen

sofort gesucht .
Wilhelm ,

Viktoriaktr . 45 .
: HrrMtimÄ |

Alt . alleinsteh .
Frau

sucht Stell , in

2 leere Zimmer
als Büro .

geeign .. zu vm .
Schwalbacher

Stratze 2 . Part .

ÄMsWitenn
jüngere

für frauenlosen
Haushalt

f Praxis ) sofort
gesucht . Sing . u .
M . 550 T .- Verl .

WtzirR gesucht
I . Frank .

Friseur ,
Kranzplatz 5/6 .

Suche für alt .
Fräulein

Stell , in gutem
Sause o" Dame

oder Ehepaar
auherh . Wies¬

badens . Ang . u .
S . 555 T .- Verl .

Geb . Fräul .
übern . Führung
eines gepflegt . ,
a . liebst , frauen¬

losen Haush .
Ang . u . S . 549
an Tagbl . -Verl .

GlMlto
Mitarbeiter ( in )

von Möbel - und
Kunsthandlung

( Innenausbau )
gesucht . Kleine
Kapitaleinlage
erwünscht , ge -

ftchert mit gut
Verdienttanteil .
Gute Erist . für
Kaufm ..Architekt

Kunttgewerb -
lei ( in ) , ebenso f .
Handwerker wie
Schreiner , Lack ,
oder Tapezierer .
Sing . u . L . 550
an Tagbl .- Berl .

Wohngelegen -
beit vorhanden .

[ Weibliche Personen |

| Aoufinä», Personal |
Lohnbuchhalterin
mit Schreibm -

u . Stenogravb .-
Kenntnis . sucht

Beschäftigung .
Ang . W . 556 TV

2 - 3, - Mn .

mit Balkon und
kl Küche z. vm .
Adrelle im Tag -
blatt - Verlag . Ey

Leeres Zimmer
zu vermieten .

Kroh , Röder -
ttratze 32 , 1 r .

2 schöne leere

Zimmer
mit Küche . Teil -
wodn . zu oerm .
Näb . T .-V . Ff

Znverl . Frau
3X wöchentlich
2 Stunden ges .
Scheffelstratze 6 ,

1 rechts .

3b . Mädchen
od . Frau 2 od .
3mal wöchentl .
vorm . i . kl . gut .
Sausbält gesucht .

Mainzer
Str . 18 . Part .

Alleinst , gebild .
Fräulein

Ende 50 ,
arbeitsfrob,sucht
kleinen krauenl .
Haush . zu führ .

Boron erm .
Spars . , g . Koch . ,

jede Arbeit .
Ang . u . H . 552
an Tagbl .- Berl .

Tücht . selbst . Mädchen
sofort ober zum 1 . Dezember ges .

(Sandaus » Stadt Biebrich "

Albrechtftratze 9 .

3 - Zim ^ Koms .-
Wohnung

n . Kurviertel ,
zu vermiet , zum
1 . 12 . od . früher .
Sing . erb . unter
T . 552 T .-Berl .

Fräulein
im Haushalt er¬
fahr . u . zuverl . ,

möchte sich in
einem frauen¬

losem Haushalt
als Hausdame

Betätigen . Ang .
D . 553 T .-Berl .

Möbl . Zimmer
an verurstätig .
Herrn o . Dame

zu vermieten .
Roderstr . 38 . 2 .

jSewerbliches Personal !
Tüchtige

Friseuse
für Dauerskell .

gesucht . Ang . u .
S . 547 T .-Berl .

Zahnärztl .
Helferin

in all . Arb . aus -
gebild .. s. Stell . ,
evtl . a . Büro f .
halbe od . ganze
Tage . Kenntn .
in Buch - und

Karteifiihr . .
Maschinemckr

Sing . 2 .548 T .-B .

Same , mit guter
Allgemeinbild . .

kaufm . geschult ,
eia . Schreibm . .
übern . Tätigkeit
in Büro oder
Heimarb . Sing .
U . 550 T .- Verl .

MimskhMster
ober Fräulein .

für halbe Tage
ober 3mal bie
Woche z. 2 Kind ,
von 1 u . 4 Jahr

gesucht .
Dambachtal 18 .

Leere Mansarde
mit Herd , Wall . ,

Gas , Licht .
Keller an ber .
Person zu Derrn .
Näheres Weil¬
st r . 19 , Erdgelch .

ttPllM
zum Ladenvutzen

gesucht .
Slnain ,

Wilhelmttr . 28 .

| Möanliche Personen |

| «ansmän. Personal |

Mädchen
sucht Stellung

sofort als
Zimmer -,

Alleinmäbchen .
Ang . u . A . 347
an Tagbl . - Verl .

Sielt , zuverl . Frl .
sucht Stell , in kl .
Hausb . Sinn . u .
S . 540 an T .- B .

sebrvielseitig,mit reichen Er »
iabrunaen in verschiedenen
Geschäftszweigen , guter Or «
ganisator , in Werbung ( auch
innerbetrieblich ) treffsicher ,
ttebt für verantwortungs¬
vollen Poften in Handel oder
JuduftriezurBerfügung .

Gut mbl . Wobn -
u , Schlafz . ober
em ». Zim . an
Ber . Herrn j . v .
Z . ent . TB . Dn

Ordeutl . Mann
mit Rad täglich
uB . Mittag gef .

Engel ,
Georg - Äugutt -

Stratze 3 , 3 . St .

Weg . Krankb . i . b . Familie mein .
Mädchens suche ich ein solid . fauB .

Alleinmädchen
m . aut . Zeugn . in gepflegt , ruhig .
Villenbaush . zu ält . Ehepaar zum
1 .12 . od . früher . Hausmeitt . . Perf, -
Aufz . u . alle Beguemlichk . i . H .
Vorstellung nach 16 llhr od . nach
fernmündl . Anmeldung 24743 .

Frau Dir . Dr . Wedemeyer .
Amselberg 6 ( nabe Dietenmühle ) .

Freundl . gt . bzb .

isiiit» . N .

an Berufst . Srn .
sofort zu verm .
Rbeinttr . 77 . 2 .
Telefon 24170 .

Herrschaftliche
3 -Zim . -Wobn .

Bad . Veranda .
Z .- Seiz . . Miete

160 Mk . inkl . Hz .
fof . z. vm . Wil¬
helm inen [t r . 47 ^ 1

3 - Zim .- Wohn .
neu bergerichtet .
zum 1 . 12 . 1939
»u vm . Ang . u .
T . 550 T .- Verl .

Bittoriaktratz « •
Parterre .

S' j - Avhll .
mit Zubehör n .
neuer St . - Sein ,
zu verm . Näh .

Schneider .
Luifenttratze 19 ,

mehrere Konditoren

SlhoKolotiers sowie Bather

Schöne 2 -Zim .-
Wobnung mit

Teralle . neu her -
gerichtet . obere

Bliicherstraße .
Htb . 1 , monatl .

Gesamtmiete
33 .88 Mk .. ( In¬

vestierung von
130 Mk . mutz

übern , werden ) ,
z. 1 . Dez . 39 z. v .
Ang . 1 . 555 TV .

Kleinere
2 =3im . =$ Bofin .

Vorort , sofort o .
später zu verm .
Adresse im Tag -
Blatt Verlag . Fk

kratze 10 , Laden

Hübsch . mbL Z ..
1 u . 2 Betten ,
Badben . , zu mn .

Batt , Kaiser »̂
Fr .- Ring 46,21 .

6ut mm . Zim .
mit oder ohne
Penllon fof ._jit
vermiet . Köbe ,
Kellerstr . 6 , 2 .

Lohnenderverdienst
finden Vertreter und Ver¬
treterinnen bei leichterVer -
kaufstätigkeit . Es wollen
sich nur Bewerber melden ,
welche Erfolge nachweisen
können .

Olaf Wieland
chem . techn . Erzeugnisse
Ludwigshafen a . Rh .
Industriestraße 6

3X in b . Woche

M - Mmi A .
- K

Tüchtige Friseuse
für sofort nach Limburg gesucht .

Angeb . u . A 331 an Tagbl .-Verl .

3um halb . Ein¬
tritt tüchtige

ftnisoeWin
gesucht . Angeb .
mit Gehalts »

ansprüchen an
Altersheim

Ludwig - Eibach -
Haus a . d . Geis :
berg Wiesbaden .

1 - Wm -

WvhllMg
Küche . Bad .

Setzung . Warm -
waller . 1 . Stock ,
in Villa Tennel -
bachstratze 23 . 1 .

zu vermieten .

Wulf
Mozartttratze 6 .
Telefon 25534 .

Herrschaftliche

4 - Z . - WM .
direkt am Kur¬
park gelegen , all .
Komf ., Z .-Heiz ..
Warmw .. grotzer
Balkon z. Kur¬
park . sof . ; u ver¬
mieten . Näheres

Telefon 23309 .

El . m . 3 ., Hz . ,
an D . Woltr -

v .- Efchenbach -
Sktatze 10 , 2 r .
Gut möbl . grotz .

Wobuschlafzim .
2 Rett . , Heiz . , fl .
Waller . Babnb .-
Näbe . in gevfl .
Sausb . sofort zu
verm . Zu erfr .
im T .- Verl . Er

WtfrWi
sucht Stell . , auch
m . Sero . , am
liebst , im Eafd .
Ang . u . B . 553
an Tagbl . - Verl .

'
floitfmtin. ‘Berfonnl |

Branchekundige

Betlöiifffln
für grötzeres

Kolonialwaren -
■ Geschäft gesucht .

Angebote unter
U . 554 an den
Taabl . -Verl .

« SO ^ OO »

Meismiilel-

IMüKM
unBebinnt zuver¬
lässig u . tüchtig .

sucht
Tb . Fritz Bauer .
Moritzttratze 24 .

für Samstags v .
14 - 18 Ubr in kl .
Hausb . gesucht . ,

Adr , i . T .-V . Fe | Arbeiter , auch ält ., sowie Frauen
roolleij sich vormerken lassen .

Büro Trottoir - Reinigung
Adelheidttratze 61 .

In ruhig . Lage
sch. möbll Zim .
m . Heizung , fl .
Waller u . Bad
sofort zu verm .
Anzuf . ab 15 Ubr

Bei Maul ,
Mozartttratze 8 .
Behagl . mbl . o .
teilw . mbl . Zim .
vreisw . zu vm .
Heiz . , fl . Wall .
Bed . Nerotal 20 .
1 . St . T . 27819 . !

Freundliche sonnige , ganz neu
hergerichtete moderne

6 - Zim . - Wohnung
mit Heizung , zu vermieten .

Adelheidttratze 45 .

Solid . Mädchen
in ruhigen klein .
Haush . ( notfalls
eventl . auch nur
vormittags 7 bis
12 Uhr ) gesucht .

Hoffmann ,
Bahnhofstr . 35 .
Ehrliches sleib .

Mädchen
ober Frau

an viinktl . Arb .
gewöhnt , für

3 — 4 Std . vorm .
ofort in gutes

Saus gesucht
Rosenttratze 9 ,

Part , links .

! Mödi . Zimmer
bette Lage .

Villa . 1 . Stock ,
llblandttratze 15
Nähe Kaiserhof .

zu verm . Pütz ,
Telefon 24490 .

Fremdenheim
Becker ,

Wilbelrnttr . 17 .
Dovv .- u . Einzel -
Zim .. mit und
ohne SZerofl , z . v .
i - 2 bett . Zim . frei
Wllhelmsfraße16 >

in gepflegt .
”

Sause , zu verm .
Rlumenttr . 1 .
Gut möbl . Zim .
a . ber . Srn . fr .
Dambachtal 4 . 1
G . möbl . Wobn -
Schkafz .. Südseite
m . Schreibtisch ,
zum 1 . 12 . zu v .

Dotzbeimer
Stratze 31 . 2 r .

Mobl . gr . Zim .
mit Bad zu vm .

Schwalbacher
Stratze 5 , 2 Iks .

Zentrale Lage
gut möbliertes

Wohn - und
Schlafzimmer

sofort zu verm .
Schwalbacher
Stratze 9 , 2 .

Möbl . Zimmer
zu vermieten

Sedanstr . 13,1 r .

MW «
für Sausbält

gesucht .
Engel .

Rbeinttratze 109 .
Jüng . . braves

fleitziges
Mädchen

in gutgevflegten
Sausbält zum
1 . 12 . gesucht .
Räb . Fischer .

Wielandttr . 18 .
Parterre .

I Fleitziges

Mädel
sofort gesucht .

Becking .
Tennelbachttr . 69
Jung . Mädchen

zu einem liäbr .
Kind und etwas
Hausarbeit ges .
Sille vorband .

Hetz ,
Viktoriattr . 87 ,

Nach Wiesbaden
zugezogenes ält .
Ehepaar

Mädchen
für Gaststätte u .
Sausb . gesucht .

Ana . u . E . 543
an Tagbl .- Derl .
W . Erkrank , des
fetz , suche mögt
bald i . gevfl . . kl .
Einfam .- H . gut -
emps . Mädch ., in
Küche u . Haush .
erf . Dr . Müller ,
Weinbergftr . 19 .

Tel . 23047 .
Suche sofort

zuverl .. in allen
Hausarbeiten
erf . Mädchen .

Alter von 25 bis
30 Jahren .

Bäckerei Becker ,
Friedrichttr . 55 .

Zuverlässiges

Mädchen
das kocken kann ,
z. 1 . 12 . ob . fvät .
gef . Zweitmädch .

vorhanden .
Müller -llry ,

Kavellenttr . 38 .
Telefon 28403 .

Babnbofsnähe
mbl . Zim . z. vm .

Serrngarten -
tratze 4 , Part .

Gut möbl . Zim .
zum 1. Dez . zu
vm . N . Nieder -
waldttr . 12 , 2 r .

2 jnfflte smiefet
sofort gesucht .

Auto - Schlosser
(auch bisherige Bandmonteure )

Maschinenschlosser

Auto - Elektriker

Fran ob . Mädch .
Freitags 3 bis

4 Stunden in
Sausb . gesucht

Bingertstr . 9 , 1 ,
Saub . Putzfrau

oder Mädchen
2 Stunden lägt ,
( nachm .) sofort
gesucht . Ang . u .
T . 553 T .- Verl .

Goebenltt . ll . 21 ,
g . mbl . sonn . Z .

Möbl . Mans .-
Zim . mit Zim .-
Ofen zu verm .
Adelbeidttr . 17 .

3 . Stock .
Gut heizbares
möbl . Zimmer

an Ber . Herrn
sofort zu verm .
Adlerttr . 3 . 1 r „

Arn Kaiser -
Friedrich - Bad .

In freier gesund .
Lage ist sehr

gut möbl Zimmer j
zu vermieten
( Kachelofen )

Adolfsallee 32 .
1 . Stock .

IMuäddien
das selbst , kochen
u . alle Hausarb .
verrichten kann ,
für Nillenbausb .
ges . Wäsche autz .
Saus . Vorzust .

v . 9— 11 u . nach
14 Ubr . Mozart -
ttratze 2__________
Saub . selbftiind .

Mädchen
sofort gesucht .

Adr . zu erfragen
i . Tagbl .- Vl . Fg

Nett . fol . Fräul .
sucht Stellung i .
Restaurant oder
Easö z. Bed . der
Gäste . Ang . unt .
G , 557 an T .-V .
Perf . Büglerin
sucht tageweise
Beschäftigung .

Ang . u . 6 . 555
an Tagbl . - Verl .
Gevr . Kranken -

u . Kinder¬
schwester sucht

Pflege . Nachtw .
Ang . V . 557 TV

Junge
Stenotypistin

Kontoristin
sucht vormittags
Beschäft . Ang . u .
F . 551 T .- Verl .
Jg . Kontoristin ,
mit abgeschloll .

Lehre u . Kenntn .
i . Buchh . . Masch .-
Schr . u . Stenogr .
möchte sich ver¬
ändern . Ana . m .
Gebaltsang . u .

L . 554 an T .- V .

sSewsiblitzesPenomIs

SmkMe
werden zu

ermätz . Preisen
mit und ohne

Verpflegung
ausgenommen .

Hotel
» Zwei Böcke "

.
Säfnergalle .

Möbl . Zimmer
zu vermieten ,

ab 1 . Dezember .
Jabnstr . 13 . P .
Möbl . Zimmer

zum 1 . Dezember
Kirchgafse 38 . 2 .

Möbl . Mans ,
m . el . Licht zu
verm . Anzuseh .

Sonntagvorm .
Moritzstrahe 17 ,

3 . Stock rechts .
Mödi . Mml .
m . Z .- Seiz . u . fl .
W .. gegen teilw .

Hausarbeit an
gutemvf . ältere
Frau abzugeben .
Adr , i . T .- V . Ez
Möbl . Zimmer

an ber . i . Mädel
zu oerm . . Kochg
Bad . Besichtig .
Sonntagvorm .

Zu erfr . TV . Ex

Möbl . Zimmer
m . Ofen u . evtl ,
m . Kückenben . . z .
1 . 12 . an Ber . z .
verm . Geisberg -
ttiatze 20 . 2 . St .

Hübsches keo .
möbl . Zimmer

an ber . Herrn
fof . oder 1 . 12 .
zu v . Geisberg -
stratze 28 , 2 lks .
Kleiner , gemütl .

Zimmer
ab fof . vreisw .

abzugeben . Geis -
Bergstratze 36a ,

Stapelfeld .
M . Zim . Hell -
mundstr , 42 , 2 r . I

AlleiWiidltze
ob . Tagesmäbch .
etw . Kochkenntn .
kl . rub . Hausb . ,

Et . - Seiz . . 1 . 12 .
aef . Tel . 26847 .

Adr , i . T .- V . Ev
Suche zuverläll .

Alleinmäbchen
d? kochen kann u .
Hausarb . verst . .
zu ält . Ebevaar .
Sing , ll . 538 TV .

2 F. ich . sonn , gut
möbl . Setten «

u . Schlafzimmer
in gevfl . Hausb .
fr . Lage , zu vm .

Ildokfttratze 9 .
2 rechts .

Einz . -Zim . frei
Bärenstr . 2 , 1 .
Gr . möbl . Mans ,
el . Licht . Ofen ,
z. v . Bismarck -
ring 15 . 2 links

w
fftr Gefchäfts -
bausbalt sucht

Hotel Kranz .

Zur BeauMcht .
zweier Kinder u .
leichte Hausarb .
iiltere « Mädchen
fof . aef . Ang . u .
G . 549 an T .-B .
Für kl . Hausb .

Wiity
für einige Tage
Stund , od . halbe

Tage gesucht .
Näb . v . 1 -3 Ubr .
Mohr . Hinden -
burgallee 18a .

Telefon 25933 .
Für kl . Sausb .
unabb . zuverl .

W Frau
b . 3 Ubr nachm .
aef . Z .- Sz . . W .-
Waffer . Omnib .-
Saltett . Meld . v .
3 — 4 nachmitt .

Bierttadter
Stratze 82 . Part .
Ecke Schemmstr . ,
2 mal schellen .

llnabh . orbentl .
Frau

ober Mädchen
d auch etw . koch ,
kann , tägl . von
8— 3 llhr , außer
Sonntag gesucht .
Höppli , Wörth -
straße 4 , 1 . Stock

Munn
Si4arbU | liia< t .
Brervertrieb n .

Import .
Wiesbaden ,

Weftbahnhof .

Jg . tüchtigen

HausbUslhen
fuckt

Tb . Fritz Bauer ,
Lebensmittel .

Moritzstratze 24 .
• • • • • • •
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Leeres beirb .
Manf . -Zirnrner

neu bergest . , el .
Licht , zu oerm . üinltollen

Klarentbaler
Straße 19 . 1 r .

von

Gr . l . Frtsp .- Z .
m >. Kockr . , eign .
Klos . , L „ Gas .
Was !. . Z .- Hz . i .
Abschl . Bes . 11 -1

W
'
lbelminen -

straße 42 , Pari .

illliOS
billig

Mk
Luremburg -

vlatz 3 .
Scköne leere

Mansarde
m . Licht u . Öfen
an Serufstät . zu
vm . Pr . 10 .- mtt .
Anzuf . 2— 3 llbr .
Adr . i . T .- V . Es

Ruf 27659 .

Garage frei .
Karl -Ludwig -

Sttaße 6 ;

Garage
zu vermieten

Querfelbstr . 7 . 2
bei Erske .

Schön , leer . Zim .
Aussicht nach
Abolf - Sitler -

Vlatz gelegen .
mtt . 25 Ä . z. v .
Adr . i . T .- V . Fl

Garage
u . Lagerräume ,
40 . 50 und 100
Quadratmir . , m .
0 . ob . Büro , ev .
Werkst . . Moritz -
str . . N . Gericht .
Nnh . Tel . 26750

Gr . I . Mansarde
mtt Licht und
Kochherd . Nähe

Ringkirche , an
solide Pers . sof .
zu verm Adr . i .
To -' bl . - Vl . Fa

2 schöne Zimmer
leer . 1 . St . Räbe

Läden unb
Geschäftsräume

Bahnhof Preis
30 RM . an ber .
Person z. 1 . 12 .
zu verm . Ana . u .
D . 554 an T .- V .

Laden
mit Küche zu

verm . Bleich -
straße 20 . Näh .

Fremdenheime 3 . Stock rechts .
Schoner Heller

Seien
in best . Geich .-
läge , auch ge¬

eignet für
Büroräume

z. 1 . Seßr . 1940
zu vermieten .
A . Knivving .

Erabenstr . 32 ,
2 . Etage .

Dauermieter ob .
alleinstehende

Personen finden
frbl . Aufnahme
mit und ohne

Verpflegung in
kl . Landwirt¬

schaft.
Aaarrnüdle bei

Wehen im Ts .

Garagen . Stall ..
Keller

Garage
ab sofort

zu vermieten .
Emser Str . 62 . 1

Garage frei
Kavellenstr . 25,1

Werkstatt
50 qm , ober

Lagerraum z. v .
Sckacktstraße !>.

Lagerraum
zu vm . (Soeben «
ttr . 27 . P . r .

Laden
mit Kücke , Wörthstrahe 3 . sofort

zu vermieten . Preis 40 RM .

5 . HaliS , Hausverwalter
Immobilien

Friedrickstraße 29 . Telefon 27620 .

MieWiche

Mutter u . Tackt ,
berusst , sucken

1 - 2 - Zim . - W .

auck Mansarde .
Miete i . voraus .
Ana . u . D . 552
an Tagbl . -Verl .

3g . Ebevaar
sucht zum 1 . 12 .

oder 15 . 12 .
2 -Zim . -Wobn .

Preisang . unter
B . 548 T .- Verl .

2 - Z . - WM .

( Bab 3 .=6eii .)
in guter Lage ,

z . 1 . 12 . svätekt .
1 . Ian . 1940 « es .
Ana . u . B . 555
an Taabl . -Verl .

S- W . -Mhng .
3. 1 . 1 . 1940 ges .

Scknurr .
Schachtstrage 13 .

2 -Zirn . -Wobn .
mit Kücke aes . .

zum 15 . 12 . 39 .
Ana . u . B . 547
an Taabl . -Verl .
3g . Ehen , suckt

2 - Z . - WM .

oder 1 ar . Zim .
mit Kücke . evtl ,
mit Bad und
Heiz . Ang . unter
S . 556 T .- Verl .
oder Tel . 23649 .
Verb . , jetzt be -
rufst .Dame . nack
Wiesb . verlebt ,

suckt in gut . S .
z . 1 . ob . 15 . 12 .

2 - Z . - WEN .

mit Zubebär ob .

2 leere Zim .

mit Kockniicke .
Ang . mit Vreis -
ana unt . Ä . 343
an Taabl . -Verl .
Beantt . - Ehevaar
sucht sofort ober

iväter
2 -3 - 3im .-Wohn .

Ang . u . W . 555
an Tagbl . -Verl

2 - 3 - ZlM . - W .

baldigst gesucht .
Ana . mit Preis
u . (5 . 550 T .- V .

Bearnten -
Ebevaar

sucht sofort ober

2- 5 -WÄohll.
Miete bis ca .

110 RM wirb i .
voraus bezablt .

Ana . u . M . 547
an Taabl . -Verl .

Geschäftsleute
suchen sonnige

3=3 .
=® oi|n.

mit Bab . in rub .
Lage , sofort ober
sväter . Ana . unt .
E . 497 an T .-V .

Reicksanaest .
suckt zum 1 . 1 .

1940 sonnige

z - Mehn .

mögt , mit Bab
auch am Raube
der Stabt . Ana .
u . A . 345 T .-V .

Suche

3 - Z . - WM .

m . 3 . Ang . u .
M . 551 T .- Verl .
Aelt . Ebevaar .

Dauermieter .
sucht z. 1 . 4 . 1940
evtl , etwas srüb .
in rubia . Sause

3 - 3irn . -Wobn .
Miete i . voraus .
Preis - u . Stock -
werk -Ana erb . u .
D . 539 an T .- V .

2 - 3 - W . - W .

von solib . Dame
ges . Vorauszabl .
Preisang . unter
K . 541 an T .- V .

2— 3 - 3 . -Wobn .
sofort gesucht .

Ang . u . U . 549
an Taabl . -Verl .

Aelt . Ebevaar

( Pens .) ?. bald

3- O . 4-W . -W .

mit 3ub . in gut .
Laae . Ana . erb .
u . B . 546 T . B .

3 Zimmer
Kücke . Bad u
3ubeb . von il „ .
Ebev . in guter
Lage Wiesb . aes .
Ana . u . L . 553
an Taabl .- Verl .

Kl . 3 - 3im . -
Wobn . gesucht .

Preisang . unter
A . 349 T .- Verl .
Bebördenangest .

suckt zum Y. 12 .

3 - 4 =3im . = ffi .

mit Bad . Erd¬
geschoß anaen .

Ana . u . W . 547
an Taabl . -Verl .

3u mieten gesucht :
’ ' '

MWlNIS
vollständig möbliert , mit wenigst .
12 — 14 Betten , groß . Wohn - bzw .
Sveisezimmer . entsprech ^ Küche ,
fol . eingerichtet . Ohne Personal .
Betriebsfertige Heizung mit oder
ohne Brand . Preisangebote unter
K . 550 an den Tagblatt -Verlag .

Moderne 2 Zim .

Wohnung
von geb . ig . Ebevaar ( Behörde )
sofort oder sväter gesucht . Ausf .
Angebote u . ll . 532 an Tagbl .- Vl .

Suche
3 % - 4 =3 . =SBo6n .
m . Kücke . einaer .
Bad u . Z .- Seiz . .
1 . ob . 2 . Etage ,
z . 1 . 12 . 39 ober
1 . 1 . 40 . Ang . u .
E . 547 an T .-V .

Mutter
mit 2 erwachs .
Töchtern sucht

4 - Aimmer -

Wohnung
mit Bab unb

Heizung , auch
außerhalb . Ang .
m . Preisangabe
unter A . 353 an
Taabl . -Verl .

Wehrrnachts -
beamter sucht
4 - 3irn .-Wobn .

mit Bab . Ang .
S . 526 T .- Verl .

4 - 5 - Zini . ° W .

mit reickl . 3ub . .
für gleich ob . Id .
gesucht . Ana . u .
E . 554 an T . -V .

DB ! . WOW
gesucht .

Ebevaar mit zwei erwachsenen
Söhnen sucht in guter Wohnlage
möblierte Wohnung mit zwei
Schlafzimmern ( etl . auch Wohn¬
zimmer ) . Kücke ober Küchenben . .
Bab . Angebote unter S . 551 an
ben Tagblatt - Verlag .

2 fflöbl . ZirmM
mit Kochgelegenheit , für zwei
Personen zum 1 . 1 . 1940 . evtl ,
ab sofort , mögl . . Räbe Kaiserhof ,
gesucht . Angebote unter W . 551
an den Tagblatt - Verlag .

3n modernem , ruhigem Hause
sonniger Lage sucht älterer Herr
als Dauermieter zum 1 . Januar
oder später ein gut möbliertes
Schlafzimmer und ein gröberes
leeres Zimmer mit bezahlter
Bedienung . Angebote u . F . 547
an den Tagblatt - Verlag .

2 ob . 1 großes

giitinöbl. W .
mit Küche oder
Küchenb . . mögl ,
Bad . ev . Z .- Hz . .
von iung . Ebev .
gesucht . Ana . m .
Preis u . T . 549
01t Taabl . -Verl .

WOW
3— 4 Zim .. möbl .

sofort gesucht .
Ang . u . Ti. 552
an Taabl . - Verl .

Aelt . Haus -
meistervaar

sucht geg . ieilw .
Haus - und

Gartenarbeit
kl . Wobnung

i . g . Säule . Ang .
I . 554 T .-Verl .
Sck . möbl . Zim .
oder Mansarde

m . Kockgelegenb .
von ber . Fraul .
gesucht . Ang . u .
T . 554 T .- Verl .

Dauermieter ,
vens . Offiz , sucht

2 möbl .
Zimmer

in Wiesbaden
od . nächst . Hmg ..

freie gesunde
Lage erwünscht

u . volle Vervsleg .
Vreisana . unter
W . 538 an T .-V .
3wei gut möbl .

Dovvel -
schlokzimmsr

mit Kückenben .
und Zentr .- Heiz . .
sof . ober 1 . Dez .
gesucht . Preis¬
angebote unter
K . 548 T .- Verl

MU . Wohll-

Wchiniinel
mit zwei Veiten ,
in gutem Sause ,
von Beamten z .

L 12 . 1939
zu miet , gesucht .
Angebote unter
M . 548 an ben
T aabs .-Verl .
Seo . möbl . Zim .
Seiz . , sl . Wall . ,
sof . ges . Ana . u .
S . 551 T .-Verl .
Gut möbl . Zim .
mit Peni ., Seiz . ,
Bad , Tel ., in g .

Laae ( Stabt »
mitte ) zu miet ,
ges . Preisang .

K . 551 T .-Verl .
Ebevaar m . Hi .

Kinb sucht
2 möbl . Zimmer
tsonn .) . Kücken¬
ben . ober Kock -
nilKe .Seiz . Bab
Räbe Babnbof .
Vreisana . unter
I . 550 T -Verl .

Serr lackt
möbl . Z ' « «mer

ebne Frühstück .

H . 554 an T

2M . M Zimei
mit Bab unb Telefon , in nur gut .
Lage sofort zu mieten gesucht .
Angebote mit Preis unter S . 553
an den Tagblatt - Verlag .

Süngeres Ebevaar sucht z. 1 . Dez .

heizbares
möbliertes Zimmer
mit 2 Betten u . Küchenbenutzung
in ruh . Hanse . Pünktliche Zahler .
Angebote u . W . 544 Tagbl .- Verl .

2 möbl . Zim .
mit voll . Pens ,
evtl . Vorort , für
los . aes . Ang . u .
E . 557 an T . -V .

Ein leeres Zim .
ob . Mans , gegen
teilro . Hausarb .
gesucht . Ang . u .
S . 557 an T .-D

Chemiker
sucht groß . , schön
möbl . Zimmer ,
mal . Abolfsbäbe
f . sof . ob . 1 . Dez .
Ang . u . F . 555
an Tagbll -Verl .
Rrbl . hei,b . gut

möbl . Zimmer
sev .. rum 1 . 12 .
gesucht . Angeb .
unter S . 556 an
Taabl .- Verl .
Berufst . Dame

sucht zum 1 . Dez .
gut möbl .

Wohnschlafzim .
in gutem Sause
Heiz . , fl . Waller

ober Vadben . .
Kochgel . Preis¬
ang . unt . T . 556
an Taabl .- Verl .

Berufstätige
sucht aut beizb .

möbl . Zimmer
mit KoLael . ev .

möbl . Klein -
wobn . . Süboiert .
ber Stabt . Ana .
u . T . 548 T .-V .
Ber . Dame sucht
gut möbl . Zim .

mit Pens . , mögl .
Räbe Kaiserbof .
Ana . mit Preis -
ana . unt . 3 . 546
an Taabl . -Verl .
3g . Dame sucht

sep. möbl Zim .

m . elettr . Licht
u . Kvchgelegenh .
Räbe Dürrrplatz
Ang . u . 3 . 553
an Tagbl . -Verl .
Gut möbliertes
Separatzimmer
m . fließ . Wall . ,
mögl . Heiz ., in
zentral . Lage . v .
berufstät . Dame ,
z. 1 . 12 . ges . Prs .-
Ang . U . 555 TV .

Berufst . ! trau
suckt sofort

1— 2 leere sev .
Zimmer

mit W . Gas u .
Ana unt .

nn T .- V .

1 - 2 leere 3im .
möglichst mit
Walleransckluß

unb separat ober
1— 2 -Z .- Wohn .
sofort gesucht .

Ang . u . U . 551
an Tagbl .- Verl .

Zwei kl . leere
Mans . o . Frontsp .
mit Gas . Wall -
Licht unb Heiz ,
v . berufst . Frl .
ges . Ang . unter
L . 551 T .-Verl .

Ebevaar sucht
leeres Zimmer

mit Kockael . ob .
Küche in ruhig .
Sause . Ana . u .
ll . 547 an T .- V .

MM
möglichst

mit Wobnung
ober

Nebenraum
sofort gesucht . •

Angebote unter
G . 551 an ben
Tagbl . - Verl .

MhNWSlM

TlluMe
schöne 3 - Zim .-

gea . 2 - Z .- Wobn .
Ana . u . L . 549
an Taabl . - Verl .

Schöne
2 - 3im . -Wobn .

Vdb . . 2 . St . . 43 .-
bald . aea . 3 - 3 .-
Wobn . zu tausch ,
aesuckt . Ana . u .
K . 553 an T .-V .

Sckwerkrieps -
besch . w . seine

verb . stabt . Neu¬
bauwohnung

( 2 !-4 Zim .) geg .
gleiche Höbt , zu
tauschen . Ang . u .
W . 554 T .-Verl .

Angebot -
oder X aebfrage ?
Es ist gleich - der große
Tagblatt -Anzeigentei
gi:< reichlich Auskunf

| fi<q»itolien»gngebote |

ßelhösr
'
ehr

20- 25066. -

als 1 . Hypothek
auszuleihen auf
Stadtobjekf oder
Ankauf einer be¬
stehenden ersten

Hypothek .
A . Diebels ,
Immobilien ,

Hausverwaltung . ,
Neugasse 26

Telefon 25369

10 - 12Ö00 RM
auf mündelllch .
Wiesb . Objekt

sofort auszuleih .
Kef . Ang . unter
K . 554 an T .- V .

Darlehen
nur an Beamte

u . Festangest .
( Gebaltsnachw .

erf .) durch
Makler Mouthe .
Luisenstraße 16 ,

Seitenbau 2 .

| üaMien -Eesil- r |

2 . HyWthel
von 5 - bis 8000
Mark auf land -
wirtsch . Anwesen

gesucht .
Ang . u . E . 552
an Tagbl . -Verl .

MabeO )
für Fabrikation

Quellen
Mallenartikels

gesucht .
1000 Mark er¬
forderlich . Ang .
unter W . 557 a .
Tagbl . - Verl .

Kl . Haus
mtt 2X2 » oder

2X3 - Z .- Wohn .
mit Garten

zu kauf , gesucht
0 . 10 — 12 000 M .
auf 1 . Hypothek

auszuleihen .
Ang . u . 3 . 552
an Tagbl . - Verl .

Größeres
Baumstück

östl . Lage bevor¬
zugt . zu kaufen
gesucht . Ang . u .
W . 552 T .-Verl .

Jagblatt- Anzeioen
"

schaffen Umsatz !

Einfamilien - Viila
Höhenlage

in bestem Zustande
6 Zimmer

Dachgeschoß : Fremdenzun .,
H . Wobnzim .. 3 weitere kl .
Räume . Zentralherzung .
Verkaufspreis : 65 000 RM
Anzahlung nach Vereinbar .

H . J . WAGNER

Immobilien — Hypotheken
Wiesbaden Bärenstr . 2 .

1 . Hypotheken
5 % Zins . . 99 bzw . 100 %
Äusz .. für Alt - und Neu¬
bauten . sowie für Klern -
Eigenbeime sofort wieder
auszuleihen durch

Fr . Scheller
HYPOTHEKEN
Schwalbacher Straße 57 . 1 .

Zur Kapitalanlage haben wir
abzugeben :

4 % % Rhein .

Hypothekenbank ,
Mannheim ,

Goldpfandbriefe
gebührenfrei zum Börsenkurs ,

z . Z . 99 %

Bankhaus Gebrüder Krier
gegründet 1899

Rheinstraße 95

Günstiges

Zinshaus
mit 2 - u . 3 - Zim .-Wobngn .
im Stadtinnern für

44 000 RM ,
einfchl . 20 000 RM . Hyvoth .

zu verkaufen .
3mmobilien - Berkehrs -Ees „

Wilbelrnstrabe 9 . Alleeseite .

Freistehendes
ZWEIFAMILIENHAUS

mit Hof und Garten , geeignet
für Kohlenhandlung , mit
10000 RM Anzahlung zu verk .

A . DIEBELS
Immobilien - Hausverwaltungen
Neugasse 26 Telefon 253 69

Haus . iiMetzgerei
Zentrum der Stadt , für 42000 RM
bei 20000 RM Anzahlung zu verk .

August Th . Beckhaus
Immobilien — Hypotheken

Wilhelmsfraße 20 , Telefon 28839

Hotel

EtagenBiUa

Villa

3mmo6ilicn -

VeMiise

SnnnoMütn -

ÄauNu - e

Ein - bis Zwei¬

familienhaus
in Wiesb . oder
nächst . Näbe . zu
kaufen aef . Ang .
m . Preisang . u .
E . 551 an T .-V .

Haus
mit Gaststätte

auck außerb . . zu
kaufen ges . Ge¬
naue Ang . erb .
u . Ti. 543 T .- V .

2 -MIMll
von Eigentümer
geg . bar zu kauf ,
gefuckt . Ang . u .
D . 548 an T .-V .

WMN :
3 - u . 4 - Zim .-

Wobnungen
Preis 25 000 .-

MMms :
la Eesch. -Lage
Preis 45 000 .-

ioroie verickie -
dene kl . giinft .

Obiekte
bietet an

Fr . Scheller ,
Immobilien .

Sckwalbacker
Straße 57 .

Häuschen
2 Zim .. Kücke u .
Stall , auf itaatl .
Gelände , m . bill .
Packt zu verk .
Ang . u . B . 554
an Tagbl .-Verl .

GlnoenOaiis
mit 2 - u . 3 - Zim .-
Wobn . zu kaufen
aesuckt . Ana . mit
Preis u . Anzahl .
u . B . 558 T .- V .

sehr rentabel . Kurlage mit
mod . Läden , preiswert mit
50 000 RM Anz . zu verk .

EUGEN BIER

Immobilien
Friedrichstr . 46 . Tel . 27196 .

BflOPlfll
für Einfamilien -
Saus in sonnig .

mit 20 Betten . gutem
Restaurant , in bester Kur¬
lage , vrersw . m . 2o 000 RM
Anzahlung zu verkaufen .

Mall , geräumige

Villa
auck geeignet f .
2 Fam .. 8 Räume
Z .- Seiz . . Garage
unb Garten , in

Eltville Rbg . .
günstig zu verk .
Ana . u . W . 548
an Tagbl . -Verl .

>e • • • • • • • •

Wunberooll gelegen —
1929 neu erbauter

Landsitz
in d . Räbe v . Wiesbaden

zu verkaufen __ _
Ertteb .- Wert 250 000 RM

Preis 68 000 RM Ä
3 . Cbr . Glücklich

Immobilien •
aifer - Friedrick - Platz 3 •

Telefon 26656 . D

75 - 150 . 000 RM
aus Privathand suchen Anlage ,
Kauf , Beteiligung . Vertrauens¬
würdige Ang . u . D . 557 an V .- V .

Minilien *

Mia
in guter Lage .
9 Räume , eiitkl .
ausaeftatt . keine

öauszinssteuer .
nur an Privat

zu verkauf . Nur
ernstb . Käufer ^

woll . llck melden .
Ang . u . E . 550
an Taabl . -Verl .

Reniabl . Haus
6X3 Z . u . Küche
gr . Hof u . Gart ,
ca . 500 Quadr .-
Mtr ., 2 Werk¬
stätten . zu verk .
Pr . 19 000 Ml ..
Erf . 12 000 Mk .

Konrad
Schwolbach

Immobilien
W .- Viebrich .

Subertusstr . 9 .
Kl . Eesch .- Haus
beste Lage , Zen¬
trum , Laden u .
3 -Z .-W . bill . zu
verk . Ang . unt .
M . 554 T . -Verl .

mit Bauplätzen ,

freiwerdender 5 - Zimmer -Wohn .,
Heizung , eleg . Bad . gr . Garten ,
für insgesamt nur 42 000 RM
zu verkaufen durch

Wulf
Jmmob . . Mozartstr . 6 , Tel . 25534 .

MM1M111 !
im Geschäftszentrum mit 5 Läden .
3 - und 4 - Zimmer - Wohnungen ,
Blendsteinbau . zirka 14 500 RM
Mieten , preiswert zu verkaufen d .

Wulf
Jmmob .. Mozartstr . 6 . Tel . 25534 .

Schoner
Obstgarten

am Leberberg
( Bauplatz . 50 m
entf . v . 2 Vill .)

eingefriedigt .
Wallerleit . , für

5000 RM zu vk .
A » " u . M . 549
an Taabl . -Verl .

Lage . ca . 600 b .
800 qm grob . in .
Angabe der Ab¬
mell .. Lage . Pr . .
evtl . Straßen¬

baukost . . zu kauf ,
geiuckt . Angeb .

direkt vom Verk .
unter F . 550 an
Tagbl . - Verlag .

Höhenlage , auch für 2 Wohnungen
ä 4 Zim .. Küche . Bad . und eine
Wohnung m . 2 Zim . u . Küche ge¬
eignet . m . schön . Garten . Heizung ,
ger . Steuern , für nur 35 000 RM
zu verkaufen durch

Wulf
Jmmob . , Mozartftt . 6 . Tel . 25534 .

Neubau -

Villa
freie Lage mit herrl . Aussicht ,
7 Zimmer , aller Komfort , be¬
ziehbar , niedrige Steuern .

Anzahlung RM 24000 . —

Eulitz & Koch
Immobilien

Webergasse 10 Tel . 20600

Einfamilien - Billa
7 Zim . . Kii „ Bad . Heizun

Sen . mtt ausgebaute -./!
st - - ( 4 « r Unme

Schöne Etagen - Bi ! I

in dir . Kurlage . 3X4 . Zim .
Küche . Bad . Serzun
Doppelgarage . Garten

45 UUO Ttzh

Gunst . Etagen - Billa
4X5 Zimmer . Kü . . Bad .
Etagenheiz . . Garten . Gar .,
in bester Kurlage

65 000 RDt

Gutes Etagenhaus
Räbe Kaiser -Fnedr .Ming .
neu beraericktet , mit 3 - und
4 - Zim .-Wohnungen . Miet
eingang : 9550 RM

75 000 RM

Bau und Boden

Immobilien

Dr . jur . Herm . Schmidt
Taunusstr . 13 . Tel . 27967 .

Landhaus
Höhenlage . Vorort mit Omnibus -

oerbinbg .. Mieteingang 180 RM

Steuern 35 RM . 3 - Zim .-Wohnt
wird frei , für 24 000 RM zu veri

( Neubau ) .

I . Haas , Immobilie !

Friedrichstraße 29 . Telefon 2762V

Kapitalanlage
Etagenhaus , sehr gut im Stande ,
am Bahnhof Dotzheim , für 19 000
RM bei 10 000 RM . Anzahlung
umständehalber zu verkaufen .

Schmidt . Immobilien
Rbeinstraße 69 .

Mittleres

Geschäftshaus
in bester Verkehrslage
zu verkaufen

„ Merwa ”

G . m . b . H . • Immobilien

Gerichtssitaße 3 , 1

Eltville
Wohnhaus m . 12 Räumen , Balk .
Veranda , Gas . el . Licht , gr . Wein
keller . ( ca . 130 Salbst . ) . Kelter
haus . Pack - u . Lagerraum , elektr
Aufzug , Gart . u . 3 Bauplätze uni
sehr günst . Bedingungen zu verk .
Näh . d . A . Bouffier I , Eltville
Schwalbacher Straße 41 .

Villa
mit Blick auf den Rhein , herr¬

schaftliche Raumeinteilung ,
schöner Obstgarten , bestens

gepflegt , für 65000 RM zu verk .

A . D ebels , Immobilien , Haus - ■

Verwaltung .,Neugasse 6,T . 25369 .

"
sreiwerd . 3 - Iim .- Wohuung .

■ Zentralb .. Gatt . , sch. Lage ■

■ 27 000 3M ■

■ Wou ■

* m all . Komfort , sch. Gart ., 7
g 7 Zim .. Kü .. Zub .. Ztr .- Hz . j |

■ 37000 ■

■ togeniinis ■

■ a . d . Ringkirche , gut . Zust . ®

■ 54 000 M ■

■ bei 17 000 RM . Anzahlung . ■

■ 3 . WtteiW & do .
■

• Immobilien ■

■ WergO 25 ■

■ a . d . Langgalle . ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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schöner ertragsreicher Obst¬
garten . . Herr ! Lage . Lasten¬
frei . Verkaufspreis 18 500
RM .. ger . Steuern , weg -
zugsoalber zu verkaufen .

H . I . Waqner
Immobilien — Hypotheken
Wiesbaden . Bärenstraße 2 .

Einfamilien - Villa

„ Höhenlage
Parterre : 4 Zimmer
1 . Stock : 5 Zimmer m . Bad

4 ger . Mansarden
_ schöner Garten
Zentralbeiz . u . Warmwass .-
Versorgung . massiv gebaut
und in bestem Zustand .
Verkaufspreis : 60 000 RM
Anzahlung nach Vereinbar .

H . J . WAGNER
Immobilien — Hypotheken
Wiesbaden Bärenstr . 2 .

3 . auswärt . Interessentin suche ich

Rentenhaus
bis 70 000 RM im Preis

mit 30 — 40 000 RM Anzahlung .

I . Haas
Sausoerwalt . — Immobilien

Friedrichstraße 29 , Telefon 27620 .

Miethaus
in guter Lage . evtl , mit Garten ,
gegen Barzahlung gesucht . Angeb .
an Klees , Pension Zug . DLrrheim
( Schwarzwald ) .

s MWHim - M r
J in schöner ruhiger Gegend r
r Höhenlage j
3 6 - . 5 - u . 4 - Zim .- Wohnungen k
L u . Rebenr . . Zentralheiz . u . 3
• Warmwasserversorg . Herrl . \

Eartenantage nebst Pavill . .
1 Verkaufspreis : 75 000 RM . r
C Lastenfrei . Anzahlung nach 3
J Vereinbarung . t

( H . I . Wagner C
J Immobilien — Hypotheken C
3 Wiesbaden . Bärenstraße 2 . r

Guterbaliener
Damen -

Svortmantel
Gr . 42 . zu verk .

Adr , i . T .- V , Fj
Euterhaltener

Herrru -

Mante !
dunkel , mittel¬
groß , Seiden -

sutter , zu verk .
Näheres

Telefon 25418 .
Fast neuer

seidengef . Herrn -
Winterüberzieh .,
Winter -Herren -

Anzug , zu ver -

Gut erb . Herrn -
Wintermantel ,

Velour , zu verk .
Adr , i . T .-V . Fd

H . - W -Mantel
br . Breechesbose
zu verk . Porck -
straße 9,1 r .

Herren -
Wintermantel

schwz ., f >' r stärk .
Figur , sehr gut
erb . , bill . zu vk .
Anzus . Sonntag
zw . 10 u . 1 Uhr

Becker ,
Eneisenaustr . 10

1 . Stock .
Euterhaltener

Jünglings -
Wintermantel ,

8i . schlanke Fig ..
Herrenmantel

gebr . . und Anzug
mittl . unterseh .

Fig . , vreisw . ab -
zuaeb . Schultze .

Babnbofstr . 48 . 3

Euterhaltener
Wintermantel

mittlere Eröße .
zu verkaufen .

Bertramstr . 20 .
Hth . 2 . Stock r .
Fast n . br . D .-
Winterm ., 44/46
zu verk . Zu ersr .
Tagbl . -Vl . Fk

Zu verk . Offiz .-
Regenmtl . , grau
D >- Eab .-Maut . ,
blau . Tuch - Reit -

jacke . schwarz .
Schreibt . - Stuhl ,
sowie Schreibt .-
Aufs . m . 1? äch . .
nußb .-v . Anzus .
von 1— 4 . Näh .
Tagbl .- Vl . En

Euterhaltener
Mantel ii . Hosen
f . 12i . Jungen
billig abzuaeben
Taunusstraße 72
Schweizerbaus .

Zuchthäbne
Rbodel . . A R . 39

10 - 15 M .
Kremer .

Westendstr . 57

Mäuse

| Privat - PMufe |
(Srciic

Gelegenheit

Lenensm . - Obst -

üsw . - Geschäft
in vorzüglich .
Lage , hohem

Umsatz , wegen
Krankh . z. nur
2250 Mk . z. vk .
Jmmob . - Büro

Engel ,
Hindenbura -

allee 5o .

Etzbimen
zu verkaufen .

Wuttke .
Roonstr . 16 . 2 I .

Starke Ferkel
verkauft

Mainzer Str . .
aeaenüber 96 .

K . Friedrich .
Schöner junger

wachsamer Sund
billig abzuaeb .

O . Krämer .
Luiienstraße 5 .

Hinterh . 3 . Stock

2 weibliche

Zuctato
( Heidschnucken )

zu verk . Faber ,
W . - Biebrich .

Erbend . Weg l .

Alexanderboi
bint . d . Lanaen -

beckvlatz . gibt
Junabenne » .
Zucktbennen
und einige
Zuchthäbne .

Leghorn und
Rbodeländer ab .

10 bis 12 Ubr .

Prima
Kanarienbäüne
zu verkaufen .

Böbm ,
Rieblstraße 6 .

WZ/Zuclit ssit 1811

/ C tf . Sänger
verk . Phil . Belte
Faulbr .- Str . 3 .

Bildsch . lieb .
Angora - Kater ,

8 Mon . alt , zu
verk . Ang . unt .
K . 558 an T .-V .
Fast neuer imit .

W - Mti
svortl . . lang .

Grötze 40 — 42 ,
billig zu verk .
Langgasse 25 ,

bei Weise ,
Guterüalt . gr .

Pel , u . Damen -
Schube . Er . 37 .

billig z. verkauf .
Röderstr . 32 . l .

Schwarzer
Fuchspelz
18 Mark

Rotsuchsvelz
20 Mk .. gut erb .,
zu vk . Adelbeid -
straße 83 , Hth . 2
Ab Mont . 9 Uhr

Schwarzer
Fuchspelz
und Muff

sowie
Wollmatratze

verkauft billig
Normannen -

weg 24 , Biebrich

WdOeShnksjacke
Er . 44 . gut erb .,
bill . zu verkauf .

Hermann -
str . 18 , 3 , Sinn .

Opollumkrageu
für 15 RM zu
vk . Herrngarten -
stratze 13 . 2 r .
Falt neuer grau .

Wintermantel
Gr . 44 . für tot
Herrn zu verk .

Luremburg -
straße 11 . 1 lks .

Enterb . Jüngl . «
Ueberzieher

und guterbalt .
Svarherdchen
zu verkaufen

Sainerstr . 7 . 2 ,
Haltestelle

Wartestratze .

Dunkelbr . Anzug
fakt neu . modern .

Serrenmantel
mittl . Fig . . 1 P .
H .-Lackschube 41 .
zu verk . Schul¬
gasse 4 . Sinterb .
Dach Mitte .

1 Frack u . Weste ,
Er . 52 . 1P . SÄi -
stief . . Er . 44 . ein

Matrosenkleid
Er . 75 . 1 S .- Sut
zu verk . Rüdesh .
Straße 29 , 1 r .

Eetr . Anzug
ii . 2 Mäntelchen
f . 6 — 8i . Jungen

zu verkaufen .
Riebl . Selenen -
straße 31 . 2 . St .

Fast neuer
Bleyle -Anzug

für Jungen von
12 — 14 I . zu vk .

Sedanstraße 2 ,
Part , rechts .

Geige
mit Kasten und
Bogen , 12 Mk .
zu vk . Westend -
straße 7 , P . lks .

Radio
( Telesunken )

sowie Küche
Schrank , 1,35 in
vreisw . a . Priv .

RM - AMllt
( Siemens ) , gut
erb . neu 160 .— .
für 50 .— zu vk .
Norm . 10 — 11 .

nackm . 4— 5 llbr
Lanzttr . 12 . P ,

WiS - AppM
Schaub , f . 30 .—
zu vk . Anzuseb .

Dotzbeimer
Straße 150 , 1 ,

bei Koepser .

AHMer
Manier
für Motorrad

ob . Kleinwagen
zu verkaufen .

Langmann .
Eneisenaustr . 33 .

Rundfunkgerät
gut erhalten ,

billig zu verk .
An der Ring -

kirche 2 . 3 . St .

Bersch . Radio -
Ersatzteile

Protos Eleichr .,
Trafos . Philips
Netzanode 3009 ,
Akku . Stecker u .
Schnur , 6 gebr .
Röhren , Rück¬

koppler . Emvf .-
Anlage .montiert
für Bastler , auch
als Weihnachis -
Eesch . s. Schuler
vreisw . zu verk .
Uble,Blsichstr . 15
Samst . 16 — 19

o . Sonnt . -Vorm .
Er . Ausriebtisch ,

Bücherschrank .
Wasckkommod . .

Stühle . Holzbett
Hochfrequ .- Avv .

u . o . and . zu vk .
Hellmunditr . 43

2 . Stock rechts .
Zwei Betten

m . Svrungrabm .
Waschkommode

mit Marmor u .
Spiegel , sowie

Nachttische , gut
erhalt . , zu verk .
Loreleyrina 30 ,

2 , Stock links .
Enterb . Solzbett

mit Matratze ,
vreisw . zu verk .
Johann Bester .

Helenenstraße 7 .
Sinterb . 1 . St .
Neues Metall¬

bett mit la rein .
Wollmatratze zu
verk . Ang . unt .
T . 546 an T .- D .
Guterh . wß . eil .

Kinderbettchen
mit saub . Matr . .
billig z. verkauf .

Seeroben -
straße 14 . 1 . St .
Kinderb . m . M .,
1 .60X0,76 . Pr .

10 RM . Anzus .
14 — 17 . Jäger ,
Lorelevring 10 ,
Stb . Part .
Schlafsosa . Aus¬
ziehtisch Eichen -
Kleid .- u . Weiß -
zeugschr . . Walck -
masch . vk . Anz .

15 % — 17 llbr .
Jabnstr . 18 . P .

Großes
Paneelsofa .
rot . Plüsch .

Klavierstuhl .
lederaevr . Sand -
arb . . zu verkauf .
Rbeinstraße 101

2 . Stock rechts .
1 Schlaraffia -

Matratze , 100X
200 , u . verschied .
Kindermatratzen
billig zu verk .

Seit . Keller .
straße 18 . Part .

Partie alte

Wpilhe
Läufer .

Kommod . Sessel
Büfett . Bücher -
u . Kleiderschr . .

Tische . Portieren
Cbaiselonaue .

spanische Wand .
Glas - u . andere
Lüster zu verk .

Seme .
Babnbofstr , 39 .
Silamm . elektr .

Lütter
mit Kristall , so¬
wie div . elektr .

Deckenbeleucht .
billig z. verkauf .
Milbelsberg 21 . 1

National -
Kasse

zu verk . Rieder -
waldktr . 1 . 1 lks .
Dezimalwaage .
Aeldschmiede ,
Träger . Eis - u ,

Benzinmot . r . v .
Albrechtttr .18 .P .
von 12 — 2 llbr

Wi Flrvorit
vreisw . zu verk .
Ang . u . L . 556
an Tagbl -Verl .

Ford 1 Ltr .
in gut . Zustand ,

zu verkaufen
W .- Dotzbeim
Schiersteiner

Straße 12 .
Fiat , 4/20

steuerfrei , mit
Res .- Teil . . zu vk .

Blücherschule
b . Hausmeister .

2 Liter

Opel
steuerfrei , durch
Unfall beschäd . .

für 350 RM zu
verkauf . Rdein -
ttraße 88 . 3 . St .

NSU - Fiat
500

Kabriolett - Limusine . 2 -Sitzer ,
Baurabr 1939 . nur 5000 km ge¬
fahren . vreiswert zu verkaufen .
Angebote u . A . 321 Tagbl . - Verl .

Opel - Olympia und
DKW . - Meisterklasse

verkauft

Automobil - Centrale
Bahnhofstraße 27 . Telefon 22988 .

DKW .
Reickskl . - Svez . .

in best . Zustand ,
zu verk . 35 000
km . Eisenlobr ,

Rüdesb . Str . 14 ,

4 PS Opel
billig z. verkauf ,

( steuerfrei ) .
Dotzb . Str . 14 .
Ovel -Lieferwag .

500 kg Tragkr . .
mit Anb . zu vk . .
fast neuwert . Zu
eifr . i . Gattbaus

Oranienburg .
Oranienstr .. zw .
12 und 14 llbr .
Tornar -Motor -
rad . 600 cem ,

vreisw . zu verk .
Nerostr , 11 . P .

Kühlerhaube
für 1,2 Ltr . Ovel

zu verkaufen .
Vathauer ,

Vlücherstr . 34 .
Motorrad
200 cem

Zündavv , zu vk .
Anzuseben

Dom -Hotel .
Steuerfr .DKW .-

Diolonaö
mit Beiwagen

vreisw . geg . bar
zu verk . Anzus .

Sonntagoorm .
Adr zu erfr . im
Tagbl . -Vl . Fe

H .- Faürrad
zu verk . Römer -
berg 34 . 3 .

Starker
Federbandwag .

Fournierböcke ä
8 .— . Schraub¬

zwingen . u . ver¬
schied . bill . z . vk .
Anzus . Sonntag
v . 10 — 12 . Emser
Str . 48 . b . Hof .
Sehr gut erhalt .

Kinderwagen
mit Zubtzhör

vreisw . zu verk .
Hörning ,

Bismarckring 5 ,
3 . Stock .

Enterb . Kinder -
Svortwageu

billig z. verkauf .
Jabnstr . 17 . 2 r .

Euterhaltener
Kinderwageu
zu verkaufen

Moritzstraße 15 ,
Stb . 2 . Stock .

1 Kinder -Kasten -
und ein

Korbwagen
bill . zu verkauf .
Schlaseterttr .182
Part . , gegenllb .
d . Straßenmühle

Kinderwagen
fast neu , verk .
Jabnstraße 32 ,

Parterre .
Faßt neuer mod .
Kinderwag . bill .
zu vk . Westend -
str . 20 , Sths . P .

El . Eisenbahn
neuwertig

zu verk . Saur ,
Wielandstr . 12 ,
Part . Anzuseben

vorm . 10 — 12 -

ar . el . Ei ' enbabn
mit reickbaltig .

Zubehör zu vk .
Kiedricher

Str . 18 . Part , l .
Weitzer

MMM -

KNenherd
mit Nickelschiff

u . dovv . Kohl .-
tlkaaen . neu . für
150 RM zu verk .

Hofmann ,
Eutenberg -

vlatz 2 , 3 . Stock
( Lieferanten¬

eingang )
An - ' is . Sonntag .

Puvvenwagen
zu verkaufen .

Eoetbestr . 9 , 3 .
Kachelofen

dunkelgrüne
Bauernkacheln ,

billig abzuaeb .
Zu erfragen im
Tagbl .- Verl . Et

Dauttbrenner
weg .Platzmangel
billig z. verkauf .
Näheres Lanz -

straße 15 . P , lks .
Gebr . auterb .

grün emailliert .
Jrisch - Ofen

zu verkaufen .
Scharnborst -

straße 12 . 3 lks .
Sehr groß . Ofen
billig zu verk .
Wellritzstraße 53

Laden .
Guterh . 3flam .

Gasherd
weiß emaill . . m .
Backof . vreisw .
zu verk . Größer ,

Mauergasse 8 ,
1 . Stock links .

Gasbadeofen
fast neu . zu verk .
Emser Str . 56 .
Parterre links .

Kupf .- Brikett -
Badeofen

und Wanne
zwei Oefen

und Radio -App .
zu verk . Schöter .

W .-Biebeich .
Rbeinstraße 9 .
Euterbaltene

Hobelbank
verkauft Klein ,

Mainzer
Straße 123a
Babngeländs .

MMöl -

MhkMk
billig zu verk .
Ang . u . S . 552
an Tagbl . - Verl .

Doppeltür
mit Verglasung

2,03X0 .73
zu verkaufen .
Hollenberger

Dotzh . Str . 83 .

i än&ier »Sertaufe |

WM
1 -, 2 - und 3tür .

Wäsche - und
Kleiderschränke

und Sviegel -
kchränke ( mod .

u . ält . Modelle .
Elfenbeinl . ,Ma¬
hagoni . Nußb .

und Eiche )
Schlafzimmer

Tochterzimmer
i . Elfenb .. Eiche

usw ., Sveisez . ,
Herrenzim . und

Wobnr . -Möbel
Roll - u . Dipl . -

Schreibtische .
Küch . u . Möbel
red . Art . Tepp .

und Läufer ,
Perserbrücken u .
- taschen , Couche

Chaiselongues
u . a . Polstermöb .

Portieren
Schlaraffia - ,

Roßh .- , Seegr .-
und Wollmatr .
und vieles mehr

E . Klapper ,
Ausstellkäle

Webergasse 37
u . 32 , 1 . Stock ,
Ecke Langgasse .
Telefon 28627 .

Möbel modernis .
Verkauf . Ankauf

Tausch .
Kommission .

Kmvl . Kücke 25 ,
Kleiderschränke ,
Waschk ., Betten .

Vertiko . Sofa .
2 Sell . 25 . Tische
versch . b . z . verl .

Holland .
Sedanstraße 5 .

2 elf. Oefen
bill . zu verkauf .

Dotzbeimer
Str . 28 . 1 lks .

10

HailMliche

13

Frankfurt a . M . Seipadmingen

nzifae
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Guterh . Nahm ,
kauft Engel .

Bismarckring 43

Mod . guterh .
Nähmaschine
und Tevvich

gesucht .
Eberhard ,

Parkstraße 17 .

Guterhaltener
Puppen -

sportwagen
zu tauf , gesucht .
Oranienstr . 42 ,
Hth . P . rechts .

Fahrrad ,
gebr . . zu kaufen
gesucht . Ana . u .
I . 547 an T .- V .

Kiuderklavv -
stühlchen und
Laufgärtchen ,

aut erb . , zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
U . 542 an T . -V .

Einige vmchtv .
1

Vorkriegs -

Perserteppiche
und Brücken

in versch . Eröß
bei sofort . Kalle
vreisw . zu verk .

I . Fritz .
Rosenstr . 8 .

Telefon 25321

Last - oder

Lieferwagen
zu kauf , gesucht .

Adolf Becker .

Eine Dickte -
und

Hobelmaschine
1 Bandsäge .

1 Kreissäge und
1 Fräsmaschine

sof . zu lauf . aes .
Die Maschinen

müllen in gutem
Zustand sein .

Mitteilungen an
A . u . Klei » .
Höbr -Erenr -

hause » II , Unter »
westerw .-Kreis .

Schlafzimmer u .
einzelne Möbel

Euterbaltene
Couch

zu kauf , gesucht .
Ana . u . H . 547
an Taabl .- Verl .

Euterhaltener
Puvvenwagen

zu kauf , gesucht
Sckulberg 19 ,
Vdb . 3 rechts .

ALTGOW
sowie Brillanten zur
Selbstverarbeit. kauft
E.WüLF .fialdsdimietl

lantigasse 41
fi.B. C 28185

Klubsessel und
Herrenzimmer

mod . . zu kaufen
ges . Ana . unter
W . 550 T .-Verl .

Guterh . Burg
u . PuvvenkLLe

zu kauf , gesucht .
Leyk .

Blücherstraße 14'
Hinterb . Dach .

Acker .
vor Sonnenberg
1900 qm . zu ver¬
pachten . Näheres

Weygandt .
Sckützenbofstr . 12

Groß . Mengen
braune

Rbeinw . - Flasch .
kaust

Job . Bapt .
Vollmer .

Adelbeidstr . 45 .

MÄkkAN
für zirka 100 O
Heizfläche , neu
oder gebraucht

elektr .
Eisenbahn

zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 550
an Tagbl .- Verl .

Lieferungen
Starker
Wage »

m . Anhänger
2 halbe Tage
in der Woche

frei .
Schellerling .

Büdingen -
Straße 8 .

Ruf 20820 .

20 RM Belohnung
für die Wieder¬
beibringung des

Sonnenberger
Str . 4 gestand .
Emailschildes m .

der Aufschrift
Dr . Glöckler

Zahnarzt .

gegen sofort . Kasse kauft
Erste Wiesbad. Kleidervermittluna
Moritzstraße 6 , Ruf 20930

Zum Erfolg
führt die kleine
Anzeige im

„ Wiesbadener
Tagblatt “

Euterhaltener
Teppich

aus Privathand
zu kauf , gesucht .
Preisang . unter
S . 550 an T .-V .

Ilailenlsäi
in 3 Floß ,

garantiert
Kurs . 5 RM . mtl .

Frau Badoglio
Rüdesh . Str . 9 , 2

Sprechst . 1 — 3

1 Elektro¬

motor
4— 4 >/ £ PS

zu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 551
an Tagbl .-Verl .

Gewissens , grdl .
Nachhilfe

in Engl . und
Franz .

für Schüler aller
Klassen wird

erteilt . Angeb .
I . 551 T .- Verl .

Unterricht in
Einheits -

Kurzschrift
vormittags ges .
Ang . mit Prets
U . 552 T .-Verl .

Mo W
Makastt mit wß .
Perle . Donners¬

tagabend verl .
Abzugeben gegen

Belohnung
Sch . Aussicht 18 .

Gartenhaus 1 .

s DOW E
Mittlerer

Mo -AnWWl
verdeckt od . ge¬
schlossen gesucht .
Tb . Fritz Bauer .

Lebensmittel .
Emser Str . 44 .

Kleider -

Wäsche - und
Spiegelschränle

Schlafzimmer
Einzelmöbel u .
Einrichtungen

all . Art . antike
Möbel . Gemälde
usw . sucht ständ .

E . Klapper .
Ausstellsäle

Webergasse 37
und 32 . 1 . Stock
( Ecke Langgalle )

Tel . 28627 .

Lorgnette
m . Kette zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
M . 556 T .- Verl .

Oelgemälde
bevorzugt

Stilleben
besonders ältere
ital . . boll , oder
fläm . Meister ,
gerahmt oder

unaerabmt . bis
zur Höchstbreite

von 1 .20 Meter ,
zu aut . Preisen
sof . zu lauf . ges .
Schrift ! . Ang . an

R . Liembart .
Mainzer Str . 40 .

Mw - Siiper
nur neueres

Modell , aea . bar
von Privat sei .
Ang . mit Vreis -
ang . unt . L . 555
an Tagbl .-Verl .

lumpen
Akten , Papier
Metalle kauft z .
höchsten Preisen

Martin Gauer
Helenenstraße 18

Telefon 26832

Wen , letoiie
towDtwieuwii

kauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adlerstraße 31 . Tel . 22691 .

Brillanteni
in jeder Größe

Gold , Silber . W
Pfandscheine

kaufr W

Eugen Grosse D
Gk Eschenheimer Sfr , 1* M
Tel . 27542 6 . 6 . c 2968 ** W

möge»
zu kauf , gesucht .

Farbenbaus

swtet
Römerbera 2 '4 .

seg . bar gesucht . Koblenbandlung
Ang . u . $ . 556 Hochstättenstr . 14
an Tagbl .- Verl . I Telefon 21368 .

Goldnes
Armband

und gold . Ring
mit Tooas

verloren . Gegen
Belohn , abzug .
Ricke , Guten -

bergvlatz 3 .
Vertauscht

wurde einKnirvs
Mittwochnachm .
im Wäschegesch .

Th . Werner .
Webergasse . Ein -
zutaufch dortod .
Lanzstr . 18 , 1 .

Grobe guterbalt .
Büro¬

schreibmaschine
sofort z . kauf gef .

Holschier
v . Obermayer .

Weinaroßbandl . .
Wiesbaden ,

Babnbofstr . 31 .

Schreibmasch .
lehrt Sitl 50 Pf.
leiht tägl . 50 „
verk .v.25 -95HM

,r neu v. 109-250 „
Schreibstube

e:umen, I « i'] isse5

ÜBDliSSIM -

dunkel , sehr nut
erhalten , von

Privat zu kaufen
gesucht .

Ang . mit Preis
unter T . 544 an
Taabl . -Verlag .

• Kaufe gegen Kasse *

getragene Schuhe , auch defekt ,
Anzüge , Damenkleid . , Wäsche ,
Hosen , Radios , Spielwaren ,

ganze Nachlässe

Deutsche Waten - Zentrale
Inh . : Wilhelm Roth

Walramstroße 17 Ruf 25079

Kl . Garten
Solsteinstraße

mit oder ohne
Abst .. abzugeben
Waldstr . 41 , 3 r .

2— 3 Grundtt .
a . d . Saarstraße .
zirka 125 Ruten ,

zu verpachten .
Ang . u . A . 348
an Tagbl .- Verl .

Acker .
Gartenland .
Hasengarten .

64 Ruten ,
zu verpachten .

Ang . u . F . 556
an Tagbl . -Verl .

Elektr .
Eisenbahn

in gut . Zustand ,
von Privat

zu kauf , gesucht .
Hölzer , Schier -

fteiner Str . 31 .
Gebrauchtes

Weranlo
gut erb . , zu kauf ,
gesucht . Basting ,
Langgasse 19 , 3 .

MM
Mio

zu kauf , gesucht .
Ang . u . A . 350
an Tagbl .- Verl .

Der Sen
welcher a . Mitt¬

wochabend im
Filmvalast einen

Schirm an sich
genomm . bat . ist
erkannt u . wird
gebet , denselben
dort abzugeben ,
andernfalls An -
zeige erst , wird .
1 schwarz , nefütt .

LederbandsSub
vor ca . 14 Tagen
Sindenburgallee
verloren . Bitte

abgeben im
Fundbüro .

1 - u . 2tür .

MM
Ebaiselongue ,

Schreibtisch ,
Tische , Stühle ,

Matratzen .
Deckbett . . Killen ,
sowie guterhalt .
Möbel geg . bar
zu kauf , gesucht .

Heesen ,
Vleichstraße 36 .

Nußb .-p . Kleid .-
Sckrk ., g . erb ., z .
k. gef . Pr . -Ang .
E . 556 T .-Verl .

Euierh . mod .
Wobnz .-Büfett

zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 553
an Tagbl .- Verl .
Möbel und and .

Eebrauchs -
gegenstände

kauft Klapper ,
Taunusttraße 40

Telefon 28459
oder Karte .

15 — 20 « eine
Ti ' che

am liebst , runde ,
kauft

Tochtermann .
Rieblstraße 17 .

Privatmann
lucht 2 ältere

PetterbMen
Ang . u . G . 544
an Tagbl .-Verl .
Rotzh .- Deckb . u .

- Matratzen kauft
Holland .

Sedanstraße 5 .
Killderstühlche »

zu k. aef . Sauf¬
aus . Pbilivvs -

bergstraße 7 .

Flügel .
gut im Ton .

zu kauf . flefuLt .
Ana . mit Preis
u . K . 546 T .-V .

Erammovüon -
Platte » zu kauf ,
gesucht . Rbein -

straße 80 1 lks .

toüänoet
f . Leicht - Motor -
rad zu kaufen

gesucht . Ang . u .
H . 550 an T .- V .
Tapezierer - oder
Schreinerwagen
2 - od . 4rädr . ges .
Gebr . od . neu .

Ang . mit Preis¬
ang . u . S . 555
an Tagbl .- Verl .

Anhänger
für Auto

geschlossen oder verdeckt , gesucht .
Angebote u . E . 552 Tagbl . - Verl .

MlMlMM
für 15i . Mädchen
zu kauf , gesucht .

Karlstr . 35 . 4 .
D . -Mautel

Er . 46/48 , gut
erhalt . , gesucht .
Ang . u . K . 553
an Tagbl .-Verl .
Guterh . Damen -

Regenmautel
dkl . . Gr . 48 . zu k.
gesucht . Ang . u .
M . 555 an T .- V .

Herrenwäsche .
Halsweite 38 .
Serrenschube .

Gr . 41 . beides
aut erb . , zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
D . 547 an T .-V .

Gebr , Damen -
Reitstiefel

Er . 38/39 . zu k.
gesucht . Ang . u .
W . 553 T .- Verl .

CAFE ‘ mit Vollkonzession
oder

RESTAURANT
für 2 fachkundige , gesetzte Damen
mit größerem Kapital gesucht .

A . Diebels , Immobilien
Neugasse 26 , Tel . 25369

Gebrauchte

Zim . Standuhr
auch defett ,

zu kauf , gesucht .
Preisang . unter
T . 551 T .- Verl .

Euterhaltener
Pelzmantel

( 42 — 44 )
zu lauf , gesucht .
Ana . mit Preis
u . S . 549 T .- V .

Dam . -Ueberg .-
Kottüm

( eo . auch Kleid )
mittl . Figur .

Herr . -Ueberg . -
Mantel

mittl . Er . , aebr .
und gut erhalt . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 552
an Tagbl .- Verl .

Altflold kauft
Eoldschmiedemtt .

C . Struck .
Michelsbera 15 .
G . B . C 28163 .

Schöner
Brill . - Sckmuck

oder «Stück
aus Privat

zu kauf , flefuckt .
Eürtner .

Frankfurt a . M . .
EfÄenbachstr . 14
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ÜVGV Neue Bücher

Täglich ab 19 Uhr geöffnet « Die beliebten Abendlokale

Leitung : A . Ade .

Samstag u . Sonntag

16

Der Fariy

17

ist ein Erlebnis ohnegleichen

Sonntag , 19 . November 1939

Schauen bestellt " ( I )

Wieder zurück !

15 .25 „ Bauernland am

Montag , 20 . November 1939

Bei diesem Programm empfehlen wir die Spielanfangszeiten einzuhalten

Film - Palas *|l Fritz Rasp

Wer die Nase schont

Äirrchssendev ffranlfi

Film - Sonderauswertung
Friedrich Voss , Dresden

schauen um nichts zu versäumen . Am
billigsten und besten ist der Dauerbezug

für zwei Wochen frei Haus
im Tagblatt - Haus abgeholt nur 80 Pf .

' r und
ationen !

Gorillas , die Ele -

Trikotagen - Wäsche und Strümpfe
für Herren und Damen .

ZarahLeander

MarikaRökk

Aribert Wäscher

Hans Stüwe

Leo Slezak

- „ England so — und s o .
“ Von Georg Vuderose .

Mit 166 Abbildungen . ( Verlag Scherl . Berlin SW 68 .) Ein
halbes Jabrhundsri konnte in den Völkern Europas die Vor -
Itellung rouweln . die Engländer seien das etile Volk der
Erde . Der Weltkrieg und die Art , wie er von der britischen
Regierung geführt wurde , änderte viel an diesem Bild . In
den zwanzig Jahren , die seitdem verstrichen , hat England un¬
ablässig daran gearbeitet , sein verlorenes Ansehen wieder¬
herzustellen . England und die Engländer aber bedeuten deni

1 und durch den Mund eH
E atmet , der leidet am B
B meisten unter Husten . ■
H Ihm hilft das bekannte M

Husta - Glycin . ■
B Es lindert , der Schleim I
HR löst sich und der Husten I
Kl hört auf . Ein Versuch ■
Bl davon überzeugt Sie . I

Flasche60ccm 1.- Mark .. |
Drog . K . Siebert , Marktstraße 9 ;
Drog . Alexi , Michelsberg 9 ;
Drog . jünke , Kais .- Friedr .- Ring 30 ;
Drog . Machenheimer , Bismarckrg . 1
Drog . Götz , Dotzheimer Straße 114 ;
Drog . Geipel , Bleichstraße 19 ;
Drog . Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drog . Tauber , Moritzstraße ;
Drog . Kaufmann , Waldstraße 93 ;
Drog . Kimmel , Nerostraße 46 ;
W . - Biebrich :

Drog . Jung ; Drog . Rupp
W . - B i e rstad t : Drog . Selb
W . - Dotzheim : Drog . Römer
W . - Erbenheim : Drog . Stöger
W .- Kloppen heim : Drog . Göbel
W .- Schierstein : Drog . Cramer
Bad Schwalbach : Drog . Rosenkranz

Soldat will

Ihr Junge spielen ,

dazu braucht er Stahlhelm ,
Säbel , Gewehr , Koppel und
Schulterriemen . Auch Trom¬
meln und Trompeten gehören
dazu . Was so ein kleiner
richtiger Soldat braucht ,
findet derWeihnachtsmann bei

H . Schweitzer

Ellenbogengasse

lesemappen
Schöne reichhaltige Zusammen¬

stellung aus dem Wiesbadener

Lesezirkel bestellen Sie am

Zeitungsstand , Schwalbach . Str . 52

Tel . 24457 . Sonntags 10 - 1 geöffnet

Wenn es nötig ist ,
dann etwas Gutes !

Sie finden Wolle für Pullover ,

Strümpfe , Handarbeiten u . s . w .

in großer Auswahl .

Ls war

eine caa/chenöe
TSallnadjt

ItESIIIBliZ -

THEAT E-P

15 .00 Für unsere Kinder .
Westwall " . 15 .50 Sport .

ab 19 Uhr

ÄosenhofsLtarh22

12 .00 Stadt und Land — Hand in Hand . 12 .10 Konzert .
12 .30 Nachrichten . 14 .00 Nachrichten . 14 .15 Das
Stündchen nach Tisch . 15 .00 Konzert . 17 .00 Nach¬
richten . 17 .10 Musikalische Kurzweil . 17 .50 Sport .

18 .00 Klingende Liebesgaben . 19 .10 Konzert . Dazwischen :
Berichte . 20 .00 Nachrichten . 20 .15 Übertragung
vom Deutschlandsender . 22 .00 Nachrichten .

Dazu die neue
UFA - WOCHEN SCHAU

Ruf

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt "

Ein Eoethezyklus .
12 .00 Konzert . 12 .30 Nachrichten .

13 .00 Wehrmacht singt und
richten . 14 .15 Ein Reigen

E . HAUPT
Faulbrunnenstraße 13

12 .50 Zwischenmusik ,
spielt . 14 .00 Nach¬
sorgloser Melodien .

splitterfreies , Sicher¬
heitsglas - Lager

Fachgeschäft GLAS - STEMMLER
Wielandstraße 11 , Telefon 22764

Bleivergl . - Ätzerei - Schleiferei - Rostfreie Glasdächer

Bezugspreis

94

Kirchliche Nachrichten .

Freie Religionsgemeinschaft Deutschlands , Gemeinde
Wiesbaden . Sonntag 15 llbr in der Wartburg
Totengedenkweihestunde . Dr . Pick . Leitgedanke :
Das Leben der Toten .

I„ dem preligekrönlen Ufa - Film

Winiffle
Weinstuben

Webergasse 8
gegenüber Loesch

*

Tanz • Rheinische Stimmung
Großer Barbetrieb .

Jugendliche haben keinen Zutritt !
Wo . : 3 .30 , 6 .00,8 .30 / - .50 , - .75,1 .00,1 .25,1 . 50 , 2 .00
So . : 2 . OO , 4 . 00 , 6 . 15 , 8 . 30

Nur Sonntag , den 19 . November

Einmalige p
"

j . 11 . 15vorm .
besondere llUli -Vcrstellung

A UFA - PALAST

jugendliche zugelassen !

Besorgen Sie sich rechtzeitig
Karten im Vorverkauf an . der

Theaterkasse !

Samstag , den 18 . November . 20 Uhr :

Die Fahrt nach Yucatan
Sonntag , den 19 . November

2 Vorstellungen zu kleinen Preisen von
75 Pfg . an

Uhr :

Die Fahrt nach Yucatan
Komödie von Jochen Huth

Uhr :

Der große Lacherfolg !

Der Etappenhase
Lustspiel von Karl Bunje .

Kon -
9 .10
9 .30

VATHAUER
Blücherstr . 34 • Tel . 24312

Congorilla
Dieser berühmte exotische Ton¬

film beleuchtet die
Geheimnisse und Rätsel

des schwarzen Kontinents . — Er
schildert das Leben und Treiben
der sagenhaften Pygmäen , des
eigenartigstenVolksstammes -der
Welt in ihren wundersamen

Sitten und Gebräuchen
Es ist der Film der großen Aben -

Dachpappe
Verdunkelungspappe
Karbolineum • Dachlack

16 .00 Gröhes Wunschkonzert für die Wehrmacht . 17 .00
Nachrichten . 20 .00 Nachrichten . 20 .15 Übertragung
vom Dcutschlandsendcr . 22 .00 Nachrichten .

MM
Mitte 30 , evang .

sehr häuslich ,
selbständig .

!berufst , ( mittl .
Beamtentocht .) ,
möchte , da es an

Gelegenheit
fehlt , auf diesem
Wege vassenden

Lebens¬
kameraden ,

am liebst , mittl .
Beamten , zwecks
späterer Heirat

kennen lernen .
Witwer nicht
ausgeschlossen .

Aussteuer und
schöneErsparnisse
vorb . Freund ! .
Zuschr . erb . unt .
F . 548 T .-Verl .

Sonntag , den 19 . November , nachm . 3 Uhr

Abendmustk
Werke von : Bach - Händel - Walther -
Reger - Courvoisier und Utz

Ausfüh rende :
Karla Fritz ( Alt ) . — Kurt Utz ( Orgel )

MarMirche EINTRITT FREI

Dornt
36 J „ mit geb .
ILiäbr . Tochter

wünscht Herrn
bis 47 I . . in sich .
Position od . mit
etwas Vermög ,

kennen zu lern ,
»w . Heirat . Ang .
unter A . 352 an
Taabl .-Verlag .

deutschen Volk schon lange kein Beispiel mehr , dah der Nach¬
ahmung wert wäre . Dies zu erhellen , ist der Sinn der nach¬
folgenden Bilder . Ihre Zusammenstellung hat keine Hah -
vropaganda zum Ziel — auf diese können wir bei der Stärke
unserer Stellung verzichten . Vielmehr sollen jene Gegensätz¬
lichkeiten und Widersprüche aufgezeigt werden , an denen das
heutige England krankt und an dckten es zu zerbrechen
drohte , lange bevor es seine Kriegsansage den Weg zur
Katastrophe beschreiten lieg .

■'
Hermann A . R . Jung : „ Krieg unter Waise r .

"

Der Ovfertod der Fünftausend . ( Verlag Gerhard Stalling ,
Oldenburg i O .) Die gefährlichste Waffe , die wir im Welt -
lrieg England entgegensetzen konnten , waren unsere

Dauerwellen
in h ö chster V o I I e n d u n g

nur Taunusstraße 4 . Telefon 25550

Seip
Tel . 20434 , Bahnhofstr . 24 (Nikolasstr .)

gegenüber Hansa - Hotel

6 .00 Landvolk merk '
auf ! 6 .10 Gymnastik . 6.30

zert . 7.00 Nachrichten . 8 .0Ü Gymnastik .
, Kleine Ratschläge für Küche und Haus .

Schulfunk ( Grundstufe ) . 10 .00 , Frohe Weisen .
11 .00 Kammermusik .

INattini - Var
Taunusstraße 27

nahe dem Kochbrunnen
*

Die gediegene
Tanz - Bar .

Gastspiel der vielfach
prämiierten Kapelle Haseke

U - Boote . Ein Bericht über ihre Leistungen und den opfer -
vollen Einsatz ihrer Besatzungen erscheint gerade jetzt , da
unsere Unterseewaffe im Kampf gegen den gleichen Gegner
wiederum ihre Schlagkraft erweist , zur rechten Stunde .
Hermann A . R . Jung war im Weltkrieg aktiver Seeoffizier .

.Eines der stolzesten und ruhmvollen Kapitel der deutschen
Seekriegsgeschichte wird hier vor uns lebendig .

* I . A . Ulsamer : „ Haus - Apotheke
" alterprob -

ter Heil - . Gewürz - und Wildkräuter . ( Verlag Köfel - Pustet .
München .) Die lebenslange Erfahrung eines unserer besten
Heilkräuterkenncr spricht aus diesem Werk . Das gesamte
Gebiet der Heilkräuterkunde ist hier sachgemäh und gründlich
behandelt .

wie man es

noch nie sah und hörte !

DersensationelleTonfllm ' Bericht
einer abenteuerlichenExpedition

Taunusbund Wiesbaden EeVe
( Rhein - und Taunusclub )

Mittwoch . 22 . November 1939 ( Bußtag )

Ausgleichswanderung
Wiesbaden — Platte — Schläferskopf — Wiesbaden

Abmarsch 8 Uhr Kriegerdenkmal ( Nerotal )

AB 7 UHR Sonnabends und Sonntags
musikal . Unterhaltung in der

Treff H
WEIN - UND BIERSTUBE

der Saarländer Bender streße 5

Fl Jeden Tag
bringt das , ,Wiesbadener Tagblatt “
Neues , jeden Tag muß man hinein -

6 .00 Hafenkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8.00 Wir singen
den Sonntag ein ! 8 .40 Dichter unserer Zeit . 9 .00
Wie schön ist so ein Feiertag ! 10 .00 Gläubiges
deutsches Herz . 10 .50 Kleine Zwischenmusik . 11 .00
..Zum Sehen geboren m- zum Schauen bestellt " ( I )

MMdMS

Wer repariert
Gummi - Schuhe ?

Angebote
Lanaaasie 14 , P .

Ordenti . j . Mädch .
ist aeaen lleber -
nabme einiger l .
Hausarbeit und

Besorgungen
Gelegenheit zu

musikal . Aus -
bilda . ( Klavier )
geboten . Anaeb .
u . B . 552 T .- V .

Welch . Schuhm .
feit . Tuchpantoss .
an . Tuch und
Futter w .gestellt .
Welche Wäsche¬
näherin ändert
Frauenhemd . m .
Vorderschluß in
Herrenhemd .um ?
Ang . 8 . 554 TV .

Hirten

Alleinstehende

Wilm
46 I . . wünscht

ein . at . Lebens¬
kamerad . in sich .
Posit . md . bald .
Ebe . Gemütlich .
Seim vorband .

Ges . Zuschr . unt .
F . 545 an T .-V .

Allein » , gebild .
Dame

Ans . 50 . mit sch.
Heim , wünscht

Heirat m . Herrn
in aesich . Posit .

Ana . u . L . 542
an Taabl . -Verl .

SMinsmnt
Handwerker

wünscht Mädch .
od . Witwe , bis
40 I . . kennen zu
lernen md . Heir .

Angebote
A . Glöckner .
Wiesbaden .

Kavellensir . 70 ,

Witwer
60er , aktiver

Reichsbeamter ,
durchaus gesund ,

wünscht durch
Heirat Lebens¬

gefährtin . In
Frage k. gesund .

unbescholtenes
Fräul . od . Frau
mit guter All¬
gemeinbild . , oh .
Änh .. nicht unter
40 , die kl . Haus¬
halt führen und
kochen kann , die
naturlieb , ist u .
ein glückl . Fam .-

leben wünscht .
Etwas Vermög ,
od . kl . unbelast .
Besitztum erw .

Str . Diskretion
zugesichert .

Nachricht erbet .
E . 548 an den
Taabl .- Verl .

Alleintteb . ölt
Fran sucht dch .
Heirat Lebens¬
gefährte . Ang .
unter K . 552 an
Tagbl .-Vsrl .___

Heirat .
Gebild . lüft . ält .
Herr . Rentner ,
schlanke Figur ,

1,72 . sehr rüstig ,
gesellschastk . und

geschäftlich an -
pasiungsfähig .
künstl . begabt ,

sucht , da einsam ,
mit gleichges .

Dame , nicht unt .
50 I . , bek . zu
werd . Ernstgem .
Ang . $ .550 T .-V .

Bridgepartnerin
v Dame gesucht .
Angebote unter
S . 554 an T .- V .

Welch . Schneider
wendet Herren -
Anzüge ? Ang . u .
D . 551 T .-Verl .

Wer nimmt

Beiladuno
von Köln nach
Wiesbaden mit ?
Telefon 25198 .

Dame
Ans . 50 . 8 . voll -
schl . Erscheinung .
Wwe . oh . Anh .
m . Eink .. schöne
Wohng . u . 5000
RM Erw . w .

Ebe mit sol .
Herrn in sicher .
Position . Nur
dir . Zuschrift ,

unter R . 1518
an Anzeigenfrenz

Wiesbaden .
Arbeiter . 37 2 .,

sucht wegen
Körverfebler

auf diesem Wege
ein einsames
armes Mädel ,

eventl . m . Kind
bis zu 2 Jahr .,
kenn , zu lernen

zwecks Heirat .
Ernstgem . Ang .
F . 549 T .-Verl .

Wsongeft /
31 J ^ , kath . . aus

g -, Fam ., sucht
anst . Mädel zw .
späterer Heirat
kenn , zu leinen .
Ges . Zuschr . mit
Bild u . L . 544
an Tagbl -Verl .

Trsuu. wahr !
67jähr . Wander¬
freund sucht recht
glückl . Ehe mit

sympath . ver¬
mögend . Dame .
Diskr . Briefe u .
K . 555 an den
Tagbl . -Verl .

fantenkämpfe , die Löwenjagden
bringen Szenen , die bisher un¬

vorstellbar waren .

Ah MM 4
i* MMooMN
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THALIA

In dem TERRA - Kriminalfilm

Jugendliche haben Zutritt I

Zentrale Rio ^ PW 't ^ &füfl 'l ' -Anzeigen I
sSSSSSSschaffen Umsatz »

Heute 4 .00,6 .00,8 .30 Uhr So . ab 2 Uhr

So . 2 .00 Uhr .

O > UFA - PAUST

ci Orient

Unter den Eichen

THE

SCAIA

u

Wo . 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

Nicht für Jugendliche !

Feisenkeller -
: ank - Weine
tzer Wwe .

Ivan
Petrovich

Bühne : Leni Ludwig

„ Die Masken tänzerin

In der UFA - Wochenschau :

Der 9 . November in München !

Kulturfilm : Deutsches Wein land !

Film -

’

Palast

Wäsche
( Herrenhemden )
u . Kleider werd ,
ausaebesiert in
u . nutz . d . Saufe .
An « , u . U . 553
an Taabl . - Verl .

fflr die Jugend
zu kleinen Preisen !

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich - - der
große Tagbl . - An -
teigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft

Jugend beherrscht diesen Film , gestählte
männlichste mutvolle Jugend , die um ihre
Ideale und Kameraden mit einer Selbst¬
losigkeit kämpft , wie sie nur innerstem
Verbundensein und echtester Kamerad¬

schaft entspringen kann

Hermann Sudermanns

gleichnamiges Buch .

Der Roman der „ Berliner Jllustrirten “

Ein starker künstlerischer Erfolg !

Die Reise

nach Tilsit

Meine veredelten ^Kunstblätter

wirken wie gute Oelgemälde und
sind sehr preiswert

K̂unsthandlung 3 - ( erm . £Reichard
g '

aunustraße 18 , oor der ^Taunusapo heke

Der kürzeste Weg zum Erfolg sind Anzeigen Im „ Wiesbadener Tagblatt '

Wer Wert auf feinstes und klarstes Hören ohne Neben¬
geräusche legt , darf nicht versäumen bei dem Sachverstän¬
digen der Deutschen OtophoneComp . , Berlin - Weissensee ,
Lehdersfr .24/5 den neuen unscheinbar im Ohrzu tragenden
Feinhörer zu probieren . Auch •Knochenleiter zum hören
ohne Ohr . Niedriger Preis , Teilzahlung . Unverbindliche
Vorführung : Montag , 20 . November , von 10 — 5 Uhr im
Hotel Grüner Wald , Wiesbaden .

*
Morgen Sonntag , 4 Uhr

Familien - Vorstellung
Karten : -.40 . - .90 . Kinder : .30

Sonntag , den 18 . November 1939 , 16 Uhr , kleiner Saal :

Einführungs - Vortrag des Komponisten
in das Werk . — Eintrittspreis : 0 .50 RM (Eintrittskarte zum
Konzert hat zu dem Vortrag Gültigkeit ) .

Täglich geöffnet
alle Räume gut geheizt
günstige
A utobusverbindung .
Jeden Sonnabend und
Sonntag

*
T <mZ

mit Kristina Söderbaum

Frits van Dangen
Anna Dammann

REGIE VEIT HARLAN

Tobis - Woche - Kulturfilm :

Die Jüngsten der Luftwaffe

IM VORPROGRAMM :

Minen in SpenlUckeX

Heli Henney
in ihren Fächer - u . Schleiertänzen
Zum 1. Male in Wiesbaden !

Die weltberühmten

Erikson - Brothers
Das Schönste auf dem Gebiet der
modernen Körperkultur — und

7 Glanznummern 7
Artur Kronenberg

prolongiert mit neuem Repertoir

Einmal nennt er sich Gomez

einmal Perez !

Sonntag vorm . 11 . 15 Uhr

Sonderverantlaltunq

1 . SOXDER - KOXZERT

LEITUNG : AUGUST VOGT

SOLISTEN : Hilde Wesselmann , Sopran ; Gertrude Pitzinger ,
Alt ; Kammersänger Julius Patzak , Tenor ; Kammersänger
Georg Hann , Baß . Chor : Chor der Stadt Wiesbaden —
Orchester : Städtisches Kurorchester — Orgel : Hanns Brendel

„ DES LEBEO LIED “

eine Liederreihe für Soli , Chor, „ Orchester und Orgel von
Oscar von Pander . URAUFFÜHRUNG .

Eintrittspreise : 1 .50 , 2 . — , 3 . — , 4 . — RM

Kartenvorverkauf : Kurhaus - Tageskasse , Wiesbadener Kur - und
Verkehrs -Verein , Schottenfels & Co ., Zigarrenhaus Christmann .

KURHAUS
Mittwoch ( Bußtag ) , den 22 . November 1939 , 16 . 30 Uhr , großer Saal :

Unteroffiziere

Fox - Woche zeigt :

Per 9 . November in München

Oie alte Barde vor der EwigenWiche - Autmarsch

aut dem Königlichen Platz ■Der Bürgerbraukeller

nach dem ruchlosen Attentat ■ Münchens Be¬

völkerung nimmt Abschied von den Toten - feier¬

licher Staatsakt in der Hauptstadt der Bewegung

4 .00

6 .00

8 .30

So .
ab 2 .00

Tägl . 8 Uhr VARIETE Tägl . 8 Uhr

Das neue Sensationsprogramm

Doppel - Gastspiel
Die Schönheits -Tänzerin

mit

Camilla Horn , Leny Marenbach ,
Werner Fuetferer , Hans Zesch - Ballot ,
Paul Hoffmann , Leo Peukert

Die spannende Geschichte eines

geheimnisvollen Mordf alles !

Jugendliche bis 14 Jahre

25 Pf . 40 Pf . 50 Pf .

Erwachsene 0 .50 , 0 .75,1 .00,1 .25 RM

LEINEN

ipio . wo
n d aleichn . Kom . v . Steph . v . Kamare

mit Irene v. Meyendorff, • ult Winks , Otto Treülsr ,

Georg Alexander, Hans Olden, Oskar Sima, Tibor

. m
°

mar . Fritz Imhot. Karl Skraup , Siegfr. Breuer

Ein GrofifUm aus dem

bunten
"
Wien

den Vorkriegszeitl

i

ganze Woche

STEUERschlafen

Beginn 4 , 6 .

Fleoslezäk 1
r

GRETHE WEISER
GEORG ALEXANDER

RUDOLF PLATTE
L * Spielleitung - ,

kj PAUL MARTIN A

;n dem x
OFA- FIIM

iit Heinz Rühmann

Theo Lingen

Hans Moser

Ivan Petrovich

Liane Haid

CAPITOL
RMMV Am Kurhaus WDW
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Jahre Qualität
Heinrich Hecht Lorcleyrmg 8

Jacob Keller Äs,Ä ' “ ™ ,s,n 23824

Wiesbaden , den 18 . November 1939 Lagerplatz : PLATTER STRASSE ( Nähe Klingerstraße )
Sonnenberger Straße 82 Steingasse 1

Fernsprecher 28394Wohnung : FELDSTRASSE 1

Karl Lind Steingasse 18 23223

Otto Matthes Röinerberg 6 und 10 22516

Statt besonderer Anzeige .

Statt Karten .

Statt Karten .

Wiesbaden , im November 1939 .

In Stcrbcfällcn - f -

DKW

„ Lebewohl /

Die Beerdigung findet Dienstag , 21 . Nov . ,
nachm . 21/ « Uhr , auf dem Südfriedhof statt .

B . Eske
Wellritzstr. 24 .

ELEKTRO ?
DIE HST

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Die trauernden Kinder .

Wiesbaden , den 16 . November 1939
Röderstraße 13,111 .

Die Bestattung findet am Montag , dem 20 . November , nachmittags 3 Uhr .
von der Leichenhalle des Waldfriedhofes Wiesbaden - Dotzheim aus statt .
Traueramt am gleichen Tage , morgens 71/i Uhr , in der St . Josefs - Pfarrkirche
zu Wiesbaden -Dotzheim .

mehrmals gestärkt durch die Gnadenmittel unserer Kirche , im

70 . Lebensjahr zu sich In die Ewigkeit abberufen .

Für die uns beim Ableben unserer innigstgeliebten

unvergeßlichen Mutter und Schwester in so überaus

reichem Maße erwiesene Teilnahme und Kranz¬

spenden , sagen wir auf diesem Wege herzlichen

Dank . Besonderen Dank Herrn Pfarrer Lauth , den

Vereinen und dem Gesangverein „ Sängerlust “ .

Wiesbaden , den 17 . Nov . 1939 .
Dotzheimer Str . 98 .

Familie Fritz Schmitzer

Familie Rudolf Kellner

Ludwig Brauch .

Wiesbaden , 17 . November 1939

Waldstraße 111 , Bismarckring 7

Wiesbaden - Dotzheim , den 18 . November 1939 .
Schiersfeiner Straße 17 .

Auto - Licht

Nicodemus

Bismarckring 42

Franz Schräpler
Klärchen Schräpler , geb . Brust

Vermählte

Für die wohltuenden Beweise aufrichtiger Teilnahme und

die schönen Blumenspenden beim Heimgang meines lieben

Mannes und Vaters sage ich hiermit meinen herzlichsten Dank .

Ihren Winterhut
bekommen Sie

schnellstens und
preiswert umae -
vreßt u . umac -
arb . sowie neue
Anierttauna bei

ErnaWehle

Damenbüte .
Wellritzstr 2 .

Ecke Sckwalb .
Straße Laden .

Gott der Allmächtige hat am 16 . November

nach schwerer Krankheit meinen lieben , herzensguten
Mann , unseren treuen Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

'
Mühihan

's

Sronchlal -

Dee

Die Einäscherung findet am Montag , dem 20 . November , mittags
12 .15 Uhr , auf dem Südfriedhof statt .

Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Blechdose (8 Pflaster ) 65 Pf
in Apoth . und Drog . Sicher zu haben :

Drog . F. Alexi , Michelsberg 9 ; Drog .
Geipel , Bleichstraße 19 ; Drogerie
Friedr . Götz , Dotzheimer Str . 114 ;
Scharnhorst -Drogerie,Scharnhorst -
straße 12 : Drog . Kocks , edanplatz . 1

Im Namen aller Trauernden :

Charlotte Juppe , geb . Steinhauer .

Spricht man von

gepflegten Füssen
denkt man an

Ernst Bullmann

Leni Bullmann , geb . Knoll

Vermählte

Im Felde • Eckernfördestr . 11 , früh .Taunusstr .18
November 1939

Puppe » -

Klinik
In stiller Trauer :

Karl Duhm u . Frau , Käthe , geb . Roth

nebst Angehörigen .

Frau Gretel Becker
und Tochter .

den neuen Herren -

Wintermantel
Ulster oder Sportmodell , sowie
Straßen - und Sportanzüge kaufen
Sie gut u . preiswert wie bekannt bei

KLEI DER - B ETZ
WAGEMANN STRASS E 5

Lackierermeister Carl Juppe
Altmeister des Lackiererhandwerks

hat sich außerordentlich
günstig bei Husten , Hei¬
serkeit u . Verschleimung

bewährt . 2st Katarrh
im Anzug , dann Mühl -

han
' s Bronchial - Tee .

Orig .-Packg . RM 1.—

verstärkt RM 1. 50
Dordino bei
Drogerie

Machenheimer
Ecke Bismarckring

u . Dotzheimer Straße

stehen folgende Wiesbadener Bestattungs - Institute , Grab -
denkmalhersteller und Gärtner zu Ihrer Verfügung • Rufen
Sie An, Sie werden rasch und sorgfältig beraten und bedient

Wilh . Vogler 253 00

Friedrich Wilhelm

Karola Wilhelm
geb . Eichhorn

Vermählte

IT „ I All Schwalbacher Straße 77 * > QQ Qi *
Mall vr LL Überführung mit Leichenauto

TnCPf VillL ' Oegrünäet 1893
v J . Ulli Lrankenstraße 14

Heilfasten / Diätkuren
unter ärztlicher Leitung

Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda .

1 Gegründet 18/1
Tjdlll A>t *l 11 Schwalbacher Straße 07

Adolf Limbarth faSgen
’

Ma

Suche Beilade - 1
gelegenbeit

für ein Eiuzel -
schlaizimmor

Gegend Fulda -
Povvenhausen

( Rdön ) . Anfr .
A . 346 T .-Verl .

KierdeiM in wollen .

Helene Sarrazin , geborene
Svrengnüder , 63 Jahre ,
Rauenthaler Straße 4

Maria Moos , geb . MeiLI .
75 I ., Hindenburgallee 31

Johann Weitz , 52 Jahre ,
Hellmundstratze 46

August Bliescner , 66 Jahre ,
Jägerstratze 22

Edmund Fahrn , 47 Jahre ,
Ahornweg 1

Minna Jmmel , geborene
Kochinke , 30 I . . Zieten -
ring 6

Paola Eltester . geb . Siebe !.
81 Jahre , Emser Str . 42

Karoline Roth . geb . Becker ,
65 Jahre , Röderstraße 13

Maria Auviüllrr , geborene
Schuhmacher . 66 Jahre ,
Hellmundstraße 51

Emilie Brustmann . geb .
Kahl , 41 I . . W .-Bier -
stadt , Taunusstrabe 11

Georg Vogler SSSÄ9 249 36

Für die langen Abende die

Lesemappe
Rhein - Nahe - Lesezirkel p . Lehmacher

Faulbrunnenstraße 3 , Telefon 24701

führt fite klein «
O Anzeige im Wiesbadener Taablatt

Donnerstag vormittag verschied nach schwerem , mit großer Geduld

ertragenem Leiden , meine liebe treubesorgte Mutter und Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Karoline Roth
,

Wwe .

geb . Becker

im vollendeten 65 . Lebensjahr . x

16 . November

z . Zt . im Felde SchiersteinerStr . 26

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unsere liebe treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Katharina Becht
geb . Maurer

im Alter von 73 Jahren zu sich in die
Ewigkeit zu nehmen .

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 PI . täglich .

- An- u . Verkauf

emmen g *
Neugasse 5 ?

ALFRED KERN
Maler - und Tüncher - Geschäft

Wiesbaden

vorm . Christian Kern , Stuckateurmeister

Statt Karten .

Für die uns beim Heimgang unseres

lieben Entschlafenen erwiesenen Auf¬

merksamkeiten und zahlreichen Kranz -

und Blumenspenden sagenwirauf diesem

Wege unseren herzlichsten Dank .

Frau Martha Ziss , Wwe .

und Kinder .
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